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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Inhalt dieſes Heſtes:

„Unſere Hausgehilfinnen Die
Kinnſtütze. Jugend. Für die
Küche. Fernſprecher Briefkaſten.

Rätſel Ecke. Häusl che Rund
ſchau. Kindermode. Roman
beilage. Für unſere Kleinen

r

und Vergnügungen.
Magdeburg

Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68—73. Geöffnet imentgeltlich
an Sonn- und Festiagen von II--2 Vhr und
von 35 Uhr, echenfalls unentgeltlich am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
II--2 ind von 3-5 Vhbr; gegen 50 Pkg.,
am Mitiwoch und Freitag zur gleichen Zeit.

Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von I K. geöffnet. Geschlössen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag

Städt. Museum für Naturund Heimatskunde, Domplatz 5.
Geöffnet unentgeltlich an Sonn- und Fest-
tagen von II--2 Uhr. An Wochentagen
(ausser Alontag) von II-2, 3-5 Uhr. Vin-
tritt 50 Pf. an Wochentagen.

Stän dige Ausstellung des
Kunstvereins täagneh zu den gleichen
Zeiten geöftnet wie das Städtische Museum.
Eintritt für Aiteſeder imentgeltliech, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcitische, Bücherel undLesehalle, Röttgerstrasse, geötffnet
Wochentags von 1I--2 Uhr vormittags und
6--10 Uhr abends Senntags von H--1 Ubr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12-22
Uhr vormittags und abends von 6--9 Uhr.
Sonntass von 12 1 Uhr.

Bücheret Wihelmstadt, Quer-
sStrasse 13, geöffnet Wochentags von 11-2
Uhr vormittags und 6-—10 Vhr abends,
Sonntags von III Uhr vormittags Bücher-
ausgabe: Wochentags von 1222 Uhr
vormittags und 6—9 Dhr abends Sonntags
von 12 I Uhr vormittags

Stadt Biblſothek. An denPochentagen geölfnet von 10—2 Uhr
Schlachten Panorama, am

Kaiser-Wilhelm-Patz
Volksbtbliothek In Buckau,

Plarretrasse 4, Sonntags II--12 Uhr rvor-
mittags, Mittwoch 6-—8 Uhr abends

Grusonsche Gewachshsäuser
Buckau. Eintritt Montags 1 Mk. sonst
30 Pt. (Schulpfſichtige Kinder 20 Pf.), Sonn-
tags nachmittags 10Pf., Mittwochs von s bis
11 Uhr Formitiaggs und 1—3 Uhr nach
mittags, kowie an jedem ersten Sonntag im
Klonat frei. Geöffnet 8—12 und 2—-7 Vhr.

Privatekunstsalons: Heinriehs-
boſentche Kunst-Ausstellung, Breiteweg
172/72. ius Neumann, Breiteweg I66.

Kaſser-Panorama. Brertewegis l.
Denkmäler. Kaiser Wilheimd. Gr.,

Kaiser Bricdrich, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. a. Fürsten-
al (Altstadt) und auf dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Fürst Bismarck (Scharnhorst-
platz), Königin ILiuse (Königin Liuise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg
Denkmal (Kaiser Wilhelmstrasse), Luther,
Eriesen, Basedow, Siemering'scher Fries
(Brändenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowsii (Kleiner Werder),
Heldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Wilhelm Theater, Johannisstr. 16.
Operetten. Anfang Wochentags 8 Vhr,
Sonntags 71 Uhr.

Walhalla Theater, Apfelstr. 12.
Spezialitäten- Theater ersten Ranges Welt-
städtische Spielordnungen. Anfang der
Vorstellung: Wochentags 8 Uhr, Sonntags
71 Uhr.

Zentral- Theater. Kaiser Wilhelm-
Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8 Uhr, Sonntags nachmittags 8, abenäs
72 Uhr.

Tonbild-Theater, Breiteweg 23.
Wöchentlieh wechselndes Programm. Vor-

ſelbſtgeſtrickte, er

stellung täglich von 3-11. Uhr.

m hält man billigſt bei
F. March, [2250e 9

StrI Sreiteweg 93, I.

Bolms &Hey, Magdeburg
n. Fernsprecher 1060. Detcelt.

Breitewes 79, neben der Katharinenkirche.
Sonder- Angebot in Rerren-Zindekrawatten:

Schmale Binder, Stück- Preise. Breite Bincler,
SJerie A statt 50 Pf. nur 30 Pf. Serie A statt. 95 Pf. nur 65 Pf.
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Ein grosser Posten Weisser und farbiger
Oberhemden bedeutend unter Preis los

Auf Waren mit Räumungs Preisen können Rabatt Marken nicht gegeben werden.

Verlangen Sie

Cäcilie-Haarnadeln
[2280D. R. G. M. 357038

Unverlierbar.
Ueberall zu haben. Ueberall zu haben.

General Vertrieb: Karl Wehrhahn, Magdeburg,
Nr. 227 Große Diesdorferſtraße Nr. 227.

I IIIIIIIIIIIIIIIIILLIIIINord- Restaurant und Cafe
R Breiteweg 123, am Sentral-Theater C

Anerkannt bester MAittagstisch bis 5 Uhr zu 90 und 70 Pfg. bestehend aus Süppe,
Gemüse mit Beilage und Braten mit Kompott und Salat, Speise oder Kaffee auch

ausser dem Hause. [2169 z
u

Zürger, Haus u. Gutsbeſther, haben Sie
Wanzen, Schwaben, Mäuſe, Ratten uſw. Jch beſcitige dieſelben unter Garantie nach
neueſtem Verfahren, ohne Flecken, reſp. üble Gerüche zu hinterlaſſen, auch empfehle mich zur

Desinfektion von Kranken und Sterbezimmern billigſt. W Silligſte Dreiſe.

Kammerjäger W. Liebrecht,
Magdeburg, Heiligegeiſtſtraße 17, 2 Treppen.

I 2 Wo kaufe ien
bei

M. Sieverling, Jakobstrasse 17, I.
HIerren-, Knaben- Anzüge u. Paletots in Ricsenauswahl-
Manuſakturwaren, Bilder, Spiegel und Uhren jeder Art.

Teilzahlung gern gestattet ohne Preiserhöhung.
Anzahlung von 3 Mk. an, wöchentl. Abzahlung 1 MK.

ar IJahr nach Heil.
Hund. Dnkschr. Ausk.fr.
K. Buchholz, Lehrer, Han-
nover. 2, Lavesstr. 54. 1489

sind viel zu teuer!
in allen Geschäften. Man Kauft sie

bedeutend billiger und

en re narken et besser direkt ab Fabrik
Krüger e Ia Smyina- ſeppfeh-Fahit, Gotthbus- B. gegr. 1894.

empfiehlt und fertigt
ſauber an e

Friseur Liebe.
Schuhbrücke 26/27.

Zöpfe
ſeppicſie

Vorleger upel Läufer

Wäſcherei, Plätterei und
Gardinen Spannerei

Fran A. Zöhme,
Wäſche wird koſtenlos abgeholt und
zugeſtellt. Gewaſchene Gardinen werden

zum Spannen angenommen. [2214

Möbeltransport
F. Zoehl, Magdeburg,

Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290
für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umladung

Ceibbaus
P. Oelssner, Leiterstrasse 2,beleihtalle Wertgegenstän de 2252

h h e
Gut sitzencdle, erstklassige

Korsetts.
Grosses Lager. oacnr Auoh nach Maes,

eibbindenfabrik.
Korsetts m. Kaschierungen für Vemnachsene,

Geradehalter oder Hessingkorsetts.
Fachmännische Bedienung

Herm. Müäller, Magdeburg,
Goldschmiedebrücoke 16.

2244

e
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Wasehen die sehon

mit Rluge's

Seifensalmiak?

Photographie M. 30esehe

Verlinerſtraße 9 (im alten Frit)
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
guten haltbaren Photographien in

moderner Ausführung.
I Dizd. Visit-Mattbilder v. 5 N. an
1 Vergrösserung 8040 gratis.

ruppen-, Familien VereinsbilderSee ſt 2124Spezialität: Bergrößerungen.

Büſten,
auch verſtellhar, wie Abbildung,

von Mk. 6.50,
ohne Ständer,

t von Mk. 1.50 an,
i empfiehltF. Kumlangd, Magdeburg,

Sschuhbbriicke I-2, I. 187 i

960660
Grofßzer Poſten

9S5pfe
von 2,50 Mark an.

Anterlagen und ſämtliche künſtlichen
Hagrarbeiten zu billigen Sreiſen.

Große Wiener ModeSiriſter-Salons
für Damen und Herren ſeparat.

Robert Schoff,
StadttheaterFriſeur, 12130

2Wagdeburg, Himmelreichſtraße 1.

als Nervenleiden in
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlecht und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen, Darm, Blaſenleiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
heilbaren Krankheiten behandelt diskret [2112

Frau Wolf, Magdeburg,
Biktoriaſtraße 1, 2 Trp.

Handschuhe
Strümpfe
Gürtel

Kaufen Sie am besten
und billigsten im

Jpezialhaus
Wilhelm Fiseher

Jakobstr. 43. 2206
f für Damen, ärztl. gepr. [2264Maſſage Frau Rollert, Setersſtr. 3.

„Kalasiſis
Korgettersatz f. Gegunde

Leibbinde für Kranke,
S Epochemachencdle

Neuheit für Damen-
Patentiert in allen Kulturstaaten,

ldealster Korsettersatz,
macht hochelegante, der neuesten DMode
entsprechende, schlanke Figur, ohne

Einschnürung in der Taille.
Bosoitigt Fettleih und starke Aüften,

Beste Lelbhbinde für Kranke aller
Art und Schwangere, weil undehnbar

und unverrückbar festsitzend.
Von zahlreichen ärztlichen Autoritäten als

vorzüglich anerkannt
Kalasiris, G- m. h. H., Bonn
Magdeburg: FrauhelenePeter, Rohenhagenstr.s



Preisgekrönter
„Praktiſcher Rat“.

Der Kampf gegen die Motten.
Sind die „geſtrengen Herren“ vor

bei, ſchwirrt kühn die Mottenbrut im
Mai! Drum rüſte ſich die Hausfrau
beizeiten zum Kampfe gegen dieſe
Schädlinge. Verſchiedene Waffen ſtehen
ihr dazu zu Gebote, von denen ihr
folgende bewährte Mittel genannt
ſeien

1. Das Wegfangen der Motten
Jn eine Waſchſchale ſtelle man ein
Nachtlicht und fülle ſie ſo weit mit
Waſſer, daß die Oberfläche des Waſſers
und die Flamme ſich in gleicher Höhe
befinden. Läßt man nun das Licht
die Nacht hindurch brennen, ſo fliegen
die im Zimmer vorhandenen Motten
auf den Lichtpunkt zu und fallen da
bei ins Waſſer, wo man ſie am
Morgen tot auffindet.

2. Das Vertreiben der Motten
aus Wollſachen, Kleidungs
ſtücken und Polſtermöbeln. Oft
maliges fleißiges Schütteln, Aus
klopfen und Abbürſten verhütet, daß
ſich die Motten darin feſtſetzen. Dies
Verfahren darf beſonders nicht bei den
Winterwollſachen unterlaſſen werden,
die ſtill im Schranke hängen. Dies
Mittel iſt ja allbekannt und ſei nur
der Vollſtändigkeit halber mit erwähnt.
Auch Polſtermöbel müſſen oft und
tüchtig geklopft werden. Sind ſie ſchon
von Motten angefreſſen, ſo räuchert
man am richtigſten die ganzen Möbel
aus. Man ſtellt eine Schaufel mit
glühenden Holzkohlen darunter, ſtreut
Schwefel auf die Kohlen, verhäugt die
Möbel und hät Türen und Fenſter
mehrere Stunden hindurch verſchloſſen.
Sämmtliche Motten werden dadurch ab
gekötet.

Statt der Schwefeldämpfe kann
man auch Eſſigdämpfe auf die Möbel
einwirken laſſen. Zu die em Zwecke
lege man heiß gemachte Steine oder
Eiſenſtücke unter die Möbel und gieße
langſam Eſſig darauf.

3. Mottenſicheres Einpacken
und Einſtäuben von Wolklſachen
und Pelzwerk. Jn eine Miſchung
von 70 Teilen gereinigtem Kohlen
teeröl, je 5. Teilen Petroleum und
Karbolſäure lege man ziemlich ſtarkes
Packpapier, laſſe es vollſtändig durch
ziehen, nehme es wieder heraus, laſſe
es gut trocken werden und benutze es
dann zum Einwickeln der vor den
Motten zu ſchützenden Sachen. Eine
andere geeignete Miſchung zum Prä
parieren des Einwickelpapiers kann
man ſich zuſammen etzen aus 50 Teiken
Waſſer und je 3 Teilen Karbolſäure
und Kampfer.

Auch Zeitungspapier, das nach
einigen Wochen zu erneuern iſt, hält
die Motten von den Sachen fern.
Der Geruch der friſchen Drucker
ſchwärze iſt den Motten nämlich ſehr
zuwider. Fein pulveriſiertes Eiſen
vitriol ſchützt, zwiſchen die Wollſachen
eingeſtäubt, dieſe gegen Mottenfraß.
Beſonders gut hat ſich auch ein Ein
ſtreuen von Jodoform bewährt.

Ein trefflich wirkendes Mittel zum
Einſtäuben gewinnt man auch aus 108
Patſchulikraut, 5 g Veilchenwurzel, 58
Baldrianwurzel und 4 g. Kampfer.
Alle dieſe Teile ſind ſehr fein zu zer
ſtoßen und dann gut durcheinander
zu miſchen. Auch kann man zwiſchen
die ausgeklopften Winterſachen Stein
klee, Wermut und Rainfarn legen.
Den Geruch dieſer Pflanzen können die
Motten nicht vertragen

Es empfiehlt ſich ferner, Zeitungs-
papier oder Filtrierpapier, das mit
einer der genannten Tinkturen be
handelt wurde, als Mottenſchutz
zwiſchen die Wollſachen und Kleidungs
ſtücke zu bringen. Einfach in ihrer
Anwendung ſind auch die ſogenannten
Motten äckchen aus Muſſelin, die mit
einer Miſchung aus 20 g Patſchuli
kraut, 40 g. Rosmarinkraut, 40 8
Thymian, 40 g Salbei, 40 g Naphta
lin und 4 g künſtlichem Mandelöl zu
füllen ſind.

4. Mittel zum Einſpritzen
und Beſprengen. Jn eine Flaſche
ſchütte man 80 g. Spiritus, je 5

W e
Kampfer und ſpaniſchen Pfeffer, ver
ſchließe die Flaſche gut, laſſe ſie mehrere
Tage an einem warmen Orte ſtehen,
filtriere alsdann die Flüſſigkeit und
beſprenge damit Wollzeug, Kleidungs
ſtücke, Pelzſachen und Plüſchmöbel.

Eine andere wirkſame Löſung
kann man aus 80 g Spiritus, je 5 8
Kampfer und Terpentinöl, je 2g Kar
bolſäure und Naphtalin und je
Patſchuliöl und künſtlichem Mandelöl
herſtellen. A—rx in O.

Erwerb.
Die Meierin. Seit undenklichen

Zeiten lag die Milchwirtſchaft, d. h.
die Bereitung von Butter und Käee,
in den Händen der Frau und nur
jetzt in neuerer Zeit nehmen die Molke
reien den Hausfrauen dieſe Arbeit ab
aber iſt es nötig, daß heute dieſe durch
und durch weibliche Arbeit größtenteils
von Männern verrichtet wird Es
wäre wünſchenswert wenn junge
Mädchen ſich zu Meierinnen ausbildeten.
Jch habe ſchon häufig Gelegenheit ge
habt, in moderne Molkereibetriebe zu
ſehen und bin immer wieder zu der
Ueberzeugung gekommen, daß Frauen
hände ſich beſſer zu dieſer Arbeit eignen.
Das Gehalt einer Meierin ſchwankt
zwiſchen 20—40 ja auf ver
ſchiedenen Stellen wird, je nach Leiſtung,
noch mehr gezahlt. Es iſt aber ganz
verkehrt, wenn junge Mädchen zu ihrer
Ausbildung in ein milchwirtſchaftliches
Jnſtitut gehen es kommt mir immer
vor wie eine Art Schnellpreſſe- und
größtenteils rächt ſich dieſe vierteljährige
Lehrzeit. Die meiſten glauben ſchneller
zum Ziel zu gelangen, aber häufig
inüſſen ſie dann auf ihrer erſten Stelle
wieder von vorn anfangen und ſich oft
mals von dortigen Lehrmädchen be
ſchämen laſſen. Einzig richtig iſt es,
wenn ſich die jungen Mädchen, die
Luſt zu dieſem Fach haben, an eine
große Molkerei und zwar mit Voll
betrieb wenden, wo ihnen Gelegenheit
geboten wird, ſich in allen Teilen
gründlich anszubilden. Es gibt Voll
und beſchränkte Betriebe in erſteren

ſern
e

die ganze Milch wird verarbeitet,
während im beſchränkten Betrieb nur
Butterei betrieben wird und die Mager
milch zum großen Teil an die Liefe
ranten zurückgeht. Selbſtverſtändlich
werden die Meierinnen in Vollbetrieben
bedeutend beſſer bezahlt. Die Lehrzeit
in ſolchen dauert in der Regel I
bis 2 Jahre, die jungen Mädchen er
halten gewöhnlich neben freier Station
und Wäſche, ein kleines Taſchengeld
von 8 12 monatlich. Beſonders
empfehlen möchte ich das Fach denen,
die auf dem Lande aufgewachſen, das
Frühaufſtehen und Arbeiten gewohnt
ſind; es gibt ſo viele Landwirtstöchter,
die in der elterlichen Wirtſchaft nicht
genügend Beſchäftigung und Befrie
digung finden; für dieſe wäre das
Molkereifach wie geſchaffen. Die
größte Molkerei im Oſten, die weib
liches Perſonal beſchäftigt, iſt die Zen
tralMolkerei in Reichenbach i. Schl.,
im Weſten käme Lauterbach in Be

tracht. L.Wohnung.
Eichenes Parkett zu reinigen.

Die Reinigung ſölcher Fußböden wird
noch allgemein durch Abreiben des
trockenen Fußbodens mit Stahl pänen
bewerkſtelligt. Die Nachteile dieſer
außerordentlich zeitraubenden und be
ſchwerlichen Arbeit ſind bekannt. Es
erſcheint deshalb angezeigt, die Vorteile
eines anderen, noch wenig bekannten
Verfahrens auch weiteren Kreiſen zu
gänglich zu machen. Bei dieſer neuen
Art der Reinigung wird kein Saub
erzeugt; ſie beruht auf der Entfernung
des Schmutzes durch Terpentinöl und
wird auf folgende Weiſe vorgenommen
Jn ein mit Terpentinöl gefülltes Gefäß
taucht man eine vollkommen tröckene
Bürſte und bürſtet je eine kleine Fläche

etwa einen halben Quadratineter
des zu reinigenden Fußbodens

wiederholt kräftig damit ab. Dieſer
Behandlung folgt ein ſofortiges Ab
waſchen jener Fläche mit heißem
Waſſer, worauf die gereinigte Stelle
abgewiſcht und ſodann mit einem
trockenen Lappen oder beſſer mit Wergwird Butter und Käſe bereitet, d. h.

Zettfedern
empfehle als ganz beſonders preiswert S
von vorzüglicher Füllkraft Suauue
Halbdaunc, à Pfund 1I.75 K.
weisse HIalbdaune, à P

3. und 50 II.
fertige Zetten

reichlich gefüllt, volle Größe, federdicht
(Oberbett, Unterbett, 2 Kiſſen),

zuſammen. 20, 25, 30 und 35 II.
Umtausch oder Geld zurück.
Auftrag von 20 Mk. portofrei.

Sduard Graf,
Halle a. S. Marktplatz Il B.

Telephon 2852.
S Grösstes S9perial-Geschaft am Platre,

e

Hermann Schulz
Möbeltiſchleret [2195

Magdeburg Hroße Dicsdorfer Straße 219,
führt alle Reparaturen ſolid u. preiswert aus.

zur Maſſage u. Krankenpflege
empfiehlt ſich Frau ſinna Schul geprüft.
Magdeburg, Hr. Diesdorfer Straße 219. [2196

Zahn-Atelier
von Walter öpp-

vorm. Seebrecht, [1201
Breiteweg 65.

S S S

Grösste Auswahl in
allen Preislagen.

über 2000 Dessins

stets am Lager.

Rixcdlorfer
und

Delmenhorster

Linoleum
in allen Qualitäten am Lager. [2212

Sofas u. Matratzen werden gut i. billig
aufgepolſtert. Kl. Rloſterſtr. 18, v. l.

Spiritusplätten 20netgegere n n

in Sperial-(evchäſt ir Ledersitzmöhel
emptielt einem geehrten Publikum von Magdeburg und Umsgebung,

ebenso für

Tapezierer u. Polsterer aller Art

Möbelleder
Alte Stühle werden auf neu aufgearbeitet und modern mit Leder

pezogen. Selbige werden abgeholt und gebracht. 2810

Otto Rümpler, Magdeburg A. N.,
Hohepfortestr. 48.

Rermann Züldge
Magdeburg,58 Georgenſtraße 3, 5
Telephon 4404 2208

empfiehlt gut brennende Prima
Briketts (Marke „Treue“ und „Bär“),
ſowie beſte Qualität Grude Koks.

wurde 12mal erfolgl. behand.Stottern Durch „Päzolt Hetlweiſe jetzt
jed Stotterer beſtimmt hetlb.
Glänzende Erfolge. PrimäRef.

S. Jeſtram, Werlin, Kreuzbergſtr. 75 K.

Ia Rein-Aluminium

n mitKochgechirt eararte,
Föpfe 14 16 18 20 22 usw.

per Stück 15 1,55 1,90 2,30 2,70 Mk.
Vorzüge allseitig anerkannt
J. H. Schmidt jun. C C0.,

Magdeburg 2815
Keke Gr. Schulstrasse-
Eisen-, Kurz- u- Spielwaren engros-
„Praktiſches Wirtſchaftsbuch
Herausgegeben v. d. Wochenſchrift „Fürs Haus.
2. verbeſſerte Auflage Gebunden 20 k.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.
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Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau

trockengerieben wird. Wenn der in
dieſer Weiſe behandelt Fußboden nach
einigen Stunden vollſtändig abge
trocknet iſt, erſcheint er wie friſch ab
gezogen. Hierauf wird er wie ge
wöhnlich gewichſt und glänzend
gebürſtet. Die Anwendung einer
Auflöſung von einem Teil we ßen
Wachſes in zwei Teilen Terpentinöl
hat ſich dabei vortrefflich bewährt.
Die nach dem oben beſchriebenen Ver
fahren gereinigten Parkettböden er
halten ſich lange Zeit wie neu, vor
ausgeſetzt, daß bei dem zu ihrer Jn
ſtandhaltung erforderlichen häufigen
Abreiben nur reine Bürſten und
Lappen verwendet werden. Da aber
dieſes Verfahren viel weniger Zeit in
Anſpruch nimmt als das Abreiben
mit Stahlſpänen, wird jeder Mehr
aufwand an Material durch Erſparnis
an Arbeitskraft ausgeglichen L.

Nach beiden Seiten ziehbare
Rouleaux. Da die Sonne die Fenſter
oft nur teilweiſe beſcheint und beim
Kommen die eine, beim Weggang die
andede Seite des Fenſters trifft, iſt es
praktiſch von beiden Seiten ziehbare
Rouleaux einzurichten, um einem nicht
ganz den Ausblick auf die Straße oder
den Garten zu verſperren. Hierzu
braucht man zwei Rouleauxkordeln, von
denen je eine an der linken und an der
rechten Seite des Roukeaux befeſtigt
wird. Dann leitet man ein Ende von
der rechten und eines von der linken
Kordel durch den rechten Porzellanring,
die anderen beiden Enden durch den
linken, und kann nun das Rouleaux
ziehen, wohin und wie weit man es
gern haben will. Fr. J. Lange.

Wie ſoll ich mich
benehmen?

Das Schenken eingerahmter
Photographien. Es iſt in manchen
Familien Sitte, daß ſich namentlich
die Töchter mindeſtens einmal im
Jahre photographieren laſſen. Dann
werden die Bilder mit hübſchen ge
ſchnitzten, gebrannten oder gemalten
Rahmen verſehen und an Freunde,
Bekannte und Verwandte verſchenkt.
Die wenigſten denken wohl daran, daß
ſie dem Beſchenkten, dem ſie doch ge
wiß nur Freude machen wollten, ge
wiſſermaßen die Pflicht auferlegen, das
Bild an einem guten Platze unterzu
bringen. Solche bevorzugten Plätze
möchte man doch den nächſten An
gehörigen vorbehalten. Viele behaupten
ja, es wäre gar nicht inehr fein, Pho
tographien mit Ra men aufzuſtellen
oder anzuhängen. Nun, darüber kann
man ja verſchiedener Anſicht ſein. Jch
bekenne mich gern zu denen, die es
recht gemütlich finden, die Bilder ihrer
Lieben um ſich zu ſehen. Doch ent
fernteren Verwandten oder Bekannten
ſollte man beſcheidenerweiſe die Photo
graphie ohne Rahmen ſchicken, wenn
man ihnen eine Freude ohne Bei
geſchmack bereiten will. H. Schulz

Praktiſche Winke.
Um das Verrutſchen der

großen Bettbezüge zu verhindern,
nähte ich an die vier Ecken der Ueber
züge und des Jnlets Bänder, die beim
Ueberziehen zuſammengebunden werden.
Auf dieſe Weiſe habe ich immer einen
ſchön anliegenden Ueberzug, der ſich
nicht verſchieben kann. M. K.

Um Tauben an ihren neuen
Schlag zu gewöhnen, ſtreue man

Eine alte Bauerngewohnheit
iſt es, beim Einſäen der Samen im
Garten zuerſt Viehſalz einzuſtreuen.
Dies verhindert das üppige Wachstum

des Unkrauts. M. K.
Das Aufbewahren des

Schmuckes. Der Schmuckkaſten einer
ſchönen Frau ſollte ihr Stolz und
ihre Freude ſein wie ihr Silberkaſten.
Wie oft aber finden wir den aller
ſchönſten Schmuck achtlos untergebracht,
zuſammengeworfen und verſtreut. Je
mehr Fächer und je bequemere Fächer
der Schmuckkaſten hat, deſto beſſer iſt
die Ueberſicht, deſto leichtere Wahl
läßt ſich treffen, deſto ſorgſamer läßt
ſich alles aufbewahren. Jedes Stück
ſollte geſondert untergebracht ſein, da
mit jedes Schrammen oder Verbiegen
vermieden iſt, vor allen Dingen aber
ſoll nicht der geringſte Staub im
Schmuckkaſten ſein und alles, was
irgend fettig iſt, wie Kämme uſw.,
ferngehalten reſp. vorher

werden. Jede einemSchmuckkaſten gegenüber ſollte einer
feinſinnigen und ſorgſamen Frau fern
liegen Nur ſo kann der Schmuckkaſten
jenes zartgeheimnisvolle Brevier ſein,

ſungen finden, das uns die Poeſie
aller Zeiten ſo geheimnisvoll reizend
ausmalt und mit dem Herzensſchrein

vergleicht. 2Reiſe- und Wanderziele,
Erholung: „Jn welchem Ort können

zwei ältere Damen im Juni bei beſcheidenen
Anſprüchen ruhigen Landaufent
halt finden 2“

Angelika: „Gibt's in Thüringen
ein Bad für blutarme Mädchen, in
dem man recht billig leben kann Jch
möchte gern die Ausgabe für eine weite
Bahnfahrt vermeiden.

Junges Ehepaar: „Wir haben ein
großes Glück gehabt und eine anſehnliche
Sirmme in der Lotterie gewonnen. Darum
wollen wir einen Teil für eine größere
Reiſe verwenden. Wir ſind ſo unerfayren,
da wir nie hinter dem Ofen hervor
gekommen ſind und ſo ſelig, daß es jetzt
einmal losgehen ſoll, und möchten gern
recht viel ſehen und lernen. Wer würde
uns wohl eine kleine Tour durch die
Schweiz und Oberitalien ausarbeiten
Wir möchten 4 Wochen fortbleiben und bis
Neapel kommen.

Der akute Gelenkrheumatismus,
der am häufigſten junge, kräftige Leute
heimſucht, wird. hervorgerufen durch Er
kältung infolge ſtarken Schwitzens, Durch

Aufenthalt in feuchten Räumen u. dgl.
Bei dem akuten Gelenkrheumatismus findet
in den Gelenkhöhlen eine übermäßige Aus
ſcheidung von Gelenkflüſſigkeit ſtatt. Dieſe
Flüſſi keit in nicht mehr ſo klebrig und
zähſtüſſig wie in geſunden Gelenken, ſondern
ſie enthält Eiweißſtoffe in gelöſtem Zu
ſtande, ſowie weiße Zellen, die aus der
Gelenkhaut ausgewandert ſind. Die Flüſſig
keitsanſammlung iſt die Urſache der Auf
tre bung der Gelenke und zum Teil der
großen Empfindlichkeit derſelben, wie ja
jede Berührung der Glieder, jede Er
ſchütterung des Lagers dem Kranken die
größten Schmerzen bereitet. Das Schlimme
dabei iſt, daß die Erkrankung ſich nicht auf

die Gelenke beſchränkt, ſondern auch auf
das Bruſtfell und die Herzklappen, die
Lungen, die Nieren, das Gehirn oder
Rückenmark übergehen kann. Am beſten
behandelt man Gelenkrheumatismus, wie
wir der neueſten Nummer (1006) des
„Hausdoktor, Wochenſchrift für natur
gemäße Lebens und Heilweiſe“ entnehmen,
mit Packungen, Dampfbädern, reizloſer
Koſt, Zitronenſaft. Hierdurch gelingt es
in den meiſten Fällen, die Krankhyeitsſtoffe
auszuſcheiden und den Kranken in wenigen
Wochen wiederherzuſtellen. Intereſſenten
belieben Näheres aus der genaanten
Nummer des „Hausdoktor“ zu erſehen.
Dieſe Zeitſchrift, welche vierteljährlich nur
1 loſtet, iſt ein wahrer Schatz für Ge
ſunde und Kranke. Zu beziehen iſt das Blatt

das wir in Wort und Lied ſo ot be näſſung der Kleider bei Regen, durch den

e

Nachdruck ſerboten

Für jeden Leser dieser Zeitung
Ist es von wichtigster Bedeutung,
Wenn auf dies Inserat er achtet
Und dieses Rätsel sich betrachtet!
Alsdann sei er bemüht, das Wesen
Des Blattgeheimnisses zu lösen.
Wer solches richtig will erreichen,
Setz sich zusammen alle Zeichen
Die auf den Blättern sichtbar sind,
Und bild drei Wörter draus geschwind.
Lasst euch die Mühe nicht verdriessen,
Denn reicher Lohn wird dem

erspriessen,
Der diese Blattinschrift ergründet
Und so des Rätsels Lösung findet.

Wer dieses Vasenrätsel glatt
Und tfehlerlos geraten hat,
Dem sind zu schenken wir gewillt
Ein beinah' lebensgrosses Bild.
Um nun zu solchem zu gelangen,
Send mit der Lösung unbefangen
Ein Bild von sich, Eltern, Verwandten,
nem Freunde oder sonst Bekannten,
Von Kindern, ob sie gross, ob Klein,
Per Post an unsere Firma ein.
Alsdann wird ihm in Kurzer Zeit
Zugehn zu seiner grössten Freud
Und unserer Firma Lob und Ruhm
Seine Porträt -Vergrösserung nun

Obwohl nach unseren Bildern meist
Die Kundschaft tausendfach sich reisst,
Wird jedes Probebild frankiert
Und unbeschädigt retourniert,
Auch die Vergrösserung wird exakt
Und sauber in Karton verpack.
Nach PFertigstellung unverwandt
Per Post den Lösern zugesandt.
Da wir das Bildnis kostenlos
Nun liefern und fast lebensgross,
Sind 95 Pfennige nur
Für Spesen und für Frankatur
Uns zu entrichten und zwar dann,
Wenn das Präsent per Post Kommt an.

Gesetzlioh gesohützt.

Des weiteren erbitten wir
Die sehr geehrten Leser hier:
Ihre Adresse deutlich sehr
Zu schreiben auf das Briefkuyert,

amit nach jedem Auftrag wir,
Der auf das Rätsel eingeht hier,
Das fert'ge Bild ohn' Schwierigkeiten
Zusenden Können allen Leuten
Bei Gruppenbildern muss man schon
Die zu Vergrössernde Person

Damit Wir sie genau erspähn
Mit einem Kleinen Kreuz versehn.
Nach jedem Probebilde man
Ein Brustformat erhalten Kann!

Um jeden Zweifel zu Zerstören,
Wir hiermit uns bereit erklären,
Dem 20 Mark zu zahlen in bar,
Der die Beweise uns bringt dar,
Dass wir nicht nach dem besten Willen
Unsere Ver pflichtungen erfüllen,
Und jedes unserer Bilder nicht
Genau dem Probebild entspricht!
Dies Angebot spricht wohl beredt
Für unsere Reellität!
Als Gegenleistung bitten wir
Die sehr geehrten Leser hier,
Im Palle der Zufriedenbeit
Uns zu empfehlen weit und breit

Auch wollen ferner bitten wir
Die sehr geehrten Leser hier,
Falls ſemand uns mit Bildern naht,
Die grösser als Visitformat,
Das Briefkuvert beim Adressieren
Mit 20 Pfennigen zu frankieren.
Fürs Ausland höht sich, wer's

nicht weiss,
Das Porto um den PDoppelpreis.
Wer uns die Spesen schon vorher
Einsenden will in Marken, der
Brauch' 50 Pfennig nur
Für Spesen und für FranKatur
Uns zu vergüten, welche man
Dem Probebild beifügen Kann.

Der Zweck der Kostspiel'gen
Reklamen

Ist, dass wir unserer Firma Namen
Einführen woll'n auf diese Weise
In sämtliche Familienkreise.
Welch Gegenstand auf dieser Erdl'
Hätt? für ein Zimmer grösseren Wert
Als solch ein Bild, das die Verwandten,

Die Eltern, Kinder und Bekannten,
Und die, die schon Verstorben gar,
Dargestellt getren und lebenswahr!
Drum lass' des Ratens Müh verdriessen
Sich niemand denn ihm wird

erspriessen
Was wir zu schenken sind gewillt:
Ein beinah' lebensgrosses Bild!

durch jede Buchhandlung und Poſtanſtalt.

ihnen Anis hinein, den ſie mit Vor
liebe riechen und auch freſſen. Jch
habe es ſelber ausprobiert und keines
der gefiederten Haustiere wurde mir

untreu. M. K.Kräftige, äußerſt fruchtbare
Gartenerde erzielt man, wenn man
die Erde beim Umgraben im Herbſte
oder auch im Frühjahr reichlich mit
ſog. Gerberlohe, die vom Lohgerber
leicht zu erhalten iſt, vermiſcht. Auf
dieſe Weiſe kan man den ſchlechteſten

Boden verbeſſern. M. T.

Internationales Porträt-Institut
Berlin Telephon IV, 9478) (Handelsgerichtlich eingetragene Firma,)

Siehe Artikel unter Allerlei.
Briefsendungen sind zu adressieren an

Internationales Porträt -Institut Berlin 16/Ii, Brückenstrasse 10.

Wien (Terephon 10 131).
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Wochenſchrift für Hauswirtkſchaft,
Mode, Handarbeit u. Unkerhaltkung

Mit „KHindermode“ und
„Sür unſere Rleinen““.

Anreigenroile 2, Radt- Anz. 19, W. baschäſtsant.: Woſt 2, Privatanz Pfg. hodehättsstelten. Magdeburg ogierungst. I (kernsnt. 2919); Halle a 8, loimiyerstt 93, kiturt, Petgamenterstt b

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürn Für Rückfendung von Manufkripten können wir uns nicht verbindlich macheit.
Viertelzährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt: Ohne Schnittmuſterbogen 78 Pfg., mit Schnittinuſterbogen 1. 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

„Unſere Hausgehilfinnen
benſo alt wie die Klagen über die Dienſt
boten ſind die Klagen über die Herr
ſchaften, und man hört nicht ſelten die

Behauptung ausſprechen, daß die Herrſchaften
gerade die Dienſtboten hätten, welche ſie ver
dienten. Das klingt zwär ganz einleuchtend,
ſtimmt aber doch nicht ganz; denn es ſprechen
hierbei noch Zeitſtrömungen und andere Dinge
mit, die ganz außerhalb der unmittelbaren
Beziehungen zwiſchen beiden Parteien liegen
Die Statiſtik iſt es, die wie über andere Ge
biete, ſo auch hierüber Licht verbreitet. Es
ſind jetzt die Ergebniſſe der letzten Zählung
vom Jahre 1907 veröffentlicht, der dritten, die
im Deutſchen Reiche zur Erkundung des Er
werbs und Berufslebens bislang veranſtaltet
worden iſt.

Während danach die Bevölkerung gegen
1895 um beinahe ein Fünftel zugenommen hat
(1907 61 720 529 Köpſe), iſt die Ziffer der bei
den Herrſchaften lebenden Hausgehilfen dieſem
Zuwachs nicht nur nicht gefolgt, ſondern hat
gegen 1895 ſogar noch um den zwanzigſten
Teil abgenominen (1895: 1339 316 1907
1264755). Der Anteil, den die Hausgehilfen
an der Geſamtbevölkerung haben, iſt im Jahre
1907 auf etwa 22 geſünken, oder mit anderen
Worten es kommt jetzt auf 50 Perſonen
I Hausgehilfe

Wenn wir den Urſachen des Rückganges
der Hausgehilfenziffer nachforſchen, ſo finden
wir ſolche ſowohl bei den Gehilfen als auch
bei den Dienſtherrſchaften. Uns intereſſieren
hier hauptſächlich die Hausgehilfinnen, die ihre
männlichen Kollegen ja bei weitem an Zahl
überragen.

Bei den jungen Mädchen, aus denen die
Hausgehilfinnen vorwiegend hervorgehen, macht
ſich gegen früher ein größerer Drang nach per
ſönlicher Freiheit bemerklich. Die Gebundenheit
des Hauſes, die ſtetige dienſtliche Jnanſpruch
nahme von früh bis ſpät, die beiden Parteien
in der guten alten Zeit als etwas Selbſtver
ſtändkiches galt, iſt ein wenig in Verruf ge
kommen. Daneben hat ſich durch das gewaltige
An wachſen der Induſtrie die Gelegenheit,
neben größerer Freiheit auch lohnendere Arbeit
außerhalb des Hauſes zu finden, vervielfacht,
ſo daß der weibliche Nachwuchs in Stadt und
Land auf andere Bahnen gelenkt wurde, als
ſie vor Zeiten die Mütter und Großmütter
beſchritten. Ob zu ihrem Heil, das wollen
wir hier nicht unterſuchen aber die ſtatiſtiſch

feſtſtehenden Talſachen laſſen ſich doch nicht
wegbringen. Für die Dienſtgewährenden ſind
gegen früher auch Veränderungen eingetreten.
Einerſeits hat ſich die haus wirtſchaftliche Tätig
keit in ihrem Umfange bedeutend verringert.
Wenn man bedenkt, was ehemals alles zu den
Obliegenheiten einer Hausfrau gehörte, ſo muß
man geſtehen, daß wenigſtens im ſtädtiſchen
Haushalt das meiſte davon jetzt von beſonderen

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

Ein Meteor.
in kurzer Lichtſtrahl war's, ein Meteor,
Kaum wußte ich, von wannen es

gezogen.
Ein ſüßer Klang blieb haften mir im Ohr,
Dann war der roſenrote Schein verflogen

So zog durch Dämmerungen hell das Glück,
So blitzgeſchwind, ich konnt' es nicht

erfaſſen,

Noch immer ſteh ich, hadernd dem Geſchick,
Und ſchau' empor zum Horizont, dem

blaſſen

J. M. Burda.
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Gewerben ausgeführt und der Hausfrau ab
genommen wird. Daduxch iſt es immer mehr
Familien möglich, ohne Hausgehilfin auszu
kommen.

Anderſeits iſt aber das Halten von Haus
gehilfinnen teurer geworden. Nicht nur die
Löhne ſind geſtiegen, ſo daß jetzt ſchon das
junge unerfahrene Mädchen von 16 Jahren
ſoviel beanſprucht wie früher erprobte Köchinnen,
ſondern auch der Lebensunterhalt der Mädchen
iſt infolge des beſtändigen Steigens der
Lebensmittelpreiſe jetzt bedeutend koſtſpieliger.
So kommt es, daß viele Familien ſich nur ſo
lange den Luxus einer Hausgehilſin leiſten,
als kleine Kinder vorhanden ſind, die be
ſonderer Wartung und Pftege bedürfen. Später
behelfen ſie ſich mit einer Aufwärterin und
ſtehen ſich ganz gut dabei, zumal wenn Töchter
im Hauſe ſind, die zu tätigem Eingreifen in
die Maſchinerie des Haushalts
worden ſind. Notwendig wäre da nur, daß
die Hausarbeit wieder mehr zu Ehren käme
und ſich nicht mehr ängſtlich zu verſtecken

angeleitet

branchte. Für anſtrengende Arbeiten fehlt es
an Erleichterungen, wie bereits obengeſagt,
für die Hausfrau nicht gibt es doch Jn
ſtitute für Fenſterreinigung, für Teppichklopfen,
ferner Waſchanſtalten uſw. Der verbleibende
Reſt an Arbeit wird ſich bei richtiger Ein
teilung und bei Heranziehung ſonſtiger fleißiger
Hände in der Familie meiſt ohne Schwierig
keit erledigen laſſen. Etwa vorhandene Ner-
voſität, Schwäche und Bleichſucht der jungen
Mädchen und Frauen pflegen vor einer ge
regelten häuslichen Tätigkeit das Feld zu
räumen eine günſtige Neben wirkung der
übernommenen Pflichten.

Wie ſich die Dienſtbotenfrage künftig ge
ſtalten wird? Nun, das hängt von der
Ausdauer und Tüchtigkeit unſerer Töchter
ab, die es ſich zur Aufgabe gemacht haben,
daheim die gemietete Hausgehilfin überflüſſig
zu machen, hängt davon ab, ob unſere modernen
jungen Mädchen nicht nur in ſchöngeiſtiger,
ſondern auch in hauswirtſchaftlicher Beziehung
wieder ein wenig Geſchmack an der guten alten
Zeit ihrer Großmütter finden. Ernſt Döring

Die Kinnſtütze.
ie meiſten Kinder haben beim SchreibenD eine ſchlechte Haltung. Sie preſſen die

Bruſt an die Tiſchkante, ſo daß nicht
das Rückgrat, das dazu eingerichtet iſt, den
Körper ſtützt, ſondern der Bruſtkorb. Außer
dem ſchieben ſich die Schultern nach vorn, und
die Bruſt, anſtatt ſich zu wölben, macht förm
lich den entgegengeſetzten Bogen nach innen.
Dafür wölbt ſich der Rücken, und ſo entſtehen
jene flachbrüſtigen Geſtalten mit vorſtehenden
Schultern und rundem Rücken

Jn der Schule wird ja noch eine leidlich
vorſchriftsmäßige Haltung eingenommen, aber
zu Hauſe bei den Schularbeiten läßt man ſich
nach Herzensluſt „gehen“.

Dem iſt ſehr leicht abzuhelfen, wenn die
Mutter ſich bei einem Schreiner oder Drechſler
eine „Kinnſtütze“ anfertigen läßt. Sie erſpart
dadurch viele Ermahnungen.

Eine ſolche „Kinnſtütze“ beſteht aus drei
Teilen:

aus dem Hauptteil, einem etwa 30 em
langen, 3 em breiten, em dicken Stab, der
vom zwanzigſten bis dreißigſten Zentimeter
durchlöcht iſt. Oben an dieſem Stab befindet
ſich eine etwa 10 em breite Vorrichtung, in
der Form der Schlächtermulden, eben groß
geuug, daß das Kinn bequem darin Platz hat;
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aus einem etwa 4 em langen Pflöck,

der ſo dick iſt, daß er durch die Löcher des
Brettes bequem durchgeht und an ſeinem Ende
eine Verdickung hat, die einmal eine bequeme
Häudhabung ermöglicht, und das Durchrutſchen
verhindert;

3. aus einem Brett, etwa 10 em lang,
2 em. dick und ſo hoch wie die Kante des
Tiſches iſt, an dem man die Kinnſtütze be
feſtigen will. Jn dieſes Brekt wird eine Kerbe
geſchnitten, 3 cm breit, em tief, ſo daß,
wenn man den durchlochten Stab in dieſe Kerbe
hineinlegt, Brett und Stab eine ebene Fläche bilden.

Nun wird das kurze Brett mit 2 Schrauben
am Tiſch befeſtigt, die Kerbe nach innen, der
durchlochte Stab mit der Kinnſtütze durch die
Kerbe durchgeſteckt und der Pflock durch eins
der runden Löcher des Stabes. Die Spitze
des Pflocles ruht auf dem Tiſch. Es empfiehlt
ſich, Pflock und Stab vermittels einer Schnur
zu verbinden.

Da die Kinnſtütze verſtellbar iſt, ſo kann
man auch Kindern verſchiedener Größe die ge
wünſchte Haltung geben. Dadurch, daß der
Kopf richtig gehalten werden muß, regelt ſich
die übrige Haltung von ſelbſt. Das Rückgrat
wird Sktütze, die Schultern ziehen ſich zurück,
und die Bruſt wölbt ſich heraus.

Auch die Augen kommen auf dieſe Weiſe in die
vorſchriftsmäßigeEntfernung. Dadurch wird Kurz
ſichtigkeit verhindert, oder, wenn ſie ſchon beſtehen
ſollte, bemerkt, was vielleicht ebenſo wichtig iſt.

Wenn nämlich ein Kind das Kinn aus der
Stütze herauszieht und mit krampfhaft vor
geſtrecktem Halſe und unnatürlich weit ge

öffneten Augen ſchreibt, ſo gehe mau ſchleunigſt
mit ihm zum Augenarzt. Eine geeignete
Brille, in früher Jugend beim Schreiben ge
tragen, bewahrt vor großem Schaden.

Noch ſei einer kleinen „Angewohnheit“ ge
dacht, die dieſe Kinnſtützen leicht hervorrufen.
Beim Schreiben fängt das Kind an, den Rand
der Mulde zu benagen, und wenn man ſich
nicht darum kümmert, ſo kann man eines
Tages die überraſchende Bemerkung machen,
daß die praktiſche Einrichtung zur Hälfte „auf
gegeſſen“ iſt. Ein paſſender Bezug aus be
liebigem Stoff, am beſten waſchbar, vereitelt
dieſe kleine Nebenbeſchäftigung.

Zuerſt werden die Kinder nicht ſehr erbaut
ſein über das Marterwerkzeug, werden es
„gräßlich unbequem“ finden und wiederholt
verſichern „Dabei kann kein Menſch ſchreiben.“
Bleibt man unerbittlich, und läßt man ſich auch
durch wirklich ſchlechter ausgefallene Schrift
leiſtungen nicht umſtimmen, ſo mildert die Ge
wohnheit alle Schrecken dieſer ſegensreichen
und dabei wenig koſtſpieligen Einrichtung. Kg.

(Ans dem „Hausdoktor“, Wochenſchrift für
naturgemäße Lebens und Heilweiſe, die wir allen
Freunden einer vernünftigen Geſundheitspflege zum
Abonneinent empfehlen. Preis vierteljährlich 1

Jugend.
Skizze von Margarete Steiner.

oldene Sonnenſtrahlen liegen auf den
kiesbeſtreuten Wegen des kleinen Gar
tens, der die reizende Villa im Vororte

draußen umſchließt.
In der Laube von wildem Wein, umſpielt von

grünen, flimmernden Lichtreflexen, ſitzt eine
ſchöne ſchlanke Frau, in das Leſen eines Briefes
vertieft. Ja, ſchön iſt die Frau, wenngleich
das Haar an den Schläfen bereits ein paar
graue Fäden zeigt. Schön iſt ſie noch immer in
dem hohen weichen Wuchs ihrer Glieder, in dem
n ſinnenden Ausdruck des Geſichtes,
chön, trotz der leichten Falten um Mund und

Augenwinkel!
Sie lieſt und lächelt. Es müſſen gute Worte

ſein, die in dem Briefe ſtehen. Und in der
Tat, gibt es etwas Angenehmeres, als wenn
der Menſch, den wir von Herzen hochſchätzen,
uns nach Jahrzehnten der Abweſenheit ſein Wie
derkommen in Ausſicht ſtellt

„Jch komme in den nächſten Tagen,“ ſchreibt
Walter Redel. „Und da ich meine Farm ſo gutund glücklich verkauft habe, denke ich Süd Ame

rika für immer zu verlaſſen und mein Leben im
lieben alten Deutſchland weiter zu führen.
Sie, liebe Freundin, ſollen mir ſagen, wie das

fell Glauben Sie mir, Eliſabeth, das kraſſe
Trennen der Begriffe über Jugend und
Alter iſt nur für diejenigen ſelbſtverſtändlich, die
nichts von jenem Hauche ewiger Jugend in ſich
ſelber verſpüren, von jener Jugend, die wert
voller iſt, als der Flaum der achtzehn Jahre
Jugend iſt ewig, wenn ſie es nur ſein willl“

Wieder lächelt Frau Eliſabeth, ein glück
ſeliges Lächeln!

und nieder dabei denkt es ſich gut an alte Zei
ten, an jene Zeiten, da man eben 18 Jahre
zählte, da man fröhlich war, verwöhnt und
verliebt. Bis dann der Tag kam, da man ein
ſehen lernte, daß der verarmte, junge Student
nicht daran denken durfte, ein armes Mädchen
zu heiraten. Bis der Tag kam, da man des
wohlhabenden Mannes, des feinen, kühlen Rech
ners Gattin wurde, der Tag, an dem der
andere die Heimat verließ um ſich jenſeits des
großen Waſſers anzuſiedeln.

ſt J
Sur nächſten Nummer erſcheint

ein Schnittmuſterbogen, 3
der zum Preiſe von 5 Pfg.
S abgegeben wird.

S S S se S e eDarüber waren Jahre hingegangen. Drüben
hatten ſie heißes Ringen gebracht und nun end
lichen Lohn, hüben waren es Jahre voll Stille
geweſen, in der nicht einmal das Herz laut zu
ſchlagen wagte, weder in lautem Jubel noch in
Klage. Die feinen ſtillen Räume der eleganten
Villa waren ſolche Klänge ja gar nicht gewohnt,
und ihr Herr und Beſitzer desgleichen. Bis
dann eines Tages der Tod die Zählen, aus denen
dieſes Menſchenherz zuſammengeſetzt war, ver
wirrte und auseinanderriß, und die junge Witwe
mit der kleinen Erika in der ſtillen Villa allein
blieb.

Und nun wollte der Freund wiederkehren,
der Freund, den das Frauenherz ſich bewahrt
hatte, ſchweigend und heimlich wie ein köſtliches
Kleinod. Er wollte kommen, mit all ſeinem Jdea
lismus, mit ſeiner ganzen treuen, warmen
Seele. un würde es auch dem einſamen
Frauenherzen wieder vergönnt ſein, zu jubeln, zu
lachen, zu klagen, ganz laut, wie in alter Zeit!

Des Lebens Krone ſchwebte wieder einmal
hoch über dem blonden Frauenhaupte; und jetzt
endlich würden mutige ſtarke Hände ſie herunter-
holen, um ſie auf die feine, hohe Stirn zu
drücken!

Ein paar Tage ſpäter. Mittagsſtunde. Die
Straßen des Vororts lagen noch ſtiller als ſonſt;
und die Gärten träumten ihren blütenſchweren
Sommertraum. Jn der ſonnenflimmernden Luft

auf dem Raſenplatze plätſcherte der Springbrun
nen eine eintönige Melodie.

Auf dem etwas erhöhten „Ausguck“ des Gar
tens ſaß Erika Frau Eliſabeths Tochter
und las. Tief neigte ſich der blonde Kopf des
jungen Mädchens über das Buch, ſo tief, daß
ſie die nahenden Schritte nicht hörte. Ja, ſie
merkte es nicht einmal, daß eben dieſe Schritte
in ihrer Nähe Halt machten. Erſt ein Zufall
ließ ſie aufblicken; und erſchrocken ſtarrte ſie den
großen, eleganten Herrn an, der ſeine gebräun
ten Züge ihr zuwandte und das junge Mädchen
von der Straße aus mit dem Ausdrucke höchſten
Erſtaunens betrachtete.

Erika wollte ſich eben zurückziehen, aber da
lüftete der Fremde den Hut

„Verzeihung, gnädiges Fräulein mein Name
iſt Pedel. Jch

„O, Herr Redel!“ rief das junge Mädchen
ſichtlich erfreut. „Bitte, wollen Sie nicht in
den Garten kommen Mama erwartet Siel“

„Jch werde bereits erwartet?“ Und er wandte
ſich dem Hauſe zu.

„Nun, augenblicklich müſſen Sie ſchon auf
meinem Plätzchen mit meiner Gaſtfreundſchaft
vorlieb nehmen, denn Mama hält gerade ihr
Mittagsſchläfchen!“

Und die beiden ſetzten ſich in den Garten.
„Wiſſen Sie,“ begann Erika nach einer klei

nen Pauſe, „daß ich zuerſt ordentlich böſe auf
Sie war, weil Sie mich ſo anſtaxrten

Der andere lachte. „Nun, das iſt kein
Wunder, mein Se mee Wenn man plötzlich wie
mit einem Zauberſchlage um 20 Jahre zurückver

am beſten auszuführen iſt. trotz Jhrer Zwei

Dann erhebt ſie ſich und geht im Garten auf

tanzten Jnſekten in ſummendem Schwarm, und

ſetzt wird Sie ſind Jhrer Frau Mutter

Ebenbild darum hätte ich Sie unter Tau
ſenden herausgefunden!“

„Ja, ich ſehe ihr ſehr ähnlich!“ ſagte das junge
Mädchen. Aber nun erzählen Sie mir ein
wenig von Jhrem Leben! Ich finde, man lernt
den Menſchen am beſten kennen durch die Art, in
der er von ſich ſelber ſpricht!“
Und der weitgereiſte Mann erzählte Erika

hörte mit leuchtenden Augen zu. Jeder Kampf,
von dem er ſpräch, hatte ſeine Spuren in dieſes
Geſicht gegraben; aber altch jede Freude ſtand

darin abgezeichnet und milderte die
ten zu ſchönem Ernſt. Lebenswerte ſtiegen vor
den Augen des lauſchenden Mädchens auf, von
denen ſie bisher noch nichts geahnt. Ein Hauch
von Jugend kam über den Erxzähler, den er
längſt in ſeiner Seele tot geglaubt hatte. Er
war zurückgekehrt, um nun zu ruhen, an der
Seite einer liebgebliebenen Vergangenheit. Jetzt
aber fühlte er ſich plötzlich ſtark genug, mit der
kampfreichen Gegenwart ſeine Kräfte zu meſſen

Da, leichte Schritte auf dem Kies des Gar
tenweges. Vor den beiden Menſchen ſtand Frau
Eliſabeth.

Redel ſtrich ſich mit der Hand über die Stirn.
Jhm war, als müſſe er aus weiten Fernen zu
rückkehren und Erika ſchaute verwirrt um ſich.

Frau Eliſabeth ſah beide an, und dann
wußte ſie über drei Menſchenſchickſale Beſcheid
vor ihrem Herzen. Einen Augenblick nur ſchloß
ſie die Augen. Aber gleich darauf reichte ſie dem
alten Freunde lächelnd die Hand zum Willkom
men, die er bewegt an die Lippen zog.
Zwei Tage ſpäter erbittet Walter Redel ſich

eine Unterredung mit ſeiner Gaſtgeberin.
Frau Eliſabeth weiß, warum; deshalb ſagt ſie,

ehe er beginnen kann „Sie ſind edel, mein
Freund, wie Sie von jeher ſchon waren. Aber
dennoch brauchen Sie nicht zu gehen

„Doch! Jch habe kein Recht, den Frieden
dieſes Hauſes zu ſtören

„Und IJhr eigener
„Er war bereits vernichtet, als das Abbild

Jhrer Jugend vor mir ſtand, Eliſabeth! Glau
ben Sie mir: hätte ich dieſes Mädchen damals
nicht zuerſt geſehen, häkte ich es niemals geſehen,

alles wäre gekommen, wie wir beide es ſchwei
gend gedacht häben in dieſen letzten Jahren
Nun aber wiederholte Exika das Bild, das ich in
meinem Herzen krug, wiederholte es, trügeriſch,
als wäre es das Original

„Und Jhr Herz wurde jung dabei! Jhr
Herz hat ja auch jung bleiben können in ſeinem
Grunde, weil ihm keine Zeit blieb zum Träumen
und Sehnen! Darum hat es auch ein Recht,
nach Jugend zu verlangen

„Eliſabeth!“ Erſchrocken fährt der Mann
zurück. „Und Sie

Sie ſenkt die Augen und ſchweigt eine Weile.
Dann beginnt ſie mit lächelnden Lippen: „Mein
Freund, wir haben uns wohl beide getäuſcht!
Jhr Herz konnte friſch bleiben in all Jhren
äußeren Taten, meins iſt müde geworden
unter dem bleiernen Druck tatenloſer Sehnſucht!
Wer ſich viel rührt, der bleibt jung und elaſtiſch.
Jch durfte mich nicht regen, ich hielt eben ſtill.
Und dabei iſt, ohne daß ich es merkte, mein Herz
ſteif und alt geworden. Aber das zeigte ſich
erſt, als ich es vorgeſtern aufſtehen hieß und
Jhnen entgegengehen

Die ſchöne Frau ſpielt unbewußt mit den Blät
tern der Linde, die ihre Aeſte neben ihr zu Boden
neigt. Auch heute glänzt das Sonnenlicht,aber nicht leuchtende, lachelnde Augen bilden ſei

nen Widerſchein. Hart und grauſam beleuchtet
es die feinen Fältchen um die Mundwinkel, die
ſich in dieſen wenigen Stunden ſonderbar ver
ſchärft haben.

Noch ſteht der Mann regungslos mit geſenk
tem Haußte, da ſtreckt die Frau ihm die Hand
entgegen: „Lieber Freund, wir halten ja beide
einander Wort: Sie forderten von mir die Ju
gend; und ich verſprach Jhnen die Jugend.
Was können wir beide dafür, daß meine Ju
gend heute nicht mehr „Eliſabeth“ heißt, ſondern
„Srika

„Eliſabeth ſprechen Sie die Wahrheit mit
dieſen letzten Worten Heiße Angſt liegt in
den Augen des Mannes, als er das frägt.

„Die volle Wahrheit!“ ſagt ſie ernſt.
„Gehen Sie drüben nach dem Ende des Gar
tens; dort werden Sie meine Tochter finden

Und er küßt ihr beide Hände und geht.
Frau Eliſabeth ſieht ihm nach, bis er unter

den Bäumen verſchwindet. „Es mußte ſein,
es iſt beſſer ſo!“ flüſtert ſie mit bebenden Lip
pen, wie um ſich vor ihrem eigenen Herzen zu
rechtfertigen

Dann aber legt die ſchöne Frau ihr Haupt in
beide Hände und weint bitterlich!

Här



J

S

J

S
e

S

S

S

G

See
e

Roman von Bruno Wägener

(11. Fortſetzung.)

Iſt das eine Ankwort auf einen ernſthaften
Heiratsantrag, Kuſinchen fragte er zurück.
„Nein, nein, ſo leicht kommſt Du mir dieſes
Mal nicht davon. Was haſt Du gegen meinen
Vorſchlag einzuwenden Bin ich krumm und
ſchief gewachſen Habe ich ſilberne Löffel ge
ſtohlen Ich denke, wir beide paſſen zuſam
men, als müßte es ſo ſein. Jch brauche eine
Frau, mit der ich Ehre einlegen kann, daß die
Leute ſich in Baden Baden oder in Karlshorſt
umſehen und ſagen: Scharmante Frau, dieſe
Baronin von Gudow. Eine Frau, die keine
Spielverderberin iſt und auch einmal drei eine
gerade Zahl ſein laſſen kann. Ich habe immer
geglaubt, das Kuſinchen in Poggenhagen iſt
dieſe Frau; und nun auf einmal ziehſt Du
ungnädige Saiten auf. Nee, meine liebe
Alice, das gibt es ja gar nicht! Das kann
doch Dein Ernſt nicht ſein. Sei mir nicht
böſe, wenn ich nicht daran glaube. So ein
bißchen Jungſernſtolz ſteckt ſchließlich jedem
Mädel im Kopfe.“

Sie ſah ihn zornig an. „Vetter Franz, Du
ſcheinſt Beine Frauenſtudien an recht ungeeig
neten Modellen gemacht zu haben. Jch bedaure
Dich aufrichtig. Und nun ein für allemal: ich
werde nie Deine Frau. Du willſt Gründe
wiſſen Ich bin Dir keine Rechenſchaft ſchul
dig. n n Du ſollſt einen für alle andern
hören. Ich liebe Dich nicht, mein verehrter
Vetter. Das dürfte Dir genügen. Du
machſt ein ſpöttiſches Geſicht? Wie
arm biſt Du doch, daß Du die Hand nach einer
n ausſtreckſt, die Dir ihr Beſtes nicht geben
ann!“

Er hatte erſt ſpöttiſch gelächelt. Das kam
ihm alles ſo phraſenhaft vor. Was kam es
darauf an, ob ſie ihn liebte. Nach einer Ehe,
wie ſie in Romanen vorkam, hatte er nicht ver
langt, und ſie war doch ſonſt auch eine Perſon
mit klarem Kopf. Da ſteckte ſicher etwas ande
res dahinter. Und plötzlich fielen ihm die
Worte ein, die das kleine Mädchen aus Ratze
burg als letzten Trumpf ausgeſpielt hatte.
Wenn Alice nun wirklich einen anderen liebte
Aber doch unmöglich dieſen Schulmeiſter!

Aber feſtſtellen mußte man das. Denn es
wäre doch eine verteufelte Geſchichte, wenn
etwas daran wäre. Franz von Gudow war
nicht der Mann, ſang und klanglos dem erſten
beſten Mitbewerber zu weichen. Sein Geſicht
hatte einen faſt feindſeligen Ausdruck ange
nommen, als er nur daran dachte. Aber er
zwang ſich, die Sache äußerlich leicht zu
nehmen.

„Alſo das iſt. die ganze Geſchichte ſagte
er wegwerfend. „Weil ich nicht Adonis und
Gralsritter in einer Perſon bin, um das Herz
der ſpröden Kuſine im Sturm zu nehmen
Das iſt tragiſch. Aber Du wirſt mir erlau
ben, Skeptiker zu ſein.

Sie ſah ihn erſtaunt an. Was meinte er
damit Wenn ſie ihm ſagte, daß ſie ihn nicht
liebte, ſo mußte ihm das doch genügen. Jhr kam
keinen Augenblick der Gedanke, daß ſie einen
Mann ohne Liebe heiraten könnte. Was be
durfte es da weiterer Gründe?

Er hatte ſie einen Augenblick bedauernd be
trachtek. Dann fragte er „Darf ich nicht den
Namen des Glücklichen wiſſen, dem Alice von
Bählow ihr ſtolzes Herz geſchenkt hat? Es
iſt immer intereſſant, ſeinen Nebenbuhler zu
kennen, ſei's auch nur, um ſich des eigenen
Unwerts deſto klarer bewußt zu werden.

Alice war heftig erſchrocken. Sie wußte ſelbſt
nicht, weshalb. Was wollte er mit ſeinen ſar

ſie geſchlagen. „Wer
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kaſtiſchen Worten Es ſteckte etwas Tieferes
dahinter; aber ſie ahnte nicht, was es ſein
könnte. Unwillkürlich wandte ſie ſich ab
und ließ ihn ſtehen, indem ſie mit beſchleunig
tem Schritt die Richtung nach Poggenhagen
auſnahm. Sie hatte ihm nichts mehr zu ſagen.

Aber nach wenigen Schritten hatte er ſie
wieder eingeholt und blieb an ihrer Seite.
„Das hat alſo geſeſſen!“ ſagte er und ſah ſie
impertinent an. „Wäreſt Du rot geworden
wie ein Backfiſch, ſo wollte ich Dir glauben,
daß es nur ein kleiner Flirt geweſen iſt. Aber
Du biſt ja blaß wie eine Kirchhoſsmauer; und
die Sprache haſt Du auch verloren. Du darfſt
d zutrauen, daß ich Frauenkenner genug

in

Sie unterbrach ihn heftig. „Was willſt
Du von mir Jch habe es ſatt, Deine Unver
ſchämtheiten anzuhören. Alſo bitte, ohne Um
ſchweife, was haſt Du mir zu ſagen Komm
zum Schluſſe, und dann, denke ich, trennen ſich
unſere Wege!“

Wieder ſtanden ſie ſich gegenüber, und auf
einmal fehlte ihm der Mut, ihr ins Geſicht zu
ſagen, was das kleine Mädchen neulich von ihr
behauptet hatte. Es war doch ſchließlich nichts
als Klatſch; und ihm ſiel plötzlich ein, daß er
als anſtändiger Menſch ſo etwas nicht tun
durſte. Und ein anſtändiger Kerl wollte er
doch ſchließlich ſein. Damit hatten alle die
lockeren Streiche nichts zu tun, aber dieſes
hier, er hatte die deutliche Empfindung, daß
dies nicht zu dem roten Kragen und zu dem
ſilbernen Portepee paßte. Nein, es war eine
Gemeinheit, die Verdächtigung weiterzutragen.

Aber da wiederholte ſie ihre Frage „Was
ſollen Deine Andeutungen? Jch will es
wiſſen.“

Da ſagte er brüsk und ohne ſie zu ſchonen:
„Jſt es wahr, daß Du den Herrn Jeſſen liebſt,
n Schulmeiſter, der mit Euch in Italien
war?“

Sie war zuſammengefahren, als hätte manſog das ſtieß ſie hei
ſer hervor. Er zuckte die Achſeln. „Das iſt
meine Sache.“

Sie ſaßte ihn in der Erregung am Arm und
ſchüttelte ihn. „Wer hat das geſagt? Das
haſt Du Dir nicht ſelbſt ausgedacht! Wer wagt
és, ſo von mir zu ſprechen

Eben hatte er noch den feſten Vorſatz ge
habt, nichts zu verraken. Aber ihr eindring
licher Ton wirkte wie ein Befehl. „Wenn Du
es wiſſen willſt, ſagte er nachläſſig, „ſeine
Braut! Scheint eine verdammt eiferſüchtige
Krabbe zu ſein, die Kleine!“

Sie hatte ſeinen Arm losgelaſſen. Ein läh
mendes Gefühl überkam ſie. Seine Braut!
Dann dachte er ſelbſt vielleicht auch
Die heiße Glut der Scham ſchlug ihr in Nacken
und Wangen hoch. Und Franz von Gudow
ſtand ihr gegenüber und beobachtete ſie.

„Es iſt alſo wahr fragte er jetzt. „Das
hätte ich der ſtolzen Alice von Bählow wirk
lich nicht zugetraut. Ein angehender Dorf
ſchulmeiſter! Ich gratuliere Dir zu Deinem
Geſchmack, liebe Kuſine. Unter dieſen Um
ſtänden muß ich wohl die Segel ſtreichen.
Ein bitterer Hohn klang aus ſeinen Worten.
Er fühlte ſich gedemütigt, daß ſie ihm dieſen
Lehrer vorzog, und im. Augenblick hatte er
wirklich das Gefühl, daß es ihm nun ganz
gleich ſei. Nachzulaufen brauchte er ihr ſchließ
lich nicht. Er hatte keinen Menſchen nötig
und eine Frau, Herr Gott, die fand er noch
zehnmal, wenn er wollte

Er griff grüßend an die Mütze und wollte
auf ſein Rad ſpringen. Sie hatke ihm ja un
zweideutig genug den Laufpaß gegeben. Jetzt
aber war ſie es, die ihn hielt. Sie trat dicht an
ihn heran. Schrecklich elend ſah ſie aus. Und
nun ſprach ſie; man merkte, wie ſie ihre Stim
me zur Feſtigkeit zwang.

„Jch bin Dir noch die Antwort ſchuldig
Du wollteſt wiſſen, warum ich Deinen Antrag
abgewieſen habe? Nun, Du ſollſt es wiſſen.
Du meinſt, ich liebte einen andern. Du wagſt
es mich zu beſchimpfen, indem Du mir ſeinen
Namen abzuzwingen ſuchſt. Sei ganz be
ruhigt. Jch liebe keinen anderen. Nein Nein
Auch den nicht, an den Du denkſt. Es bedarf
ſolchen Grundes für mich nicht, um Dir meine
Hand zu verweigern Dafür genügt es, daß ich
Dich heute verachten gelernt habe!“

Er fuhr mit der Hand an die Seite, wo der
Degen ſaß. Wenn ihm das ein Mann geſagt
hättel Aber ſo ließ er die Hand ſinken. Sie
war ein Weib und zornig; ſie konnte ihn
nicht beleidigen. Es war faſt etwas wie Mit
leid im Klange ſeiner Worte, als er jetzt ſagte
„Du weißt nicht, was Du redeſt, Alice. Ich
hätte den Mund halten ſollen, da haſt Du
recht. Na, nun iſt das Unglück einmal ge
ſchehen. Und ob Du den Lehrer liebſt oder
nicht liebſt, mich geht es am Ende nichts an.
Heiraten wirſt Du ihn ja doch nicht.

Sie biß die Zähne aufeinander, um nicht
aufzuſchreien. Jhr war entſetzlich weh zu
Mute. Und plößlich drehte ſie ſich um und lief
davon, den ſchmalen Fußſteig entlang, der we
nige Schritte von hier von der Chauſſee abbog
quer über die große Kleekoppel. Franz von
Gudow ſtand und blickte ihr verblüfft nach.
Da hatte er ja etwas Schönes angerichtet.
Wenn der Weg nach dem See hinunter geführt
hätte, wäre er ihr wohl gar nachgerannt; denn
ſie machte ja einen ganz verzweifelten Ein
druck. Aber dieſer Weg führte zum Holz hin
auf; mochte ſie alſo nur läufen. Sie würde
ſchon zur Beſinnung kommen.

Was aber wurde mit ihm ſelbſt? Der Ba
ron von Bählow hatte ihn zum Eſſen geladen
Ein Vergnügen war es ſchließlich nicht, nach
her wieder mit der rabiaten Kuſine zuſammen
zukreffen. Einen Augenblick überlegte er ſich's,
ob es nicht geratener ſei, kurzum Kehrt zu
machen und nach Hauſe zu ſahren. Aber er
verwarf den Gedanken ſofort. Nun gerade
nicht. Jmmer dem Feind ins Auge ſehen
Er lachte ſpöttiſch bei dem Gedanken. Mit
dieſer ſchönen Feindin wollte er es ſchon auf
nehmen. Und jetzt ſollte ſie erſt recht ſeine
Frau werden, nun erſt recht; denn ein verteu
ſelt forſches Weib war ſie doch. Jn ſolchen
Gedanken ſauſte er auf ſeinem Rade dahin und
war in wenigen Minuten in Poggenhagen an

gelangt. SAlice von Bählow hatte unterdeſſen
das Holz erreicht. Aufatmend blieb ſie ſtehen,
als ſie ſich unter den grauen Buchenſtämmen
mit ihren ſchimmernden Wipfeln geborgen
wußte. Jhr Fuß verſank im tiefen Polſter
dunkelgrünen Mooſes; und mit Tauſenden wei
ßer Sternchen leuchtete ihr der Waldmeiſter auf
zierlichem Stengelchen aus kreuzförmig geſtell
ken duftenden Blätkern entgegen. Oft ſie
hier am Fuße des Hünengrabes geſeſſen, das
von mächtigen Bäumen umſtanden, an die alten
Zeiten der Kämpfe zwiſchen Germanen und
vordringenden Slawen gemahnte.

Heute ſah Alice nichts von alledem. Sie
mußte ſich an einen jungen Buchenſtämm hal
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ten, ſo elend war ihr zu Mute. Jhr Herz

klopfte zum Zerſpringen von der Erregung
und vom raſchen Lauf bergan. Was war denn
geſchehen, daß ſie ſich auf einmal wie eine ganz

andere vorkam? Ein brutales Wort hatte
den Schleier zerriſſen, der ſich bis dahin über
ihres Herzens geheimſtes Empfinden gelegt.
Was ſie ſelbſt ſich nie eingeſtanden, ein anderer

hatte es ihr ins Geſicht geſchleudert.
Nein, Nein! Ich liebe ihn nicht!“ ſagte ſie

tonlos vor ſich hin. „Ich liebe ihn nicht,“ wie
derholte ſie immer wieder.

Aber ſie wußte, daß ſie ſich ſelbſt belog. Jn
dieſer Stunde hatte es zum erſten Male für

ſie greifbare Geſtalt gewonnen, was bis dahin
unklar in Sehnen und Träumen in ihr gelebt
War das die Liebe?

Vor ihrem Innern ſtanden alle die ſchönen
Stunden, die ſie am ſonnigen Geſtade des
Mittelmeeres an ſeiner Seite verlebt, die
gemeinſame Arbeit, die köſtlichen Abende, da
eines dem anderen gab und vom andern
empfing, da ſie ihre Seelen zuſammenſchmelzen
ließen in der Muſik. Und vor ihr erwachte die
Sehnſucht der letzten Wochen, da ihr etwas
gefehlt hatte, da ihr Leben arm geweſen war,
weil ſie niemanden hatte, der im ſtillen und
ohne viele Worte mit ihr empfand, was ſie be
wegte. War das die Liebe?

„Heiraten wirſt Du ihn ja doch nicht.“
Hatte das nicht Vetter Franz geſagt Was
hatte ſie danach gefragt bis zu dieſer Stunde
Wenn ſie ihn nur lieben durfte in ihrem Her
zen. Sie hatte es ja ſelbſt nicht gewußt, daß
es die Liebe war, die in ihr lebte Und jetzt,
da es ihr grauſam entgegengeſchallt war,
überwältigte es ſie mit der Wucht eines plötz
lichen Verhängniſſes. Worüber ſie nie nach
gedacht hatte, das ſtand jetzt klar und deutlich
vor ihr. Sie liebte ihn; und er würde eine
andere heiraten. Sie mußte beiſeite ſtehen;
niemand würde nach ihr fragen

Ja, wenn ſie ein Mädchen aus dem Volke
geweſen wäre, dann hätte ſie um ihre Liebe
kämpfen dürfen. Aber ſo? Der arme Leh
rer, und die Baroneß von Bählow! Kei
nen Augenblick kam ihr der Gedanke, daß ihr
Wille dieſe Kluft überbrücken könnte. Dazu
ſaßen die Anſchauungen der Kreiſe, in denen
ſie aufgewachſen war, viel zu feſtgewurzelt in
ihr. Es war einfach eine Unmöglichkeit, daß
Aliee von Bählow die Frau Johannes Jeſſens
wurde. Das war ja eben das Grauſame,
daß es unmöglich war!

Sie raffte ſich auf und ſchritt tiefer in das
Holz. Eine Ricke mit ihrem Kitzchen flüchtete
erſchreckt vor ihr und blieb dann in kurzer
Enkfernung blökend ſtehen um das Kleine zu
locken. Mit großen braunen Augen ſtarrte
das alte Reh den Eindringling an; die breiten

Ohren ſtanden zu beiden Seiten vom Kopfe
ab, die rote Decke hob ſich deutlich von den
hellgrauen Stämmen und dem grünen Mooſe.
Nun hatte das Junge die Mutter mit unbe
hölfenen Sprüngen erreicht; die weißen Flecke
glänzten zierlich gereiht auf ſeinem Fell.

Unwillkürlich hatte ſich des jungen Mäd
chens Aufmerkſamkeit den Tieren zugewandt;
ſie hätte nicht die Tochter eines leidenſchaft
lichen Jägers und ſelbſt Jägerin ſein müſſen,
wäre es anders möglich geweſen. Nun zogen
ſich die Tiere langſam ins nahe Gebüſch, das
ſie der Beobachtung entzog.

Alice war ſtehengeblieben. Jetzt wandte
ſie ſich nach einer anderen Richtung, um die
Rehe nicht weiter zu ſcheuchen. In wenigen
Minuten hatte ſie den Waldrand erreicht, an
dem ſie dahinſchritt. Die kurze Ablenkung
hatte genügt, um ihre erſte Aufregung zu
dämpfen. Sie fing an, ruhiger über ſich nach
zudenken. Was war es, das ſie zu dem jungen
Lehrer hingezogen hatte Sie wußte ſich keine
Rechenſchafk darüber zu geben.

Aber das eine geſtand ſie ſich ſelbſt: es war
keine begehrende Glut, kein heißes Verlangen,
was mit einem Schlage über ſie gekommen
war. Leiſe und unbemerkt war es entſtanden,
wie eine Blume, die langſam den Kelch dem

ſtand nicht im Schimmer einer Jdealgeſtalt
vor ihr; nicht bewundernd ſah ſie zu ihm auf.
Sie war auch für ſeine Schwächen nicht blind,
ja, ſie lächelte zuweilen über ihn

Und doch, die einfache Schlichtheit ſeines
Weſens, der ruhige Ernſt, der aus ſeinen Au
gen ſprach, ſie hatten ſtärker auf ſie ge
wirkt, als es vielleicht blendende Eigenſchaften

des Geiſtes getan haben würden. Feſt und
zuverläſſig ging dieſer Mann ſeinen Weg; und

doch wußte ſie, daß in ihm Eigenſchaften ruh
ten, die nur der Stunde harrten, um ans
Licht zu treten.

Der einfache Schulmeiſter war ein Held,
der keine Furcht kannte, wenn es galt, die
ganze Perſönlichkeit einzuſetzen. Sie ſah ihn
noch vor ſich, wie er in ſener Sturmnacht
mannhaft ſein Leben eingeſetzt hatte, um ſie
und ihren Bruder zu retten. Würde der
Knabe ſich ſo innig an ihn angeſchloſſen ha
ben, wenn er nicht mit dein feinen Empfinden
der KHindesſeele den verborgenen Adel in die
ſem ſchlichten Menſchen geahnt hätte

Sie mußte lächeln. Ja, m geſtand es ſich
jetzt offen ein, daß ſie ihn heimlich oft ange

ſehen und ihn ſchön gefunden hatte, nicht
wie die eitlen Männer, die elwas aus ſich
zu machen wiſſen, wenn Schneider und Fri
ſeur für ſie ſorgen, nein, ſchön in ſeiner oft
unbeholfen erſcheinenden Kraft, in dem ſtillen
an der auf ſeinem wohlgeformten Antlitz
ag.

Aber am meiſten hatte er ihr gefallen, wenn
er daſtand, die Geige im linken Arm und den
Bogen in der Rechten, das Haupt ein wenig
vornüber und Zur Seite geneigt, in den
Augen ein Träumen und in dem feſtgeſchloſſe
nen Munde die Kraft einer ſtarken Mannes
ſeele, die ſich ſelbſt beherrſcht. Und wenn dann
ſeine Geige ſang in ſüßen Tönen, dann traten
ihr die Tränen ins Auge ſelige Tränen

Sie hatte ſich längſt auf einen umgeſtürzten
Stamm geſetzt und auf den See hinausgeblickt,
der heute ſpiegelglatt ſich breitete. Alle die
böſen Gedanken waren eingeſchlafen. Alice
von Bählow war ſich ihrer Liebe bewußt ge
worden, und ein weiches Gefühl war über ſie
gekontmen, das ſie noch nie gekannt. Und
jetzt begannen im Dorfe die Glocken zu läu
ten. Das klang fröhlich in den lachenden
Pfingſtmorgen hinein. Aber Alice ſchreckte
Zuſammen. Es war Zeit, nach Hauſe zu gehen.
Verſcheucht waren mit einem Male die
Träume.

Sie ſtand auf und ſchritt an dem Weiß
dornknick hinab, in den ſich Haſelſträucher
miſchten, die mit ihren großen Blättern demVieh dichten Schatten gaben, wenn es am

Heckenſaume vor der Sonne Schutz ſuchte. Die
buntgefleckten Kühe, die im fetten Graſe Nah
rung ſuchten, blieben mitten auf ihrem Wege
ſtehen und brüllten, als ſie über die Weide-
koppel ging. Dort unten grüßte das Schiefer
dach von Poggenhagen.

Als Johannes Jeſſen von der Orgelempore
herabgeſtiegen war und die Kirche verließ, ſah
er gerade den Wagen mit den Gutsherrſchaf
ten davonrollen. Alice von Bählow, nach der
ex ſich umſah, war nicht dabei. Sie war alſo
allein nach Hauſe gegangen. Heute freilich hätte
Johannes gern noch einen Gruß mit ihr ge
tauſcht. Jhm war ihr Geſang der herrlichſte
Pfingſtgottesdienſt geweſen.

Statt deſſen ſah er auf dem freien Platze
vor der Kirche, in deſſen Mitte die Friedens
eiche ſich erhob, Heinrich Stahmer in luſtigem
Geſpräch mit Karoline Dieſtel. Wie ſeiner
Braut die Wangen glühten! Bildhübſch ſah
ſie aus in dem weißen Kleide und mik den
roten Blüten auf dem Hute. Und neben ihr
der ſtattliche Bauernſohn. Das ſchönſte Paar,
das man ſich denken konnte!

Nach einem Bauern ſah nun freilich der
Heinrich Stahmer ganz und gar nicht aus. Er
trug einen ſchwarzen Anzug, der ſo tadellos
ſaß, daß er die hohe Geſtalt des Mannes noch
mehr hervorhob. Unwillkürlich ſah Johan

ſchlecht gehalten ſchon waren die Nähte blank
und das Tuch an den Schultern und Aermeln
glattgeſcheuert; und die Falten im ſchlecht
ſitzenden Rock traten jetzt noch ſtärker hervor
als zu r Früher hatte Johannes für
ſo etwas kein Auge gehabt; heute war ihm der
Unterſchied zwiſchen ſeiner Kleidung und der
Stahmers ein wenig peinlich

Nun hatten ihn die beiden bemerkt und
ſahen ihn lachend entgegen. Er fühlte ſich
geniert, über den freien Platz auf ſie zuzu
ſchreiten. Es war ihm, als lachten ſie über
ihn. Etwas abſeits ſtanden der Vater mit
Frau Dieſtel und Anna. Sie nickten ihm zu
und gingen dann voraus.

Jch habe Deine Braut für den zweiten
Tanz um den Pfingſtbaum geworben,“ rief
ihm Stahmer zu, als er herankam. „Den
erſten wollte ſie mir nicht laſſen, der iſt für
Dich reſerviert, Du glücklicher Bräutigam!“

Karoline ſtrahlte vor Freude. Sie war noch
nie zur Pfingſtheeſch ſo nannte man das
alte Lauenburger Volksfeſt geweſen; und
r hatte ihr Wunderdinge davon er
zählk.

„Jch träume zwei Wochen vorher und nach
her davon,“ ſagte er mit der Hand auf dem
Herzen. „Und Sie ſollen fehen, mein gnädi
ges Fräulein, Jhnen geht es ganz ebenſo.“

Johannes ſah ihn ſprachlos vor Staunen
an. „Alter Junge,“ fagte er endlich, „was iſt
in Dich gefahren Meine Braut iſt kein
gnädiges Fräulein; das iſt, Gott ſei Dank,
bei uns noch nicht Mode. Bleib' Du nur ge
troſt beim Fräulein Dieſtel, und da Du mein
alter Schulkamerad biſt, will ich nichts da
gegen haben, wenn Du einfach Fräulein Ka
roline ſagſt, falls ſte damit einverſtanden iſt.“

Sie hatte erſt einen ſchiefen Mund gezogen
denn als „gnädiges Fräulein“ war ſie in
Ratzeburg noch nicht angeredet worden; und
es hatte ihr rieſig geſchmeichelt. Dieſer Stah
mer hatte doch Schliff und wußte, was ſich
gehörte. t jetzt aber Johannes ſeinen Vor
ſchlag machke, ſtimmte ſie lebhaft zu. Und dann
verabredeten ſie, daß man ſich um 8 Uhr
abends auf dem Tanzplatze treffen wollte.

Als Johannes mit ſeiner Braut ſich von
Stahmer verabſchiedet hakte und zum Schul
hauſe ging, ſtand der junge Hoferbe noch
einige Augenblicke und ſah ihnen nach. Er
hatte eigentlich vor der Kirche auf jemand
anders gewarket. Aber Alice von Bählow,
nach der er ſich umgeſchaut hatte, war nicht ge
kommen.

Das war ärgerlich, denn er hatte ſchon
vorweg zum Tanz engagieren wollen. Nun
hatte der Baron, der ihn neulich bei ſeiner
Antrittsviſite ſo freundlich aufgenommen und
auch ſeinen Damen zugeführt hatte, heute im
Wegfahren nur ganz ſteif auf ſeinen Gruß
geantwortet; und eingeladen hatte man ihn
auch noch nicht nach Poggenhagen.
Da mußte er ſich ſchon bei Jeſſens Braut

entſchädigen. Dem hübſchen Mädchen hatte
er natürlich längſt den Kopf verdreht, das
wußte er ganz gut. Sie war die Verlobte
ſeines Freundes zu weit n man alſo
nicht gehen. Das verbot die Ehrenhaftigkeit,
die dem Lauenburger Bauern tief im Blute
ſitzt. Doch ein bißchen Herumtollen auf der
Pfingſtheeſch, das war wohl noch erlaubt.
Und er freute ſich rieſig darauf.

Wie das Mädchen neben dem Jeſſen ein
herging! Die hatte Knöchel, ſchlank und ſtark
wie die Feſſeln eines jungen ſtolzen Pferdes.
Und wie ſie ſich ein wenig in den Hüften
wiegte und beim Gehen zierlich mit dem
Kleide ſchwänzelte!
Richtig, da drehte ſie ſich um. Darauf hatte
er ja nur gewartet. Sie wäre kein Mädchen
geweſen, hätte ſie s nicht getan. Und da er
mit raſchem Blicke ſah, daß der Platz leer war
und niemand nach ihm ſah, warf er ihr eine
Hußhand zu. Sie lachte und nickte. Dann

Frühling öffnet. Der Mann, den ſie liebte,
nes an ſich ſelbſt herunter. Der ſchwarze Geh
rock, den er ſich in Lübeck gekauft, hatte ſich

ging ſie ruhig neben Jeſſen weiter.
(Fortſetzung folgt.)
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I. Koſtüm mit laugem, halbanliegendem Paletot. Großer Hut. Feines
Tuch in moderner lila Tönung iſt an dem Anzug mit reicher Sontacheſtickerei
verziert worden. Mit dem leicht ſchleppenden Glockenrock iſt eine gleichfarbige
Bluſe aus Seide und ein dreiviertel langer Paletot zuſammengeſtellt. Der
Schnitt iſt in Vorder- und Rückenteilen halbanliegend. Der Paletot iſt ein
reihig geknöpft, hinten bedeckt ihn reiche Soutacheſtickerei, die auch als ſchmaler
Keileinſatz den ſchlanken Aermeln eingefügt worden iſt. Die hohen Seitenſchlitze
ſind mit Samt unterlegt worden. Samtſtehkragen. Großer runder, leicht ge
bogener Strohhut mit Taffet und Federpoſengarnitur.

e

2.Größer Hut. Koſtum
(Kückauſicht.)

Koſtüm mit langein, halbanliegendem Paletot.
Paletot. Kleiner Hut.

Rackouws Handels Lehranstalt u.
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2. Koſtüm aus zweifarbigem Tuch mit loſem Paletot. Steingraues Tuch

in zwei Tönen und ſchwarzer Soutache bilden das Material des Anzuges. Jn
hin und hergehenden Linien iſt das hellgraue Tuch mit Soutache benäht und
zu den Garniturteilen verarbeitet worden. Es umrandet als breiter Abſchluß
ſtreifen den mäßig weiten Glockenrock und bedeckt die großen Aufſchläge des
langen Paletots und der Aermel. Es bildet ferner die über die Schultern
gelegten Garniturſtreifen mit Rückengürtel. Unter dieſem iſt der leicht gerundete
Schoß an den ſcheinbar nahtloſen Rücken genäht worden. Die loſen Vorder
teile ſind ſchräg übereinandertretend mit drei großen Knöpfen geknöpft. Kleiner

Hut aus grobem Strohgeflecht mit
Seidenbandgarnitur.

3. Einſaches Koſtüm mit halblangem
Paletot. Es beſteht aus braunem edte
de cheval (ſtark gerippter Stoff). Der
gleichfarbige Samtkragen und die Aermel
aufſchläge ſind ſoutachiert worden. Der
bis zum Taillenſchluß einreihig geknöpfte
Paletot iſt vorn und hinten geteilt. Dieſe
Nähte ziehen ſich aber nicht nach eng
liſcher Art über die Schultern, ſondern

ſie ſetzen ziemlich tief an den Arm
löchern an. Der mäßig weite und leicht
ſchleppende Glockenrock zeigt auf den
Nähten der breiten Vorderbahn lange
aufgeſteppte Knopfpatten. Bandſchleifen,
lange Federpoſen und eine Schnalle
garnieren den einfachen runden Stroh
hut. Als Reiſekoſtüm empfiehlt es ſich,
den Rock fußſrei zu arbeiten.

L
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Die nächſte Nummer bringt
Moden für Erwachſene, dazu
Badeanzüge, Handarbeits
vorlagen und einen Schnitt

muſterbogen.

4. Bluſenkleid für Mädchen von
8—10 Jahren. Es wurde dazu blauer
Wollbatiſt verarbeitet. Die oben in
feine Säumchen geſteppte und mit Sattel
teilen gearbeitete Bluſe iſt auf der Mittel
quetſchſalte mit Knöpfen garniert worden.
Ein waſchbarer Einſatz mit Stehkragen
aus gefältetem Mull füllt den runden

Ausſchnitt, der ſchmale Samteinfaſſung

erhalten hat. Hohe Stulpen mit
Querſäumchen an den unten in eine
Fältchengruppe geſteppten Aermeln.
Die Vorderbahn des Rockes iſt in
eine Quetſch und je eine Pliſſeefalte
gelegt. Die eingereihte Hinterbahn
ſchließt unten mit breiten Säumen
ab. Leichtfaltiger Bandgürtel.

5. Kleid mit eckigem Einſatz für
Mädchen von 5-6 Jahren. Leichter
roter Wollſtoff iſt zu dem Kleid ver
arbeitet worden. Waſchbatiſt bildet
den viereckigen Einſatz. Das in
Pliſſeefalten gelegte Röckchen iſt am
Randſaum durchſteppt worden. Die
Bluſe zeigt einen breiten Säumchen
einſatz mit drei darübergelegten

Soutachebeſatzſpangen. Daneben legen
ſich Formblenden mit kleinen Knöpfen
über die Schultern. Samtbandgürtel
mit Seitenſchleifen. Hohe Stulpen an
den unten in Fältchen geſteppten

Aermeln. S8. Nachtjacke mit Stickereianſatz für
ältere Damen. Die Vorderteile ſind
oben in Säumchengruppen genäht worden.
Die Jacke wird in der Mitte unter dem
überfallenden Stickereivolant geknöpft.
Stickerei ſchließt den Umlegekragen und
die weiten mit Säumchen verzierten
Aermel ab.

9. Nachtjacke mit farbigen Borten
für ältere Damen. Sie beſteht aus
Schirting mit buntem BVortenbeſatz.
Dieſer iſt zwiſchen die in Sattelhöhe
geſteppten Säumchengrnppen der Vorder
keile gelegt. Sie uUmranden auch den
Umlegekragen. Die Jacke wird in der
vorderen Mitte durch die aufgeſteppte
Falte geknöpft. Weite Aermel mit
Säumchenabſchluß.

10. Runder Sommerhut aus Roſz
haargeflecht. Der große ſchwarze Hut
iſt mit ſchwarzem Chiffon, der dicht ge

Magdeburg, Kaiserstr. 9899.
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mit breiter Vorderbahn geſchnitten worden. An der Unterzieh
bluſe iſt der Satteleinſatz mit hohem Stehkragen aus Spitzen
ſtoff und die langen engen Aermel aus Fältchentüll gearbeitet.
Hand und Halsrüſchen aus Spitzen. Volle Bandgarnitur und
ein Roſentuff am großen grauen Glockenhut. Geſichtsſchleier
aus feinem grauen Tüll.

12. Branuttvilette im Reform oder Empiregeſchmack. Für
die graziöſe Form kann der Stoff möglichſt duftig gewählt
werden. Er kann z. B. aus Taffet Chiffon vder Seidenvoile
beſtehen. An dem mäßig langen Schlepprock zeigt die Vorder
bahn eine miederförmige Spitze. Sie legt ſich auf den tief her
abreichenden Einſatz mit hohem Stehkragen aus weißem Spitzen
ſtoff. Seitlich und hinten zieht ſich auf dem oberen Rande des
Rockes ein Faltengurtteil herum. Ueber die Schultern ſind faltige
Stoffteite gelegt, welche unter der mit Seidenſtoff bezogenen

e

10. Kunder Sommerhut Wßhant
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4. Bluſenkleid für Mädchen von 8—10 Jahren. (Siche
Rückanſicht Abb. 6.) 5. Kleid mit eckigem Einſatz für

3. Einfaches Koſtüm mit halblaugem Paletot. (Kückanficht.) Mädchen von 5—6 Jahren. (Siehe Rückanſicht Abb. 7.)

faltet iſt, umwunden worden. Seitlich und
hinten ſind große Straußfedern graziös an
gebracht.

11. Kleid im Reformſtil und große
Glocke mit Roſentuff. Feines fraiſefarbenes
Tuch bildet das Material des Kleides,
das mit Steppereien und Soutachebeſatz
verziert wurde. Die kurze mit aufgeſteppten
Querblenden beſetzte Taille iſt feſt an den
Rock geuäht worden. Ueber Vorderteil und
Rücken legen ſich Blenden, welche mit
Franſenabſchluß vorn bis in Kniehöhe
herabhängen. Einſatz mit Soutachebeſatz.
Kurze Aermel mit aufgeſteppten Querblenden.
Der ſchleppende Rock iſt in Glockenform

8. Nachtjacke mit Stickereianſatz
für ältere Damen. 9. Nacht6. Rückanficht 7. Rückanſicht jacke mit farbigen Borten für 11. Kleid iormin Abb. 4. zu Abb. 5. ältere Damen und große Glocke mit Roſentuſſ (uſie



Rückenſchnalle zuſammengefügt ſind. Jnm der hinteren Mitte iſt der
Rock dicht eingereiht worden. Lange enge Aermel mit Spitzen
abſchluß. Myrtenkranz mit Mantelſchleier. Myrtenſträußchen als

ſeitliche Rockgarnitur.
13. Kleid im Reformſtil für junge Frauen. Tuch oder

Kaſchmir bildet ſein Material. Das mit rundem Ausſchnitt ge
arbeitete Kleid wird hier durch einen Chiffoneinſatz mit Spitzen
auflagen und Spitzenſtehkragen ergänzt. Die langen Aermel ſind
leichtſaltig. Stoffichii mit langen herabhängenden Enden. Latzteil
und kleine Ueberärmel mit Soutachebeſatz

14. Unterrock mit Pliſſeeanſatz Zu dem oberen anliegenden
Teil iſt Seidendamaſt verarbeitet worden. Als Verlängerung dieſes

Teiles iſt ein Pliſſee
volant aus weicher
Seide mit Rücken
abſchluß angenäht

e worden.15. Gehäkeltes Mütz
chen für kleine Kinder.
Zutaten 1 Lage weiße,

1 Lage hellblaue
Zephirwolle, m
blaues Seidenband. Zu
dem leicht zu arbeiten
den Mützchen beginnt
man mit dem hinteren

die drittfolgende Maſche, 2 Maſchen
übergehen, 1 f. Maſche noch zwei
mal wiederholen. 2. Tour. Die
Arbeit wenden. 4 Luftm., 1 f.
M. in das 3. St. der vorigen
Tour, 5 St. in die erſte f. M.,
U f. M. auf das 3. St., zwei
mal wiederholen. 3. Tour wie
die 1. Tour. 4. Tour wie die
zweite. 5. Tour wie die erſte
6. Tour wie die zweite. 7. To ur
wie die erſte. 8. Tour wie die
zweite. 9. Tour. 5 Lm. auf
den erſten Muſterſatz, 1 f. M.,
2mal den Muſterſatz, 5 Lm., am
Schluß der Tour l f. M. 10.
Tour. 7 Lm., 1 Muſterſatz,

12. Srauttvilette im Reform- oder Empiregeſchmack. (Rückanſicht.) wieder 7 Lm., dann häkelt man,
um die vvale Form deut

licher und den Anſatz leichter zu machen, rund herum feſte Maſchen, hiermit iſt. der hintere Teil fertig
geſtelke. Nun beginnt man den vorderen Kopfteil. Auf einem Anſchlag von 80 Lm. häkelt man in hin
und zurückgehenden Touren, immer in das hintere Maſchenglied greiſend, wodurch kleine Rippchen entſtehen,
feſte Maſchen, bis man 8 Rippchen hat, dann den Faden abreißen, befeſtigen. Nun beginnt man mit der
hellblauen Wolle am oberen Ende des weißen Streifens. I. Tour. 1 f. M. in die I. M. I m. 1
halbes St., 1 Lm., 1 St. 1 Lm., I Doppel-St., I Lm., 1 St., 1 Lm., I halbes St., alle dieſe Maſchen
in die drittfolgende Maſche, 1 f. M. in die drittfolgende Maſche der vorigen Tour uſw. bis zum Ende,
den Faden beſeſtigen. 2 Rippchen übergehend, häkelt man, nach der andern Seite fallend laſſend, dieſelbe
Zäckchenreihe. Faden bvefeſtigen. Zwiſchen dieſer doppelten Zäckchenreihe häkelt man auf der erſten und
zweiten freien Rippchenreihe 1 Tour Pikots, beſtehend aus 3 Lm. 1 f. M. Dieſe Pikotreihe häkelt man
an einer Seite herauf- und an der unteren heruntergehend, ſo daß ſie ſtehend ſind; ſie machen das Mützchen

r

13. Kleid im Reformſtil für junge Franen.

Kopfteil. Auf einem Anſchlag von 28 Luftm. häkelt man 1. Tour, 4
Maſchen übergehen, 5 Stäbchen in die 5 Luftm. 2 Maſchen übergehen, J
f. Maſche in die drittfolgende Maſche, 2 Maſchen übergehen, 5 Stäbchen in

e



Praktische Bandarbeiten.
beſonders kleidſam. Nun häkelt man das Mützchen mit einer Tour hellblauer feſter Maſchen zuſammen, man
tut gut, beide Teile etwas vom Rande entfernt zuſammen zu heften, es arbeitet ſich leichter. Dann hHäkelt
man an beiden Seiten der hellblauen Tour dasſelbe Zackenmuſter, auch nach oben und unten fallen
laſſend wie vorn. Nun häkelt man noch, um den Anſchluß am Halſe feſter zu machen, eine Reihe
hellblauer Pikots, 4 Lm., 1 f. M. in die 1. Lm. Zum Schluß näht man an jeder Seite in eine
Falte gelegtes m langes blaues Seidenband aän, und das hübſche zierliche Mützchen iſt

fertig. Klarg Krüger-Loitz.16. Kinderlätzchen in Strick- u. Häkelarbeit. Material: 1 Lage Baumwolle Nr. 12,4 Draht.
Bei einem Anſchlag von 12 Maſchen ſtrickt man die 1. Tour links, bei der letzten
M. 1 M. zunehmen. Tour. I M. links, 2. M. abheben, den Faden überlegen,

ſchlägigen Geſchäften), ſo häkelt man die
beiden anderen Hälften zuſammen

und befeſtigt dann die oberen loſen
Teile mit gleichfarbiger, ſtarker

Seide an demſelben. Unten
herum erhält das Täſchchen

entweder ein zierliches
ZackenSpitzchen von

gleichem Material,
oder Perlenfranſen.

die nächſte M. wieder links abſtricken, die folgende wieder abheben, den Faden über Futter iſt nicht
legen uſw., am Ende wieder 1 M. zunehmen. 3. Tou r wieder links abſtricken unbedingtund am Ende der Tour wieder eine zunehmen. 4. Tour wie die 2. Tour uſw. nötig, will
am Ende jeder Tour 1 M. zunehmen, bis man 90 M. hat. Dann die mitt manleren 6 M. abketten, erſt die eine Seite fertig ſtricken, am Halsausſchnitt aberimmer 1 M. abnehmen, bis es 30 M. ſind, dann am Halſe auf jeder einNadel 1 M. zunehmen und an der Schulterſeite eine abnehmen, bis ſolcheszur gewünſchten Länge, ſo daß man immer 30 M. behält; die darin anandere Seite ſtrickt man ebenſo. Als Abſchluß häkelt man am bringen,nimmt man

am beſten paſ
ſende ſtarke Seide

oder Satin.
Naheblume.

Halsausſchnitt 1 Reihe Pikots, beſtehend aus 4 Lm., 1 f. M.
in die J. Lm., unten herum häkelt man Luftmaſchenbogen,
in beliebiger Zahl immer 5 Lm., 1 f. M. in die 3. M.
2. Tour 5 Lm., 1 f. M. um den Luftmaſchenbogen der
vorigen Reihe greifend uſw. Klara Krüger-Loitz.

17. u. 18. Kinderwagendecke in Filetarbeit.
Weißer Filetſtoff wird zu der Decke genommen,
die Arbeit wird beliebig in Leinen oder Stopf
ſtich mit weißem Garn ausgeführt. Das
Typenmuſter auf dem Schnittmuſterbogen
iſt ſo eingerichtet, daß man die Decke
beliebig größer arbeiten kann, indem
man die Blattlinien an den Längs
ſeiten verlängert und an der
Schmalſeite zwei Bogenfiguren
mehr ärbeitet, jedoch ohne die
langen Linien mit den Blüten
büſcheln. Man beginnt an einer
Ecke, arbeitet bis zur Mitte und
ſieht daran, ob die Decke die ge
wünſchte Größe hat. Führt man die
Arbeit in Leinenſtich aus, ſo wird feiner
Filetſtoff verwendet, für Stopfarbeit mit
feinem Perlgarn nimmt man gröberen Grund.
Der Rand wird entweder in Bogen durchſtopft
und langettiert oder man legt einen breiten

Saum. E. B.Leichte Arbeit mit Heliosfarben. Auch für
wenig kunſtfertige Hände ſind Heliosfarben zur
Herſtellung hübſcher Arbeiten brauchbar. So
habe ich mir auf hellgrauem Leinen einen hüb
ſchen Vorhang mit ſehr wenig Mühe und ohne Jjede Malkunſt „gemalt“. Eine Schablone, wie 15. Gehäkeltes Mühchen für
ſie die Stubenmaler benützen, bekommt man kleine Kinder.
für ein Billiges in den einſchlägigen Geſchäften,
es gibt ganz wunderhübſche, moderne Sachen

darunter. Wenn man es
will, kann man ſich aber
auch ein beliebiges Muſter
auf Pappe pauſen, mit
einem ſcharfen Meſſer aus
ſchneiden und ſo die
Schablone ſelbſt herſtellen.
Jn kleinen Näpfchen be
reitet man ſich genügend
von jeder Farbe mit Mal
mittel vor, probiert erſt
an einem kleinen Stückchen 16. Kinderlätzchen in Strick
von dem Stoff die richtige Nuance aus. Auf ein und Häkelarbeit.
Brett oder eine Tiſchplatte ſpannt man mit Heftzwecken
erſt einige Lagen ſauberes weißes, weiches Papier,
darüber den Stoff, auf dieſem befeſtigt man die
Schablone. Wenn man eine fortlaufende Borte malen ren
will, muß man ſich den oberen Rand, bis zu dem See
man die Schablone auflegt, anmerken. Die Farbe wird De cee eee
nun mit breitem Borſtenpinſel, den man nicht zu voll San
nehmen darf, über die Schablone gepinſelt, dann wird 5
dieſe ſehr vorſichtig aufgehoben und erſt nach einigen
Minuten, wenn das Gemalte leicht trocken iſt, weiter
gelegt und von neuem übermalt. Die fertige Malerei
wird nach dem Trocknen von dem Brett abgenommen,
mit einem ſehr heißen Eiſen, ohne zu ſengen, gebügelt,
ev. kann man die Konturen mit ganz ſeinem Pinſel
ſchwarz umranden oder auch mit Stielſtichreihen ein
faſſen. Die Arbeit geht ſehr ſchnell und ſieht gut aus.
Gebügelt kann man die Sachen auch ungebeizt recht
gut mit Gallſeife waſchen. Jrene Chomſe.

Gehäkeltes Damentäſchchen. Die jetzt ſo beliebten
zierlichen Damentäſchchen kann man auf verſchiedenerlei
Art ſelbſt herſtellen. Sehr hübſch ſind ſolche aus
präpariertem Häkelgold oder Silber. Sie ſind ſehr
einfach zu arbeiten und beſtehen aus zwei, mit lauter
feſten Maſchen gehäkelten Rundteilen, bei welchen
in den einzelnen Touren immer ſo viel zugenömnten
wird, daß die Arbeit tadellos glatt bleibt. Hat man
die erforderliche Größe erreicht, was daran zu er

17. Kinderwagendecke in Filetarbeit. (Siehe Abb. 13 und kennen iſt, daß die eine Hälfte der genau zuſammen 18.
Cypenmnſter auf dem Schnittmuſterbogen zur Modenbeilage paſſenden Rundteile in die Bogen des Bügels paßt (die Arbeitsprobe zur Kinderwagendecke

Ur. 31.) erforderlichen Bügel erhält man in allen ein Abb. 17)

r



Sächſiſch. Thüringſche Hausfrau 9

Mädchenkopf von Puech.
(Zum Bilde auf der erſten

Um ſchlagſeite.)
Ein ſüßer Reiz liegt in den jugend

lich naiven Zügen des Mädchen
antlitzes, das von Locken, wir nehmen
an, es ſeien leuchtend blonde, lieblich
umflattert wird. Ein Griff nach der
ſo willkürlich kühn geſteckten Haarnadel,
und das ganze reizende Gewirr müßte
entfeſſelt auseinanderfalen. DerSchöpfer
dieſer Frauenbüſte, die das Muſeunm
Luxembourg in Paris erworben hat,

iſt der franzöſiſche Bildhauer Puech.
Seine Werke zeichnen ſich durch ſeltene
Reinheit der Auffaſſung und durch die
ſchönſte Verſchmelzung von Kraft und
Grazie aus. Sie enthüllen die leb
hafte und glückliche Phantaſie desie

Künſtlers, die im Dienſte ſeines feinen,
geſunden und ſehr individuellen Talents
und ſeiner großen Arbeitskraft ſchon
e Schöpfungen hervorgebracht

at. S

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag Suppe von Knochenbe lage

mit Reis. Sauerbraten mit Perl
bohnen (Konſerven). Flammerie
mit Rhäbarber.

Montag: Graupenſuppe. Ragout
von dem Reſt des Sauerbratens.

Dienstag Suppe von Erbswurſt.
per mit deutſchem Beef
teak. SMittwoch: Bierſüppe. Jriſhſtew.

Rhabarberkompott zum Nachtiſch.
Donnerstag Sagoſuppe. Große

Bohnen mit Bauchſpeck. S
Freitag Dicke Linſenſuppe. Pfann

kuchen mit Kartoffelſalat und Ra

punzel. SSonnabend Saure weiße Bohnen
mit Würſtchen. Backobſt zum

Kachtiſch.

Reicher Küchenzettel
Sonntag: Einlaufſuppe. Gebratene

Kalbskeüle mit Salat, Kartoffeln
Kompott. Obſttörtchen. Abends
Spargel mit Aufſchnitt. Tee

Moutag: Brühſuppe mit Sago, das
Fleiſch in Würfel geſchnitten dazu

2 e SAahnen (er Kleinen
erleichtert und befördert wesentlich

Infancliol, Preis 75 Pkg.
h Depotr Engel Apotheke,

Magdeburg

HMeppige Büste!
Wundervolle, ideale

Körperform nur durch
Dr. Schäfters oriental.

„„Mega Buus o
Ueberraschende Erfolge.
Keine Diät Vorschrift!

S Garantieschein Hiegt bei.
Viele dankbare Anerkenn.

r Büchse 2 M., 8 Büohsen
(erforderlich) nur 5 D.

Br. Schäffer Co Berlin 256.Eriedrichstrasse 243. 1982

a Frauenleiden
jeder Art behandelt

Prau Dr. phil. Iaeseler Wwe.,
homöopath. Praktikerin. 2069

Hamburg Reeperbn lin 65.

Speiſe- Kartoffeln
en gros u. en detail und Mühlhäuſer Salat
kartoſfeln. Feltehennenſtr. 13. [2265

ger Leht istDr. Weber s
Ipenkränterthee

nur m. nebenſt. Schutzm.,

bewährt ſeit 1864. Jn
Kartons à50 Pf. u. Mk.
zu überall hab., wo nicht

direkt von Mk. s an franko Nachnahme

E. Wehers Iheelahri, er

M. Bevor. E. Heiſtuger,
Knrochenhauer ufer 56.-

Spezialgeſchäſt für Bettfedern ung
Daunen, großes Lager fernt Betten,
Inletes, Bezüge, fert. Wäsche,Betftfecern Reiniqungsanstalt-

Vorzüglichſte Einrichtüng. 12197
Mitglied des Rabatt Sparvereins.

Nasehinenstriekerei.
Strümpfe werden qut u billig an und neu
geſtrickt. Gr. Mühlenſtr. b. Tr. I. 2225

ſow. alle hygien.w Gummi- Bedarfs Artikel
bei Frau Wolf, Magdeburg

Viktoriaſtrafze J, II. Etage. [2113

I IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIZentral-Leihhaus

Magdeburg

Kl. Hitmester, p,
5 Minuten vom Hauptbahnhof.

Wer reelle Waren bis für die
Hälfte und darunter
Kaufen will, lasse sich vorlegen

Anzüge, Paletots, Hosen,
feinste Anzügstoftfe, Leinen und
Aussteder Wäsche, Gardinen,
Stores, Chaiselongue, ITische,
Steppdecken, Betten, Trumeaux,
Sofas usw. Goldene und silberne

m Uhren, Ketten, Trauringe,
R Brillanten, Zimmer Uhren,
J Seigen, silberne Lötffel, Gold-

1955

IIIIIIIIIIIIIIIII

Waren USsW. UsW. 12326

R BI M E. M

che

Spenglers Biskeit Hährzwiebacke
ſind un übertroffen Für Kranke und Kinder ärztlich empfohlen.

Silberzre Medaille,
Verſand in Packungen zit 40 Pakete 5 20 Pakete 2.50

e Heinrich Spengler, Zwiebackfabrik, Quedlinburg a. Harz
Hannover 1908.

(2191

Briketts, ſowie beſte Qualität Grudekoks liefert zu billigen Tagespreiſen

Fr. Schulze, Magdeburg, Heiligegeiſtſtr. 27.

(21902

iſt jeder Fußboden ſteinhart trocken, welcher abends mit

Prange's Bernstein-Oellack mit Farbe
geſtrichen worden.
an Glanz und Haltbarkeit unübertröffen.

[229

Derſelbe trocknet ohne nachzukleben, beſitzt vorzügliche Deckkraft und iſt
2 Pfd. 1.50 5 Pfd. 3.50 10 Pfd. 6.80

inkl. Büchſe, ausgewogen 1 Pfd. 65 bei 10 Pfd. a 60 9.
Prwin Prange, Lactfarben gaheit, Nagdehurg,

rlfelts Mut Carbſine
einpfiehlt zu billigen Tagespreiſen

Carl Heuer, Bahnhofſtraße 49. J
er

Zerlinerſtr. 29,
Ecke Schmiedehofſr.

gereicht. Fluß oder Seefiſch mit
Senfbuttter und Kartoffeht.

Abends Eier mit Auſſchnitt
Dienstag Eingebrannte Suppe mit

geröſteten SemmelCroutons. Ge
kochte alte Hühner mit braſilianiſchem
Reis. Abends. Eier u. Tomalken
ſpeiſe. Dieſes Gericht kann nur in

ſolchen Küchen bereitet werden, wo
Tomaten eingelegt ſind, denn friſche
ſind jetzt zu keuer). S

Mittwoch: Kräuterſuppe. Schweine
braten mit Salat und Kartoffeln
oder Kartoffelklößen und Rhabarber
kompott. Abends Fiſchgericht.

Donnerstag Linſenſuppe. Kalbs
leber gebraten und LungenHachis
mit roten Rüben und Kartoffeln.
Abends Spargel mit weißer Sauce.

W S
Rneipp'sehes Sehrothrot

für Magenleidende, ärztlich empfohlen.
Jeden Abend friſches Weißbrot.

Wiener Seiubäckerei von 2086
Ech. Sterling, Steinstrasse 5.

Jeden Dienstag und Freitag [2135

S friſche Wurſt.
w. Züep. Serlinerſtr. 1. Fernſpr. 3251

Kluge u. Sparer Hausfrauen
verwenden b. Brafen u. Kochen M. Schmeissers
Saucen-Würfel à Stück 10 Pf. an ca. 3 Pa.
Bleisch. N. Schmeissers Bouillon Würfel
a Stück 5 Pf. für 2 Tassen ff. Bouillon

Mitlionenfach bewährt und anerkannt
e bebhberall zu haben Zu Direkt durch

Schmeissers Hährmittel-Fabriß, Gmb. l. Leipzig.

10 Saucen würfel od. 20 Stück Bouillon würfe
M. gegen Einsendung des Betrages

ee

Seenee



6 Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Freitag Gegetariſch) Hagebutten

ſuppe. Heideplinſe mit Preißel
beeren. Spinat mit Schmorkar
toffeln. Maltakartoffeln mit

Gurkenſalat. Abends: Hafer
grütze mit geſchmortem Dörrobſt.

Sonnabend: Fleiſchbrühe mit Lungen
krapfeln. Rindfleiſch mit Brüh
kartoffeln und Senfſauce. Abends

Kartoffelpfannkuchen mit Pflaumen
mus.
1Braſilianiſcher Reis. 250 8

vom beſtem Reis werden mit kalten
Waſſer aufgequollen, abgegoſſen und
mit abermals kaltem Waſſer ausge
kühlt. 125 s magerer, roher Schinken
in Stiftchen geſchnitten und mit etwas
Zwiebel in Butter lichtgelb geröſtet
der Reis hinzugetan, nebſt einer Meſſer
ſpitze Paprika, 2 Eßlöffel Tomatenmus
und einer Taſſe kräftiger Fettbrühe, lang
ſam weich quellen laſſen. Dieſer Reis
ſchmeckt ſehr kräftig und eignet ſich der
ſchönen roten Farbe wegen ſehr als
Beigabe zu Geflügel oder dgl.

Eier und Domatenſpeiſe.
Eine flache feuerfeſte Schüſſel wird gut
mit Butter anusgeſtrichen und mit
Scheiben von gekochtem Schinken be
legt. Dann ſchlägt man auf den
Schinken Setzeier und füllt hierauf alle
Lücken mit in Scheiben geſchnittenen
Tomaten. Nun läßt man die Schüſſel
auf der heißen Herdplatte, aber nicht
auf ofſenem Feuer ſtehen, bis die Setz
eier gut ſind. Man gibt dieſe Speiſe
in derſelben Scküſſel auf den Tiſch
dieſes Gericht iſt ſehr wohlſchmeckend,
ſieht hübſch aus und iſt ſchnell bereitet.

sFiſchgericht. Man verwendet
die Reſte der Fiſche von Montag.
Man befreit den Fiſch von der Haut
und allen Gräten, und pflückt das
Fleiſch in kleine Stücke. Jn eine gut
ausgebutterte Form, deren Boden man
noch mit Butterſtückchen belegt, tut
man zuerſt eine Lage in dünne Scheiben
geſchnittene gekochte Kartoffeln dann
eine Lage Fiſch, wieder eine Lage
Kartoffeln. Jede Schicht beſtreut man
mit nicht zu wenig Salz und etwas
Pfeffer und auf jede Kartoffellage tut
man wieder Butterſtückchen. Man be
ſtreut die fertige Form mit geriebenem
Brot und gießt ſaure Sahne daran,
und wenn man ſie hat, etwas Senf
ſauce, was den Geſchmack pikanter
macht. Die Form muß eine halbe
Stunde im Bratofen heiß werden,
dann gibt man die Speiſe in der Form
auf den Tiſch. Man kann auch Reſte
von Blumenkohl mit hineinnehmen.
Sehr gut ſchmeckt die Speiſe, wenn
man zu den übrigen Fiſchreſten einen
geräucherten Schellfiſch dazu nimmt,
der auch abgekocht werden muß.

Fragen
Abdruck und Beantwortung der Fragen erfolgt
koſtenfrek. Anonyme Fragen werden nicht

berückſichtigt.

119. Frau Marie: „Weiß vielleicht
jemand der lieben Mitleſerinnen, wie man
Alaun miüſcht zum Beſtreichen der

Fenſterſcheiben, um ſie undurchſichtig
zu machen Es müſſen ſich nach dem
Trocknen Blumen auf den Scheiben bilden.

120. Frau E. D. „Meine älteſte
Tochter hat eine leichte Rückgrats
verkrümmung, die uns viel zu
ſchaffen macht. Jch möchte verhüten, daß
die jüngere Tochter, die ſtark wächſt, das
ſelbe Uebel bekäme. Was kann ich dagegen
tun? Turnen allein hilft nicht.“

121. Ueberflüſſige: „Jſt die Aus
bildung als Zahnkechnikerin zu
empfehlen Jch habe eine Töchterſchule
beſucht, habe Talent und Geſchick und
möchte gern den zahntechniſchen Beruf er
greifen Welche Ausſichten bietet er, wie lange
dauert die Ausbildung und wie ſind die
Koſten

122. E. D. „Wer weiß ein gutes
Mittel, die Strohſitze von Stühlen
wieder weiß zu machen

123. Frau Anna: „Wer von den
lieben Mitleſerinnen kann mir raten, wie
ich eine Spazierſtock Elfenbein
krücke, die an einer Seite gelb geworden
iſt, wieder weiß bekomme?“

Antworten.
Die hier abgedruckten Antworten unſerer
Leſerinnen werden honoriert. Einlaufende
Auskünfte über in unſerm Blatt angezeigte
Verkaufsgegenſtände werden den Ankragenden

direkt zugeſandt.
An Emmy. (Frage 113 in Nr. 29.)

Wenn man Kopfſchuppen hat, muß man
vor allem 1. Kamm und Bürſte öfters
in der Woche waſchen, um die Kopfhaut
nicht immer wieder anzuſtecken; 2. nie
den Staubkamm gebrauchen, mit
dem man die Schuppen abſtößt, ſo daß ſich
immer mehr neue bilden! Friſeur L.

2. Jch rate, die Kopfhaut täglich
zehn bis fünfzehn Minuten lang zu
maßſieren. Die mit Mandelöl benetzten
Fingerſpitzen machen dabei auf der Kopf

Emnpfehle mein reichhaltiges Lager a
S Kold-, Silher- u. Alfenidewaren

Franz WilIeckke.,
Viktoriastrasse Nr. 15 Nee Prnlatenstrasse-

EE Passende Konfirmationsgeschenke.

e

Die Kaunenhaftigkeit bringt mich noch um!
Kaum freut man ſich der Sonne gleich kommt ein Schneetreiben,
ein Regenſchauer und eiſiger Wind hinterher, daß man bis in die
Knochen hinein friert. Na ja, mein Lieber, ſchön iſt anders.
Aber mir macht das nichts, ich hab' bei ſolchem Wetter immer eine
Sodener MineralPaſtille von Fay im Mund und erkälte mich nun

Machen Sie's wie ich. Die Schachtel,
Drogerie oder Mineralwaſſerhandlung

kaufen können, koſtet nur 85 Pfg.
Umſtänden Nachahmungen aufſchwatzen.

überhaupt nicht mehr.
die Sie in jeder Apotheke,

haut raſche kreisförmige Bewegungen unter
leichtem Druck. Zum Schluſſe wird mit
etwas Verbandgaze nachgerieben, Um über
flüſſiges Oel wieder zu entfernen.

Medikus.
3. Gegen Kopfſchuppen mache ich

wöchentlich 2 Kopfwaſchungen mit ſtarkem
Kamillentee, 15* g. Teeblätter auf 1
Waſſer, Zuſatz 1 Löffel Franzbranntwein,
nach der Waſchung mit einigen Tropfen
Glyzerin einreiben. In vier Wochen war
das Uebel vollſtändig verſchwunden Pro
bieren geht über Studieren. Frau Helene.

An Tante M. (Frage 109 in
Nr. 29.) Vor 4 Jahren arbeitete ich mir
zwei Smyrnavorleger, die noch heute
ladellos und ſchön ſind. Jeder Vorleger
war 95 68 cm groß und das Material
(Wenſter, Nadeln uſw.) zu jedem koſtete
18 Dieſer Preis erſcheint hoch, be
ſonders, da dann noch das Scheren, das
3 koſtet, hinzukommt; jedoch ſehen dieſe
Vorleger viel, viel ſchöner aus, als die
fertig gekauften. Handarbeiten ſind ja be
kanntlich immer dauerhaft. N. K.

Smyrna Teppiche ſind immer
modern, man braucht ja nur moderne
Farbenſtellung zu wählen. Motten
brauchen Sie nicht zu fürchten bei Bett
vorlegern, die immer im Gebrauch ſind.
Jm übrigen iſt die Smyrnaarbeit auch
unverwüſtlich. Sehr billig kommt ſie aller
dings nicht; man muß viel Material
haben, beſonders wenn man mit der Häkel
nadel knüpft. Jch rate Jhnen, die Arbeit
mit Smyrnanadeln zu machen, das iſt
ſparſamer und bequemer. Material und
Muſter beſorgen Sie ſich am beſten in einem
Engrosgeſchäſt; da wird Jhnen gleich der

Stich gezeigt Agnes G.An M. M. (Frage 112 in Nr. 9.)
Straußfedern reinigt man, die weißen
und bunten extra, indem man ſie vorſichtig
in lauwarmem Seifenwaſſer hin und her
ſchwenkt. Das Waſſer wird ſo oft er

Laſſen Sie ſich aber unter keinen

Knnahme von
n

Hbonnements und Inſeraten

r rund Vergnügungen.

Erfurt
Der Dom, am Friedrich-Wilbelm-
Platz. Besichtigung täglich, Eintritt 60

Staädtisches Bildermuseum,
Anger 18, Ecke Bahnhofstrasse. Täglich
unentgeltlich geöffnet von III Uhr,
Mittwoch auch von 2--4 Uhr.

Städtische Altertümer und
ethnographische SammlungHospitaiplatz 14/15. Besichtigung täglich
von 10-—4 Uhr. So ntags von 1I1--4 Uhr
unentgeltlich.

Sammlung des ThüringerWald-Vereins, Michaelisstr. 39. Be-
sichtigung Sonntags von III Uhr un-
entgeltlich, an den Wochentagen 30

Museum für Kriegserinne-
rungen, Augustinerstrasse 30. Geöffnet
Sonntags von III Uhr unentgeltlich,

Denkmäaäler. Das Lutherdenkmal,
der Monumentalbrunnen (am Anger), das
Kriegerdenkmal m. Hirscbgarten), das
Reiterstandhbild Kaiser Wilhelms des Grossen
(am Kaiserplatz).

Das Reichart- Denkmal den
Pförtchen-Anlagen), der Hermannsbrunnen
(am Hermannsplatz), Ehrensäule (auf dem
Friedrich-Wilhelm-Platz), Kriegeräenkmal,
Kaiserin-Augusta-Säule, Bismarckturm (Im
Steiger).Stadt Theater, Theaterstrassse 1
Opern und Schauspiele, Wochentags sowie
Sonntags Anfang 7 Uhr.

Reichshallen Theater,
bergsweg 1.

Städtische. Volksbibliothek
und Lesehalle, im Hause, Zum Stock-
fisch““, Johannesstrasse 169, I. Geöffnet

Dal

Wochentags 7—-9 Vhr, abends und Sonn-
tags III Uhr.

Großer Mittagstiſch
von 12-2 Uhr zu 40 Pfg. [2324

Karl Thiele, GErfurt, Futterſtraße l.

empfiehlt gut

Erfurt Pergamenter- Straße Nr. 6
Geſchäftsſtelle:

Bettfedern
werden ſauber gereinigt. Neue Federn zum

Nachfüllen. 2245Erfurk, Warſtallſtr. 11, 1 Trepve links
Plütterein. Gardinenwäſcherei
A. Schüntzel, Erfurt, Keuwerkſtr. 34.
Mod. Plüſchdiwan, ca erntet a
verk. Erfurt, Auenſtraße 53, värt. rechts. [2292

Straußfedern,

Anuthlumen,
Seidenhand

aus erſter Hand ver
kauft billigKarl Jhrodſ, Erfart, Gotthardiſtr. 22.

Gustav Weilert,
Erfurt,

arbachergaſſe 35, [2283
brennende prima Sriketts,

ſowie beſte Qualität HGrudekoßs zu billigen
Tagespreiſen

Geschäfts- Anzeige.
Gelegenheitskäufe

aller Art, wie: Möbel, Ahren, Gold und
Silberſachen, ſowie Knfertigung beſſerer
Damengarderobe, Ferkauf von 500 Faſſons
Damenhüten, a Stück 50 Herrenhüte 1
empfiehlt Taerese Haak, Erfurt, Gr. Arche 16.

T Höspfe
fertigt ſauber und billig an

Schäfer achte

o0 wird ſauber u. preiswert angefertigt bei8 Fraim Samdeu, [2263
Erfurt, Moritzgaſſe 51.

werden gut und ſauber gereinigt. [2270
Daſelbſt werden auch Jnlekte gewaſchen

Erfurt, Kürſchnergaſſe 5, II.
Bequemes Zuſehen. Ermäßigte Sreiſe.

j auch AendeDamen- u. hinder-Kostüms, nen taneer,

ſchnell und billig nur außer dem Hauſe. 2248
i. intze, Erfurt, Gartenſtr. 15, pt.

das Möbelaufpolieren
und reparieren beſorgt billig K. Schmidt.
Erfurt, Ernſtengaſſe 38, parterre. [2276

Minna Vilkmann, Maſſeuſe,
wohnt [2299Erfurt, Hotthardtſtraße 54, parterre.

Sofas und Matratzen
werden in und außer dem Hauſe billig auf

gearbeitet. [2308K. Jahnm, Erfurt, Langebrücke 51, I.

jtolz3 Sofa 9 BettGelegenheitskäuſe! e 2 t
Matraße 10 Chaiſelongue, Schreibtiſche,
Plüſchſofa 23 Plüſchgarnit., Küchenſchrank
7 300 Stühle v. 50 an, Tiſche v. 3
an, Federbetten, Teppiche, Schräuke v. s an,
Vertiko, Kommode, Waſchtiſche, Schlafzimmer
u. Kücheneinrichtungen, Spiegel, Trümeaus,
Ausziehtiſche v. 10 an, Büfetts, Stegtiſche
v. 10 an, Wirtſchaftstiſche, Arbeitstiſche,
Waſchtiſche m. Marmorpl. Nachttiſchſchränkchen,
OHelgemälde, Geweihe, Zinnſachen, Altertümer,
alles zum Umzuge ſpottbill. zu verk. [2301
Erfurt, Andreasſtraße 24.

G. Zurknarädt Naenſ.
A. Hübschmanny) 2309

Kürschnergasse 2. Erfuurt, Kürschnergasse2.

Rleiderreinigungs- Anstalt
Chemische Wolle und Seidenwäscherei

Reparatur-Werkstatt für Herren-Garderobe.

Strümpfe Wenn
Matratzen u. Sofas

werden billig aufgearbeitet [2289
E. Fouquet, Erfurt, Paulſtr. 23/24.

De Bettfedern
werden ſauber und billig gereinigt. [2251

Berta Dressler,Erfurt, Schmidtſtädter Straße 47.

o0 wird ſauber und gutangefertigt bei [2118Wäsehe E. Möllen, Erfürt,
Anger 78/79, U

49999
Bielefelder Leinen u. Wäsche-
Versandhaus, Inh. Paul Hertel,

Erfurt, Wilhelmſtraße 34, II,
empfiehlt: Bielefelder Leinen und
Halbleinen, Bielefelder Bettwäſche
mit Handdurchbruch in ſehr ſchönen
Muſtern, Tiſchwäſche, Handtücher und
Küchentücher in vorzüglichen, un
verwüſtlichen Qualitäten, Vielefelder
Herrenwäſche in nur bewährten, erſt
klaſſigen Fabrikaten, Taſchentücher in
großer Auswahl, Frottierhandtücher,
Bademäntel u. Laken in extra ſchwerem
Frottierſtoff. Kein Ladengeſchäft, da
her billigſte Preiſe. 5 o Rabatt. [2119

9009000000000900000

26pfekauft und läßt man am billigſten machen bei

Ernst Ebel, angehete

Wüſche Zeichnen
Kleiderſtickereien

Wilh. Elleſat, Auge ie r

ger

9
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neuert, bis es ſauber bleibt, dann werden
die Federn in lauem Waſſer geſpült; bei
den weißen wird ein ganz klein wenig
Blaues hinzugefügt. Dann legt man die
Federn in eine zuſammengelegtes weißes
Tuch, drückt mit der Hand darauf. um das
hauptſächlichſte Waſſer heraus zu bekommen.
Dann ſtellt man ſich mit der feuchten
Feder vor ein recht heiße offene Ofenplatte
und ſchwenkr ſie dort hin und her, bis ſie
vollſtändig trocken iſt, was gar nicht lange
dauert, ſchlägt ſie auch manchmal gegen die
linke Hand, damit ſich die kleiner Federchen
auseinander geben. Danach werden ſie
gekräuſelt; ſie werden wie neu. E. S.

Das einfachſte Mittel, Straußfedern
zu reinigen und zu kräuſeln, beſteht
darin, daß man ſie in lauem Waſſer mit
Seife vorſichtig wäſcht und dann gut in
klarem Waſſer ſpült. Will man weiße
Federn etwas ereme färben, löſt man ein
klein wenig Cremeſtärke in Spülwaſſer auf.
Nach dem Spülen drückt man die Federn
ſo güt es geht aus, legt ſie dann gleich in
Kartofffelmehl (250—500 und reibt
ſie ſo lange mit dieſem ab, bis ſie trocken
ſind. Jn wenigen Minuten iſt dies ſchon
geſchehen. Nun keäuſelt man die Federn
mit einem ſtumpfen Meſſer am beſten, in
dem man immer der Reihe nach einen
Teil Flocken in die linke Hand nimmt und
vorſichtig zwiſchen der ſtumpfen Meſſer
ſchneide und dem daraufliegenden Daumen
der rechten Hand hindurchzieht. So habe
ich mir zwei weiße Federn 12 Jahre lang
ſelbſt gereinigt und gekränſelt. Fr. Kr.

An T. T. (Frage 99 in Nr. 27.)
Um einen weißen Strohhut zu
reinigen, bürſtet man ihn mit Seife und
warmem Waſſer tüchtig ab, ſpült ihn, hält
ihn einige Minuten über brennenden
Schwefelfaden und läßt ihn trocknen

Frau Gretel.
Zum Strohhutreinigen iſt an ſtelle

von Zitronenſaft, den man auf die
ſchmutzigen Stellen träufelt, noch beſſer
etwas Waſſerſtoffſuperoxyd zu verwenden.
Mit einer alten, in der Flüſſigkeit an
gefeuchteten Zahnbürſte wird der Hut tüchtig
abgebürſtet und darauf in die Sonne zum
Trocknen gelegt. Vorher muß man ihm
aber durch Ausſtopfen von Papier Und
Zurechtbiegen der Krempe erſt wieder eine
richtige Form geben. Edith F.

An Magdalene. (Frage 108 in
Nr. 29. Das einfachſte Mittel, Jhre
Karten zu ſäubern, iſt, ſie mitnicht zu altem Brot abzureiben. Hierdurch
wird der Schmutz entfernt, ohne die Farben

zu beſchädigen. J. P.Reiben Sie die Skatkarten mit
Benzin ab, dadurch werden ſie wieder
rein, und die Farbe leidet nur ganz unbe
deutend. Wenn Sie die Karten wieder
glatt und glänzend haben wollen, müſſen
Sie ſie nachher mit Speckſtein einreiben.
Jch war mit dieſem Verſaähren ſehr zu
frieden, hoffentlich werden Sie es auch

ſein. Frau Lilly.An Unerfahrene.
Nr. 29.) Zunächſt tragen Blumen zum
netten und gemütlichen Ausſehen eines

Frage 110 in

Exkers ſehr viel bei beſonders bübſch macht
ſich eine Blumenampel, von der Mitte des
ſelben herabhängend. Ein bequemer Stuhl,
davor vielleicht das Nähtiſchchen der Haus
frait, ein oder zwei Hocker vervollſtändigen
einen gemütlichen Plauderwinkel. Iſt der
Erker groß, ſo iſt auch folgende Ausſtattung
ſehr hübſch eine umlaufende bequeme
Polſterbank, einige Kiſſen, Hocker und event.
ein Spiel oder Rauchtiſchchen. Man kann
auch durch eine Baluſtrade oder eine zum
Schließen eingerichtete Portiere den Erker
vom Zimmer trennen. J. E. O.

An Eliſabeth. (Frage 114 in
Nr. 29.) Man ſchneidet jn ſtarke Pappe
ein Loch genau in der Form des zu putzen
den Schloßbeſchlags und macht vou dieſem
Loch aus einen Schnitt nach dem Rand
der Pappe. Durch Auseinanderbiegen des
Schnitttes läßt ſich die Pappe leicht über
die Klinke ſchieben und an die Tür anlegen,
ſo daß das Schloß in dem Ausſchnitt er
ſcheint. Man hält nun mit der einen
Hand die Pappe feſt an und putzt mit der
andren. Will man beide Hände frei haben,
ſo wird die Pappe mit zwei Reißnägeln
während des Putzens befeſtigt.

Frau Dr. R.

Briefkaſten.
Frau Martha R. Das beſte

Buch für das Einmachen von
Früchten iſt die Schrift von Frau
von Sz. „Die Konſerven von Früchten
und Pflanzenſtoffen“. Sie finden darin

451 Rezepte nach alten und neuen Me
thoden. Das Buch iſt bereits in der
15. Auflage erſchtenen und koſtet 1 un
gebunden, 1,50 gebunden. (Verlag des
Deutſchen Druck und Verlagshauſes“,

Berlin S. 68; zu beziehen durch alle
Buchhandlungen.)

Penſionsgeſuch. Jhre Frage kann
leider nicht aufgenommen werden. Ein
kleines Jnſerat im „Millionanzeiger“
würde Jhnen viele Angebote verſchaffen.

Frau Marie und Frau Luiſe
Das Honorar wird im Monat nach
dem Quartalsſchluß (auf Wunſch aus
nahms weiſe ſofort nach Erſcheinen
der Arbeit) den Einſendern direkt zu
geſßſchickt. Nein, die Rätſellö
ſun gen brauchen nicht in Gedicht
fo r m eingeſandt zu werden. Das Lö
ſungswort genügt.

Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handſchriftendeutrungen werden unſern Leſern
bei Angabe ihrer vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelen
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zetlen umfaſſen muß, zugeſtellt

Klara. Sie ſind ſehr gewandt und
lebhaft, beſitzen Einbildungskraft und Rede
gewandtheit, ein weiches Herz und warmes
Empfinden. Sie haben viel gute Einfälle
und Gedanken, doch liegen Jhre Intereſſen
mehr auf der Oberfläche und wechſeln die
ſelben öfters. Von Kummer war Jhr
ſelben nicht frei, doch geben Sie ſich dem
Leben nicht hin, hoffen und ſtreben weiter.

Pritz Gerlich, Steinmetzmeigter
(rüher Wilh. Conracdki)

Sauberste Ausführung

Magdeburg Heustackt
Werkstatt Lübeckerstv. 136.

Eingang nur BEisenbahnstrasse,
micht im Ecklacken- [2825

Priwvatwohnungee Weinbergstrasse 37.

Anfertigung und Lager von

Grabdenkmälern
in modernem Stil, in Syenit, Granit,
Marmor, Terrazzgo und pa. Sandstein.

Schmiedeeiserne Erabsgitter
S und Kettengeländer.

Prompte Lieferung
Bitte, besichtigen Sie mein Tager.

weitere Wort koſtet Pfg.

cName und Stand:

Gutſchein.
Den Leſern der „Sächſ.- Thür. Hausfrau“ wird bei Einſendung

dieſes Gutſcheines eine nichtgewerbliche Anzeige (StellenGeſuche

und »Angebote, Verkäufe, Kaufgeſuche und dergl.) in einem Um
fange von x0 Worten einmal gratis aufgenommen. Jedes

Jnſerat-Text.

Diefer Gutſchein verliert am 51. Mai 09 feine Gültigkeit.

und franko erhält ein jeder Jntereſſent eine
Probedoſe des ſeit über 40 Jahren altG
bewährten Neſtle'ſchen Kindermehles, welches
vollrahmige und keimfreie Alpenmilch enthält
und, mit Waſſer gekocht, eine ſchmackhafte,
kräftigende und ſehr leicht verdauliche Nahrung

ergibt. Beſter Schutz gegen Verdauungsſtörungen. Beſeitigt die ſo häufig
auftretenden Brechdurchfälle, Diarrhöen, Darmkatarrhe und leiſtet als
Krankenkoſt und Stärkungsmittel für ſchwächliche Kinder, Magen
kranke und Greiſe hervorragende Dienſte
eine illuſtrierte Broſchüre beigefügt.
Kindermehl G. m. b. H., Berlin S. 42, Luckauer Straße 13.

Jeder Probeſendung wird
Neſtle's

1968.1
Man ſchreibe an die:

wäre es,

L

S

P Sehr ſchade für Ihren Geldbeutel

e wennl den illuſtrierten Rieſen-Katalog
I von Deutſchlands größtem Ver-
v ſandhaus der

z Weſtfalio D.
D

Kinderwagen Induſtrie S
Bruno BRichtzenhain
in Osnabrück va

V einfordernl Reicher Lohn 7
winkt Ihnen als Privatenv Jv durch direkten Bezug zu
Fabrikpreiſen, d. h. 20 bis

v 300 unter Ladenpreiſen.
7 Garantiert koſtenfreie

Verpackung,
B igen Verſand, tadel-P igen Verſand d r
loſe Ankunft. Kein7 „Vmtauſch“ Zwang a
Rückgabe auf meinev D.v Koſten. Rilikofrei.Frachtfret Deutſch

v jand und Luxem-
P vurgl Jahresum-
P ſats 100000 Stück

20 000 An
rerkennungen!

8666

Sie nicht ſofort

Branche, der 5

ſofort
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Raätsel Ecke
Preisansſchreiben Nr. 127

für unſere Leſer
Der Verlag der „Sächſiſch

Thüringſchen Hausfrau
ſetzt für die e der nachſtehendenPreisaufgabe die folgenden Preiſe aus

Preis: Wäſche im Werte von 15
2. Preis Goldwaren im Werte von

10
8. Preis Toiletteſeifen im Werte von

4.

5

i

3

Preis I Küchengegenſtand im
Werte von 3

Preis 1 Damengürtel im Werte
von 3

Es ſchlängelt ſich als erſtes
Glitzernd durch ein fruchtbar Land,
Das reich an Wäldern, und in deſſen

Bädern
Gar mancher ſchon Geneſung fand.
Doch änderſt du vom erſten Wort ein

Zeichen umSo ſchaut es als zweites auf hoher
Berges Höh

Stolz auf das erſte herab,

In der ſchon vor alters Seiten t Auflöſung
Gar viele gefunden ihr Grab.

der Knackmandel 160H. Stoll.

Die Löſungen ſind auf Poſtkarte Robbe Robe.
Preiſe einpfingenmit der Aufſchrift „Preisausſchreiben

Nr. 127“ an die Schriftſtelle der e Braunſehwet u„Sächſiſch Thüringſchen Hausfrau e Braunſchweig Kreuz

z ßgijer n 9 A.Magdeburg, Regierungſträße 14, einzu Helene Meier Bernburg in Anhalt,

Korngaſſe 26.ſenden. Schlußtermin für Einſendungen
Albert Köppe, Deſſau, Radegaſterſtr. 16.25. Mai 1909. Die Entſcheidung

erfolgt durch den verantwortlichen Re Richard Hotgapfel, Magdeburg Hohe
pforteſtr. 63.dakteur des Blattes. Kommen für die

einzelnen ausgeſetzten Preiſe mehrere
K r Der betreffende Preis ſteht dem Gee e e v winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung

e 9 J einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtellenach der Vorſchrift des S 659, 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das

Los durch die Hand des Preisrichters
entſchieden.

Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Wochentäglich 11—-12 Uhr vormittags.

Magdeburg, Regierungſtraße 14.

W aſtoſnttzeng
8--1 Uhr vorm., 3--7 Uhr nachm.

Magdeburg, Regierungſtraße 14.

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau

S Auflöſung unſeres großen
Preis ausſchreibens aus Nr. 262 ver

öffentlichen wir in der Nummer vom Halle Leipziger Straße 53, I.vom 16. Mai. Erfurt, Pergamenterſtraße 6.

Kern Tacden urbi
Viel zu wenig bekannt ist
den Damen ein naeh Maß

gearheitetes Rorsett.
Von 3 Mark an bis zu den feinſten Genres
erhalten Sie bei mir ein gutſttzendes, nach
Maß e Korſett. Anfertigung inzirka 6 Stunden. Reparaturen ſchnell, gut

und billig. 1957
Großes Stofflager. Neueſte Faſſons.

Frau Anna Hauck,
Maß Korfett und Leibbindenfabrik

Magdeburg W65 Olvenſtedter Straße 65.

Damen und Kindergarderobe

wird ſauber und preiswert angefertigt beiſ2216

A. Schramm, Steruſtr III.

Zelwenckerts

Stern Nafſee
ist rein fein, ergiebig

und preiswert
Beweis: [2320

Das Urteil der Verbraucher.

Ffund N. 0,90 his 250

mit 5 o Rabatt.
Wilh. Schwenchert,

Kaffeebrennerei „Stern“,
Naggdehurg, Alte Markt 18-19.

G E. S l C HTS n An E e e ehe le en
e Erfolgreiche Gesichtsmassagen,

Nur für Damen Konsoltation frei. Sanders Institut für Gesichtspflege-
Brstes und ältestes am Plage

Magdeburg e c Ines Emölie Hacke, o o Magdeburg
Augustastr. 20, part. Unks, nahe dem Hasselbongplat?z. [2139

S Prospekt gratis.

Siegfrieck Alterthum
Mechanische Strumpffabrik mit elektr. Krafthetrieb

Anfertigung v von
Ausstattungen und Bxtra- Bestellungen

SsoWle

Reparaturen in in kurzer Zeit
Anstricken un mm c Am r e h e

getragenen Strümpfe 1794auch wenn dieselben nicht von mir gekauft sind.

Nllevlet.
An unſere Teſerinnen Jm- Jnſeraten

teil der vorliegenden Nummer befindet ſich
ein Gutſche in. auf den wir hiermit auf
merkſam mächen. Wer etwas zu kaufen oder
zu tauſchen wünſcht, der benutze die günſtige
Gelegenheit, die wir unſeren Leſerinnen im
Monat Mai bieten

Die höchſte Auszeichnung auf der Jnter
nationalen Kochkunſtausſtellung zu Paris
(grand prix) erhielt der PatentSchrubber
„Vickoriga“, erfunden und hergeſtelt von demVictorta Werke in Dresden L. Marienſtr 44.

Jn Nr. 26 vom 28. Mai veröffentlichte
das Jntkern. Porträt-Jnſtitut, Berlin,
eiſt Preisrätſel, deſſen richtigen Löſern das
ſelbe eine größere Anzahl ſeiner beliebten
Vergrößerungen zur Verfügung ſtellte. Das
Preisausſchreiben hat nun einen wahren An
ſturm auf genannte Firma hervorgerufen.
Hierdurch ſah ſich dieſe genötigt, dasſelbe zu
wiederhoſen, um ſämmtlichen Anfragen und
Wünſchen des Publikums gerecht zu werden.
Daß ſich das Jnteanationale PörträtJnſtitut
mit jedem Tage ſteigender Beliebtheit erfreut
geht wohl am beſten daraus hervor, daß die
Firma die Maſſe der ihr aus allen Weltteilen
zugehenden Aufträge nicht mehr. zit bewältigen
imſtande war und ſich gezwungen ſah, durch
Eröffnung von Zweiginſtitüten in Wien, ParisU. London eine Erweiterung ihres Vetriebes vor

zunehmen. In ihrer heutigen Annonce bietet
ſie wieder ſo große Vorteile, die niemand un
benutzt laſſen ſollte. Unzählige Dankbriefeſind der ſhlagendite Beweis für die Leiſtungs

fähigkeit und Reellität der Firma

Magdeburger
StrumpfwarenFahrik

Huldreich Schmidt,
Magdeburg, Breiteweg 68,

Ratswageplatz. Fernſprecher 3897.

Striimmpfe, Wandschiire.
regulär gestrickte Knabenanziige-

Unterzeuge, Strickgarne
in nur bewährten Qualitäten. [2258

M Joseph Sonnabend
Magdeburg Breitewes 1I1.

Grosses lager in

Anaben-, Mädehen-

nd bachlisohbarderohe
in jeder Proislag g.

e Bei Baarzahlung 2

76 ſe e n l [Liauener- Wäseſte Sfekereiöp ausgekämmtem Haar, fertige S Nur Alte Markt 28, I rechts. an

S preiswert au u. kaufe jederz. aus getäm mit. Monogramme von 10 an. Einzelne
J Frauenhaar. Wilheim Kessler, Friſcur, Buchſtaben Dtzd. von 65 5 an. Ganzes

Ausſtattungen ſhnell, ſauber und billig.
Magdeburg, Berlinerstr., gegüb. d. Kirche c

Kaufen Sie Ihre

W

aus starkem, kernigem Leder in
Arbeit hergestellt werden.

Kinderschuhe
Kinderschuhe müssen bequem sitzen und

bester

Leihhans
beleiht alle Wertgegenſtände.
Max Maake, Magdeburg S.

e

erstes Haus von Breiteweg.

Selbst für mehr Geld wird man schwer bessere
Kinderstiefel finden, als die von wir geführten.S 8amung Steinfelat,

Alte Vlrichstrasse, Jakobstrasse 38,
Ecke Rotekrebsstrasse. es



15 Pfennig
das Wort.

i Million
Kuflage.

ſtraße 82, früher Kochſtraße, Krohmanu,
Abteklung Kinderfräulein T. und II. Klaſſe
Fröbelſche Beſchäftigungs, Bewegungsſpiele.
Geſundheitslehre uſw. Abteilung Stützen,
Wirtſchaftsfräulein, feine und bürgerliche Küche
Einmachen, Backen, Schneidern, Handarbeiten
uſw. Abteilung Jungfern und Stuben
mädchen Schneidern, Servieren, Friſieren uſw.
Kurſe zwei bis zwölf Monate. Proſpekt frei.
Eintritt am 1. Und 15. Auf Wunſch Penſion.
Cigenes Haus. Garten. Stellungen erhalten auch
junge Mädchen, welche nicht die Anſtalt beſuchen

Hemdentuch, gebleicht, 80 breit, 31 m
14 ungebleicht 30 m 12 franko Nach
nahme. Garantie Zurücknahme. Theodor
Nolde, Buer (Weſtfalen). 185

„„Slellenvermittler Walter Kleeß ver
mittelt Dienſtboten jeder Art reell überallhin.

Hamburg 11. 163Lohnenden Nebenverdienſt erzielt jeder
mann durch Verkauf von Lamen und Herren
kleiderſtoffen, Reſtern uſw. Paul Louis Jahn,
Greiz 160.

Teppiche. Große Partien Teppiche mntt
kleinen Webefehlern, zirka 200)0800 11.75,
2505(850 16. 50, 300)400 20.00. Sämtliche
Artikel ſpottbillig. Teppichhaus L. Lefèvre,
Berlin, nur Potsdamerſtr. 106 B (kein Laden).

Angenehmer Selbſtſtand und Erwerb
für Damen. Anleitung gratis. Frau
M. Winderlich, Dresden, Walpurgisſtr. 4.105

Kliſchees für Kataloge, Preisliſten, Pro
ſpekte uſw. fertigt prompt und preiswert das
Deutſche Druck und Verlagshaus, G. m. b. H.,
Berlin SW. 68, Lindenſtr. 26. u

Rein-Klumininm-Kochgeſchirre, Küchen
und Tafelgeräte ſowie Aluminium-Eßbeſtecke
liefert Niemeyer Co., Sundern i. W. Preis

liſte franko. 168Auskünfte über Vermögens-, Familien
verhältniſſe, Mitgift, Vorleben, Ruf, Ein
kommen uſw. Ermittelnngen in allen Ver
trauensangel. ſchnell diskret Max Krauſe Co.,
Auskunftet. BerlinSchöneberg, Hauptſtr. 10.

Hühner, garantiert beſte junge Leger,
a 227, und 3 verkäuflich. Wegner, Berlin,
Marianneuſtraße 34. [172

Hochmoderne abwaſchbare Oeldrucktapeten,
Lincruſta, Liucruſtaerfatz, Linoleum, große
Auswahl, außerordentlich preiswert, Müſter
karten, Preisliſten, Koſtenanſchläge franko.
Hausbeſitzern Bauunternehmern, Tapezierern
Rabatt. Flieges Tapetenverſandt, Hohen

hameln. [228Doröſe Wäſcheſtoffe ſind das geſundeſte
für Leib und Betkwäſche. Elegante Gewebe,
kein Trikot. Fertige poröſe Damen und
Herrenwäſche. Reiche Muſterwahl. Proben
frei. Adolf Kotte, Hoflieferant, Wernigerode

(Harz). 65Süßrahm, ff. Margarine, garantiert nur
erſtklaſſtge Ware, Poſtkollt 8 Pfund netto,
N. I nür 6,15 Nr. II 5,85, Nr. III 525,
Bahnſendung, 25 Pfd. -Kübel 5 4 pro Pfund
billiger, empfiehlt franko gegen Nachnahme
Cart Kock, Nortorf i. Holſt. [261

Weſtfäliſchen Schinken 120 5 Pfund,
Weſtfäliſche Zervelatwurſt 139 5 Pfund, Weſt
fäliſche Plockſwurſt 110 9 Pfund Zentrifugen
Süßrahm Butter in Kübel von 15 Pfund
115 Pfund unter Nachnahme Ehr. Fr. Prior.
in Oldendorf bei Melle. [205

Holſteiner Meie eitafelbutter, anerkannt
feinſtes Produkt, friſch von Dampfmolkerei
mit neueſten Maſchinen, verſendet unter Nach
nahme zu Tagespreiſen in Poſtpaketen zu
2 Pfund. Preisliſte frei. J. Klappineyer,
Elmshorn (Holſtein), Kaltenweide. 278

Chinamatten, Cocosmatten von 55
Läufer, Teppiche, Gardinen billig, dauerhaft,
praktiſch für Schlaſzimmer, Speiſezimüter,
Balkons, Veranden, fabelhaft billig. Jmport
und Verſfandhaus Bruno Kahl, Hamburg,
Pferdemarkt 22, I. Stock. Katalog gratis. 284

9 Dfund feinſte reine NaturTiſchbutter,
fauber in Kiſten, 10,80 fret Nachnahme
Oſtermarſch, Oſtfriesland. R. Stürenburg.

Hirſchhornwaren, Geweihmöbel, Reh
gehörne liefert preiswert Carl Haggemiller,
Pfaffenhofen a. d. Jlin (Oberbayerii). [272

Verzweifeln Sie nicht wegen Stopfar
beiten, ſondern beſtellen. Sie meinen Magic
Weawer Stopfapparat, kinderleicht und prak
tiſch. Preis 3 Mark, Nachnahme 20 mehr.
Proſpekt gratis. Joſef Seipelt, Berlin NO. 55.

Einfachſte Buchführung, leicht, überſicht
lich, zeitſparend. Lehrbücher, Unterricht über
flüſſig Journal mit brieflicher Anleitung
4 Nachnahme Goosmann, Köln, Briſſerée

ſtraße 2. [340Ein hervorragendes Nahruungsmittel für
Kinder und Kranke einpfehle meinen Natur
Butterzwieback, welcher ärztlich empfohlen iſt.
300 Slück zu 3,50 franko. E. Volkmar,
Heiligenſtadt, Eichsfeld. [354

Zienen- Honig garanttert rein, ver
ſendet netto 9 Pfund zu 7 franko gegen
Nachnahme Aug. Kaufinann, Uelzen 14
Lüneburger Heide). [321

Serliner Sröbelſchule, Berlin, Bülow

e

Die NeocithinNervennahrung hat ſich
zur Behebung von Nervoſität, Blutarmut,
Bleichſucht und Schwächezuſtänden, zur Ver
hütung, der gefährlichen Folgen von Ueber
arbeit beſtens bewährt. [178.1

Nähret die Nerven mit Neocithin!
kann allen Schwachen, Nervöſen, Enuergie
loſen und Kranken, allen Rekonvaleſzenten,
insbeſondere allen Frauen zugerufen werden.

Gratisproben von Neocithin, Gutachten
verlange man im eigenſten Jntereſſe und
kaufe nur Neocithin in Apotheken und
Drogerten. Neocithin. G. n. b. H.
Berlin SW. 61 f. [178 3

Raſtere ſelbſt für 5 Pfg. ohne Meſſer,
auch Damenhaar entfernt RadorVinet, Doſe
1.40. Proſpekt verlangen. H. London, Ham

burg 13. [244Zeſter-Kaffee, nur feine Qualitäten,
Pfund 1,10, 5 Pfund 6,35 (ſonſt 1,40). Gebr.
Müller, Berlin, Potsdamerſtr. 18. Gegründet

1874. [309Jndiſche Naturheilweiſe- Anleitung
gratis und franko. Adreſſe „PoHo“ Ham

burg 23. [289Aumanns berühmter Kräuter-Magen
bitter, 2 Flaſchen (Nachnahme) 4 Aumann,
Altona bei Hamnbürg, Allee 226. [310

Garantkiert reines Weizen-Vollmehl, 10
Pfd. franko 2.60 Lehner' ſche Kunſtmühle,

Nürnberg. [321Amſonſt erhalten Sie ein Pfund Sar
dellenH. und zwanzig ſchön geräucherte Flun
dern, wenn Sie 1Kollt 40 ſchönſte größte
neue AMFettheringe, echte Norweger Dauer
ware, zu 2,25 beſtellen, Verpackung frei.
Degeners Konſervenfabrik, Swinemünde. [318

Täglich 20 und mehr kann man ver
dtenen durch hochlohnende Fabrikation und
Vertrieb von Neuheiten tägl. Maſſenartikel.
Verlangen Sie ſofort Katalog gratis u. franko.
Heinrich Heinen, MülheimRuhr-Broich. [328

Zrandmalerei. Katalog gratis. OttoNotzel,
Niederneuſchönberg bei Olbernhau. 30

23lutarmut, Bleichſucht wird völlig
geheilt durch die von 12000 Aerzteu
erprobte ManganEiſenPeptonKraftnahrung

„Guderin“. 13231KGuderin für Frauen und Kinder, das
altbewährte idealſte bluterzeugende Kräftigungs

mittel. Jn Apotheken Flaſche 2, [3232
Guderin von 12000 Zerzten erprobt als

eine wirklich bluterzeugende Kraftnahrung,
wird ſtets von Blutarmen, Bleichſüchtigen,

Worte über 15 Buchſtaben zählen doppelt.

Anübertroſfen bleiben meine beſonders
präpariertenDamenbinden pr. Dtzd. gewöhn
liche Konkurrenzware70 Moosbinden 1.20
Bei 12 Dtzd. Binden 809 Rabatt. Gürtel dazu,
alle Arten, billigſt. Wäſchbare Binden 1,50
pro Dtzd. Sämtliche Artikel zur Geſünd-
heits und Krankenpflege nach Liſte. Emil
Schäfer, Verbandſtofffabrik, Chemnitz [242

Graue Haare erhalten urſprüngliche Farbe
wieder durch meinen Haarregeneratör. Flakon
1,75 Hermann Kirſchbach, Apolda. [329

Hängematte „Elegant“ im Etui
reizende Neuheit herrlich leuchtende, ſeiden
glänzende Farben blau, rot, oliv, orange,
für Garten, Ausflüge, Picknicks, Radtouren,
mit zerlegbarem Spannſtab, 7,50 Heinrich
Blum, Netzfabri?, Eichſtätt (Bayern). 338

Reinwollene Damenſtrüinpfe, ſorgfältig
geſtrickt, prima Qualitär, Paar 1,25
Herrenſocken Kinderſtrümpfe nach Größe.
Verzeichnis frei. Nichtgefallendes nehme
zurück. H. Knobloch, Oſterode a. Harz. [337

Hochfeine Delikateß SahnenKümmel
käſe, 10 Pfd. Kiſte 4,80 ſranko Nachnahme.
Georg Kerſten, KäſeEngrosExport, Friede

berg, N.M., 13. [389
Schreibgewandten hohen ſchriftlichen

Nebenverdienſt im Hauſe. Auskunft gegen
Rückporto. Laue, Kiel 254, Gerhardſtr. 62.

Stellen- Anzeigen
Wort 5 Pfennig.

Schluß der Anzeigen Annahme ſtets
12 Tage vor Erſcheinen des Heftkes.

Angebote.
Eine erfahrene, gebildete, evangeliſche, kinder

liebe Stütze (nicht über 22 Jahre), im
Nähen und Schneidern bewandert, geſucht.
Bild, Zeugnisabſchriften, Gehaltsanſprüche.
Gräfin von Schweinitz, Berlin W. 21,
Bundesratufer 7. [3477
e e Schweizer Familie inNeapel ſucht feines perfektes Zimmermäd
chen. Hausarbeit, Nähen, bei Tiſch ſervieren.
Etwas Kochen erwünſcht. (Koch im Hauſe.)
Vertrauensſtelle. Gutes Gehalt. Zeugniſſe
und Photographie nebſt Lebenslauf erwünſcht.

Schwächlichen und Geneſenden mit Erſol Offerten befördert unter V. H. 3480 „Fürsſehen Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26. [3480
„äſcheſtickereten, deutſche und Schweizer eſucht für eine Kranke zur Geſellſchaft.feſteſte Stoffe mit dauerhafteſter Arbeit, e und Führung es e

rieſige Auswahl. Handklöppeleien aller Art.
Hemdpaſſen, Betteinſätze, Taſchentücher in
Madairafiickerei. Wäſcheborten und Spitzen.
Alles bedeutend Unter gewöhnlichen Laden
preiſen. Muſter ſofort init Rückporto.
B. Wagner, Verſändhaus, Neuruppin 6. [333

In Sommerſtein-Saalfeld, Thüringens
ſchönſtem Kurbad, angenehmer, erfolgreicher
Kuraufenthalt. Mäßige Preiſe. (256

Schroth' ſche Regenerationskuren ſiehe
Liskow: Urſache und Heilung von Krankheiten.
Sommerſtein. Verlag Saalfeld (Saale). 2,50

Aeußerſt wirkſam bei ſchlechten Säften, ver
alteten Leiden und Schwächezuſtänden ſind die
Diät Blut reinigungs (Regenerations Kuren)
in Kurbad Sommerſtein-Saalfeld, Thüringen

Wäſchetransportſäcke ſowie Körbe, D.
R. M., für Poſtverſand, äußerſt praktiſch für
Schüler, Penſionäre, Militär. Jlluſtrierte
Preisliſten umſonſt. Herm. Haberhauf, Güſten

(Anhalt) 131. 25025000 Blumen und Straußfedern,
25--35 cm lang 50--75 cm 50 cm
3.00—3.50 bis feinſte Qualitäten. Strauß
federnVerſandhaus Jope, Leipzig, Markt. 285

Sleichſüchtige ſollen die nach Auf
zeichnungen eines alten Arztes bereiteten,
blutbildenden und köſtlich ſchmeckenden
HämatinMakronen eſſen. Dieſelben bringen
in Kürze friſches Ausſehen, reines Blut Und
gute Verdaunng. 1 Pfd. 3 Voreinſendung
oder Nachnahme. Altmann in Marquartſtein,

Bayern. [344Ein kKräſtiges Nervenſyſtem ſchafft
„Nervennahrung“. Neubildung geſunder Ge
hirnſubſtanz und Rückenmark. Verjüngung,
Kräftigung, Heilung des ganzen Nervenſyſtems.
Originaldoſe 2 Großartige Aerzte und
Laien Erfolge! Laue, Kiel 111, Gerhard

ſtraße 63. [343Seifenfabrik Aug. Hoffmann Nachf.,
Beruburg Anhalt), gegründet 1865, verſendet
frei gegen Nachnahme 9 Pfund beſte Haushalt

und Toiletteſeifen für 4 42
Hoher Nebenverdienſt für jede Dame,

ohne Vorkeuntnis zu Hauſe ausführbar. Probe
und näheres gegen 80 (Marken). Richard
Ackermann, Abt. 315, Gößnitz, S.A. [335

Große Heilerfolge erzielt Heilmagnetiſeur
Ketſcher, Deſſau, Moritzſtraße. Bei Anfragen

Rückporto. [336

älteres Fräulein aus guter gebildeter Familie.
Offerten mit Zeugniſſen und Gehaltsanſprüchen
erbeten unter B. H. 3501 an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtr. 26. [3501

aushälterin, Stütze geſücht für feinen
größeren Haushalt in einem Orte Mährens

nächſt der oberſchleſiſchen Grenze. Die Be
werberin muß in allen Zweigen der Haus
wirtſchaft inkluſive feiner Küche und Wäſche
behandlung vollkommen bewandert und im
ſtande ſein, ein mehrköpfiges Dienſtperſonal
erfolgreich zu dirigieren. Nur ſolche, welche
in ähnlicher Stellung kätig waren und
Jahreszeugniſſe beſitzen, mögen ihre mit
Zeugnisabſchriften, Gehaltsauſprüche eventuell
Photographie verſehene Offerte richten unter
J. 8. 100 W. 1484 an Rudolf Moſſe, Wien I
Seilerſtätte 2. 13505

ebildete arbeitsfreudige junge Mädchen
(18-35 Jahre alt) geſucht zur Ausbildung

als Schweſtern für die ſächſiſchen Heil, Pfleg
und Erziehungsanſtalten. Sie erlangen
Staatsdienereigenſchaft und Penſionsberechti
gung. Gehalt 900-1200 Oberpflegerinnen
1200 1800 Kurſe 2. April und 2. Oktober.
Aufnahmebedingungen werden verſendet:
Hubertusburg bei Wermsdorf, Bez. Leipzig.
Oberpfarrer Naumaun, Vorſtand des Kgl.
Pflegerinnenhauſes. 148
Ab Skütze ein Fräulein geſucht, das einen

Haushalt ſelbſtſtändig zu leiten vermag
und gut kochen kann. Offerten mit Photo
graphte und Zeugnisabſchriften und Gehalts
anſprüchen unter Chiffre Z. 15. Sächſiſch
Thüringſche Hausfrau, Magdeburg, Regierungs

ſtraße 14. 3525P bald ein einfaches junges Mädchen als
Stütze geſucht. Offerten mit Photographie

A. Frerichsund Gehaltsanſprüchen Buch
handlung, Norderney. [3546
Einfaces junges Mädchen für alle Haus

arbeit bei Familienanſchluß und Taſchen
geld von kleiner Beamtenfamilie geſucht.
Offerten unter R. J. 99 poſtlag. Reniſcheid.
Sech ſuche für meine Kinder im Alter vonJ bis 8 Jahren ein evangeliſches Fräulein
mit höherer Töchterſchul-Bildung. Kenntniſſe
im Nähen erwünſcht. Angebote mit Gehalts
anſprüchen und Bild an Frau Veterinär-Rat
Holl, Koblenz, Rizzaſtr. 38. [3324

e
unges anſtändiges Mädchen per ſofort vonV Familie mit 13 jähriger Tochter für Drei
ZimmerWohnung geſucht. Offerten mit An
gabe bisheriger Tätigkeit und Lohnanſprichen
Unter F. H. 8532 an „Fürs Haus“, Berlin.

Lindenſtr. 26. [3533ür kleinen, ruhigen Haushalt fleißiges
ſauberes, ſelbſtändig arbeitendes Dienſt

mädchen geſucht aus anſtändiger Familie.
Mitte Mai zirka. Angenehme Stelle, gute
Behandlung. Gehaltsanſprüche möglichſt mit
Photographie an Juwelier Eylert, Friedrich
roda tn Thüringen. 3549
ch ſuche zum 1. Junt ein pünktliches, einJ faches Fräulein oder Kindergärtnerin
II. Klaſſe, welche die Schularbeiten, auch
franzöſiſch, überwachen kann und etwas leichte
Hausarbeit übernimmt. Gehalt nach Ueber
einkunft, Familienanſchluß. Offerten mit
Bild und evtl. Zeugnisabſchriſten erbittet
Frau Dr. Gaitzſch, Chemnitz i. Sa., Heinrich

Beckſtr. 30. 3529Ein älteres Mädchen in der Säuglingspflege
erfahren, zu einem 10 Wochen alten Kinde

ſofort geſucht. Frau Fabrikbeſ. Adolf Roick,
Spreinberg (Lauſitz), Dresdnerſtr. 43. [3510
Gehucht nach Nordſeebad Borkum für die

Zeit vom 15. Juni bis 1. Oktober junges
Mädchen zur Beaufſichtigung von kleineren
Kindern ohne gegenſeitige Vergütung bei
Familienanſchluß. Beſonders geeignet für
junge Mädchen, welche Luftveränderung
wünſchen. Nähere Auskunft erteilt Purling,
Borkum, Dünenſtr. 14, [3518

ür ſofort oder ſpäter ſüche Mädchen oder
einfache Stütze, perfekt und ſelbſtändig im

Kochen. Hausmädchen vorhanden. Hoher
Lohn, gute Behandlung. Angebote mit
Zeugniſſen und Gehaltsänſprüchen erbeteu.
Frau Karl Sander, Suhl i. Th., Kellerſtr. 4.

in erfahrenes Hausmädchen, das die Be
handlung der Wäſche, zu nähen, womöglich

auch etwas zu ſchneidern verſteht, wird zum
I. Mai von einer Offiziersfamilie in Mörchingen
gegen guten Lohn geſucht. Meldungen an
Frau Oberſt Zipper, Prenzlau. 3507
Junges Mädchen, welches ſich im KochenV vervollkommnen oder gute bürgerliche Küche
erlernen will, geſucht. Penſionat Vinetä,
Sellin auf Rügen. 13513

ſſelteres zuverläſſiges, geſundes Kinder
mädchen für 2 Monate altes Kind ſofort

geſucht. Meldungen mit Zeugniſſen an Frau
Rechtsanwalt Dr. Helmke, Hagen, Weſtfalen,

Südſtraße 4, I. [3516Suche für gleich oder 15. Mai einfache Stütze
oder beſſeres Dieuſtmädchen, im Kochen

und Haushalt erfahren.
Berndt, Pr. Friedland, Weſtpreußen.

Frau Bürgermeiſter
[3514

unges, geſundes und kräftiges MädchenJ zur Beaufſichtigung von drei Kindern und

Mitrhilfe im Haushalt geſucht. Familien
anſchluß. Gelegenheit, gediegene Kenntniſſe
im Haushalt, den ich allein verwalte, zu er
werben, Schön und geſund im Walde gelegener
Ort. Juſtine Tautz, FichtenauBerlin. [3543
Geſucht einfaches 15-17 jähriges Mädchen

welches mit der Hausfrau ſämkliche Ar
beiten verrichtet, und dabei im Kochen an
gelernt wird. Waſch und Putzfrau gehalten.
Taſchengeld wird gewährt. Anfragen ſind zu
richten an Gaſthof Pies in Langenlonsheim
bei Bingen am Rhein. [354

Geſuche.
Gerete junges Mädchen, im Kochen und

Haushalt erfahren, ſucht Stellung im Jn
oder Auslande als Skütze oder Geſellſchafterin
zu einzelner Dame oder älterem Ehepaar
Offerten unter F. K. 34 poſtl. Schneverdiugen.
unges Mädchen, 25 Jahee, nur der deutſchenSprache mächtig, ſucht Stelle als Reiſe
begleiterin. Offerte unter P. H. 8511 an
„Fürs Haus“, Lindenſtr. 26. [3541
Suche per ſofort für meine Tochter 17 Jahr,

muſikaliſch, Stellung. Voller Familien
anſchluß und etwas Taſchengeld erwünſcht.
Harz. oder Gegend Magdeburg bevorzugt.
Lehrer Merrx, Zehbitz bei Radegaſt (Anhalt).
We edeldenkender Geſchäftsherr reſp. Dame

würde einer verwachſenen Zuchhalterin
einen Vertrauenspoſten oder Lebensſtellung
gewähren Dieſelbe iſt firm in Korreſpondenz
und einfacher Buchführung, ſowie mit der
Führung der Lohn, Kranken und Jnvallden
kaſſen durchaus vertraut. IaZeugniſſe ſtehen
zur Verfügung, ev. wäre auch Bekätigung im
Haushalt erwünſcht. Offerten unter F. H. 8523
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.3528

ebildetes junges Mädchen, muſikaliſch,
tüchtig in allen häuslichen Arbeiten ſowie

im Schneidern und allen feinen Hand
arbeiten, ſucht Stellung als Stütze oder Ge
ſellſchafterin, am liebſten auf dem Lande, bei
vollſtändigem Familienanſchluß und Taſchen
geld. Offerten erbeten Unter F. H. 3497 an
„Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26. 3497

Weitere Anzeigen ſiehe nächſte Seite.
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NAuflage. NKuflage.18 ähriges Mädchen aus beſſerer Familte, ebildetes Fräulein, 21 Jahre, wünſcht G en erfahrenes Hausfräulein, 31, ür 18 jähriges 2Wädchen, das im Nähen
im Haushalt und Nähen bewandert. Stellung als Geſellſchaſterin oder Kinder evangeliſch, Krankenpflege erfahren, vor gut ausgebildet iſt, wird Aufnahme in

ſucht Stellung während der Sommermonate fräulein. Gefl. Offerten erbittet Helene Krauſe. zügliche Zeugniſſe ſucht T. Juli leichten beſſerer Famtlie geſucht zur Erkernung des
Se oder 3 kleinen er oder als Stütze. Schneidemühl, Berliner Str. 27 [3519 Wirkungskreis bei einzelnem Herrn oder den ohne gegenſeitige See bei

erte unter 410, Dresden, Poſtamt 10, ür meine 19ſahrige Tocht Dame, Vorort Verlins. M. Jeſtram, Verlin, amilienanſchluß. Offerte unter B. anlagernd. 358 F Sannlte e ehe nen n Kreuzbergſtr. 75. [8526 Stabels AnnoncenBureau, Würzburg. [3511
Sie für meine Tochter, 21 Ja e, welche Haushaltung erfahren, ſuche ich Stellung als

Kochen und Weißnähen erlernt hat, Auf Stütze in einem beſſeren katholiſchen Hauſe G junges Mädchen, evangelkſch, im räulein beſſeren Standes, Mitte 40. Jahre,
nahme in gebildeter Familie zur e zur Teiterbildung der Küche. Familienanſchluß Haushalt nicht unerfahren, ſucht zur mit Wirtſchaft und Krankenpflege vertraut,

S der Hausfrau. Familienanſchluß. Mädchen nnd Tienſimädchen Bedingung. Taſchengeld weiteren Aus bildung Aufenthalt in beſſerem wünſcht außerhalb Berlins netevorhanden. Gehalt erwünſcht. Offerten unter erwünſcht, nicht Bedingung. Rheinland be Hauſe. Bedingung Familienanſchluß. Offert. da Waiſe. Familienanſchluß. Offerten unter
F. H. 2522 an „Jürs Haus“, Berlin, vorzugt. Offerten unter V. H. 3551 an Fräulein E. Pinkernelle, Ahrensleben bei F. H. 3535 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden
Lindenſtr. 26. [8522 „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26. [3551 Magdeburg. [3542 ſtraße 26. 13535
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v Probenummern gratis durch den
Verlag der „Damen-Konfektion“
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Schriftleiterin:

S 8S Für unsere Hlemnen
Irmgard von Studmitz.

uck Stupsnas
Jm hohlen Baume ſaß,
Wo er feſt und tief

Schon lange ſchlief
Draußen war alles weiß
Von Schnee und Eis,
Huh! und ſo kalt
War es im Wald!
Als dann der Frühling kam,
Ward es ganz wunderſam:
Sonne ſchien warm und hell,
Munter ſprang Bach und Quell
Vom Rauſchen und Raunen ſacht
Iſt Stupsnas erwacht!
Da klettert er flugs heraus
Aus r Winterhaus.
„Auf auf! ihr Schläfer all
Falter und Käfer all!
Ein Wunder geſchah
Der Frühling iſt da.“
Dann eilt er flink huſch, huſch S
Zum grünen Veilchenbuſch,
Aber ſieh' da, über Nacht
Iſt ſchon das Knöſpchen erwacht,
Macht große Augen, genau
Wie der Himmel ſo blau!
Pilzpapa, Pilzmama,

Wo die Heinzelmännchen hin
gekommen ſind.
Von Helene Battiſta.

ie war zu Köln es doch vordem mit Heinzelw. männchen ſo bequem, denn war man faul,

man legte ſich, hin auf die Streu und
pflegte ſich“, deklamierte Karl laut vor ſich hin, denn
er n das Gedicht für morgen zu wiederholen auf.

Der loſe Puck. DDD
Von Emma Meyer.

n

Ja, die ſind auch ſchon da,
Frier'n noch ein bißchen und ſtehn gebückt,

Nah aneinander gerückt.
Hirſchkäfer ganz allein
Träumt noch im Sonnenſchein,
Nickt noch und nickt
Bis ihn der Puck erblickt!
Der unartiger Weiſ
Schleicht zu ihm ſacht und leiß,
Mit einem trocknen Gräschen
Kitzelt er ihn am Näschen
„Hatzi!“ ſagt der Käfer. „Na!
Wer ſtört mich da?
Warte, du loſer Wicht,
Krieg' ich dich, oder nicht
Da hat er Pucks Füßchen gepackt
Und ganz gehörig gezwackt!
Stupsnas, der ſchrie nun ſehr,
Daß man's hört ringsumher!
Da war nun jung und alt
Im grünen Wald
Aufgeſtört
Und ſehr empört!
Alles rief: „Stupsnas, du!
Kannſt du nie halten Ruh?!
Mußt alle Leute necken,
Und ſie erſchrecken

Die ſechsjährige Grete, die nun ſelbſt ein Schulkind
werden ſollte, ſagte eifrig mit; Gedichte auswendig
lernen war ihr Allerſchönſtes, und da Karl immer
laut lernte und Grete ſehr aufmerkſam zuhörte, ſo
konnte ſie alle Gedichte auch, die der Bruder gelernt
hatte. „Was gehn den Spitz die Gänſe an“; Des
deutſchen Knaben Tiſchgebet“, „Herr Heinrich ſaß am

Vodgelherd“ und andere mehr. Das von den Heinzel
männchen aber liebte ſie beſonders. Die en
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Männchen, die des Nachts den Menſchen ſo treulich
halfen, gefielen ihr zu gut; und ſie wurde jedesmal
traurig, wenn die Stelle kam, wo die neugierige
Schneidersfrau ihnen Erbſen hinſtreut, ſie darüber

fallen und ſich wehtun. Und dann waren ſie weg
Grete konnte es ordentlich quälen, wo ſie

wohl hingekommen ſein mochten.

die für ihre Freundlichkeit ſo ſchlecht belohnt wurden,
nicht wieder aus dem Sinn. Jrgendwo mußten ſie
doch geblieben ſein, aber wo, das konnte ihr keiner
ſagen, ſelbſt die Mutter nicht, die doch ſonſt alles
wußte. Da kam Grete ein Gedanke. „Jch komme
ja morgen zur Schule“, ſagte ſie, „da werde ich
ſicher lernen, wo die Heinzelmännchen jetzt ſind.
Karl fing ſo unbändig an zu lachen, daß Grete ganz
verſchüchtert wurde. „Du Heinrich“, ſagte er zu
ſeinem älteren Bruder, „die Grete denkt in der Schule
werden Märchen und Geſchichten erzählt, die ſoll ſich
aber wundern. Nein, mein Fräulein Schweſter, da
heißt's lernen, daß die Schwarte knackt und dann
gibt's auch noch Prügel. Die Jungen werden an
den Ohren gezogen und die Mädchen an den Zöpfen.“
„Na und dann die Spinnen“, ſagte Heinrich, der
immer gern mitmachte, wenn's galt die kleine Schweſter
zu necken, „das iſt noch das Schlimmſte“, und dabei
tat er, als ob er ſich vor Grauen ſchüttelte. Er
wußte wohl, daß Grete die Spinnen nicht leiden
konnte, und ſo oft ihr auch die Mutter ſchon geſagt
hatte, daß es töricht ſei, ſich vor den harmloſen
Tierchen zu fürchten, ſo erſchrak ſie doch jedesmal
wieder, wenn ſie im Garten ein Spinnlein im Netz
hängen ſah. „Was denn für Spinnen?“ fragte ſie
deshalb auch gleich erſchrocken. „Na, die großen
Schulſpinnen“, ſagte Heinrich, „haſt du denn von
denen noch nichts gehört Davon gibts doch ganze
Kaſten voll. Zur Frühſtückspauſe werden ſie her
ausgelaſſen und man muß ſie von ſeinem Butterbrot
abbeißen laſſen.“ Grete war entſetzt, aber ſie wollte
es ſich vor den Brüdern nicht merken laſſen und
ſagte daher ſo tapfer als ſie nur irgend konnte:
„Ach, das wird nicht ſo ſchlimm ſein und Prügel
kann man auch nicht kriegen, wenn man artig iſt,
wenn ihr welche kriegt, dann ſeid ihr eben ungezogen“.

„Na warten Sie nur Mamſell Frechdachs,
wenn Sie das erſte Mal heulend nach Hauſe kommen
werden“, ſagte Karl und zog den Bruder mit hin
aus in den Garten. Grete blieb allein zurück. Jhr

war garnicht ſo froh und zuverſichtlich zu Mute, als
ſie die Brüder hatte glauben machen wollen. Zwar
vor den Prügeln hatte ſie keine große Angſt; ſie
wollte doch artig und fleißig ſein, da würde man ſie
doch nicht ſchlagen, aber die Spinnen, die
Spinnen, wenn das ſo wäre, wie die Brüder ſagten,
das wäre ſchrecklich. Sie hatte ſich ſo auf die Schule
gefreut. Sie dachte es ſich ſo ſchön, mit der Bücher
mappe durch die Straßen zu gehen, und eine Schul
freundin zu haben, die man abholte. Und nun
erzählten ihr die Brüder ſolche Dinge! Sie blieb
den ganzen Nachmittag ſtill und nachdenklich,
die Sache wollte ihr nicht wieder aus dein Sinn, und

Seit Karl das Ge
dicht gelernt hatte, kamen ihr die armen Männchen,

die kleinen Heinzelmännchen, für die ſie ſich vorher ſo
intereſſiert hatte, waren über der neuen Sorge ganz
vergeſſen. Als ſie ſich am andern Tage zu dem
wichtigen erſten Schulgange rüſtete, ſchlug ihr das
Herz doch recht bang. Aber tapfer, wie ſie war, ließ
ſie ſich von ihrer Angſt nichts merken und ſchritt
raſch und mutig dem Schulhauſe zu. Noch etwa 30
andere kleine Mädchen hatten ſich mit Grete zuſammen
in der Klaſſe eingefunden. Einige ſahen froh und
erwartungsvoll aus, die andern aber ſcheu und
ängſtlich. Grete bemerkte es wohl. „Die wiſſen
ſicher auch von den Spinnen“, dachte ſie und ihr
wurde noch beklommener zumute. Da trat die
Lehrerin herein und ſah ſo freundlich und ſanft aus,
daß Grete erleichtert aufatmete. Sie gab jedem Kinde
die Hand und wies ihm einen Platz an. „Jch will
nun mal ſehen, ob meine kleinen neuen Schülerinnen
alle da ſind“, ſagte ſie dann und las aus einem
Notizbuch die Namen der Kinder vor. Jedes Kind,
deſſen Name genannt wurde, mußte mit: „Ja“ ant
worten. Sie waren alle gekommen. „Nun möchtet
ihr doch gewiß gern wiſſen wie ich heiße“, fuhr die
Lehrerin fort. „Ach ich weiß“, war da eins der
kleinen Mädel gleich bei der Hand“, Sie heißen
Fräulein Hunger Die Lehrerin lachte fröhlich.
Nein, da haſt du dich doch geirrt, Fräulein Hunger
gibt in der fünften Klaſſe Stunde, ich heiße Fräulein
Richter; werdet Jhr Euch den ſchweren Namen auch
merken ſcherzte ſie. Den Kindern war bei der
freundlichen Art der Lehrerin jegliche Scheu ver
flogen, die ſie wohl alle insgeheim vor der unbe
kannten Schule empfunden hatten, friſch und fröhlich
waren ſie bei der Sache, als Fräulein Richter ſie
jetzt über die Gegenſtände im Schulzimmer befragte.
Und Grete, der durch ihre Brüder manches ſchon be
kannt war, war der munterſten eine. So verging
die Zeit im Fluge. Da bimbim, die große Schul
glocke zeigte die Frühſtückspauſe an, und ſofort fielen
Grete die Spinnen wieder ein. Während die andern
kleinen Mädel ihre Butterbrote aus den neuen
Büchſen kramten, ließ ſie ihre Blicke ängſtlich durch's
Zimmer ſchweifen, aber nirgends war etwas, das
einem Spinnenkaſten ähnlich ſah, zu entdecken. Das
gab ihr den alten Mut zurück und ſie griff auch nach
der Frühſtückstrommel. Da fiel ihr Blick zufällig
auf die Lehrerin, die dicht neben ihr ſtand. Grete
war wie verſteinert vor Schreck, die hatte ja wirklich
einen Kaſten in der Hand. Alſo hatten die Brüder
doch recht gehabt. Das arme kleine Mädel wagte
kaum zu atmen vor Schreck, denn es fürchtete jeden
Augenblick, daß die Lehrerin den Kaſten öffnen und
ihm eine Spinne auf die Bank ſetzen würde. Und
da, da hob Fräulein Richter auch ſchon den Deckel.
Grete brach der Angſtſchweiß aus. Aber was war
das Nicht mit Spinnen war der Kaſten gefüllt,
nein Bonbons, herrliche bunte Bonbons lachten
Grete entgegen. Die Lehrerin aber ſagte: „Geſiern
zu meinem Geburtstage habe ich dieſen großen Kaſten
Bonbons bekommen. Da habe ich gedacht, daß
meine kleinen Mädels ſicher auch gern Süßigkeiten
eſſen, und habe ihn mitgebracht, damit ihr alle mal
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zulangt.“ War das ein Jubel unter der kleinen
Schar! Und was das Schönſte war, Fräulein
Richter ſtellte die Bonbonſchachtel in den Schrank
und verſprach ſie immer wieder hervorzuholen, wenn
ſie mit ihren Schülerinnen zufrieden ſei. „Mit
Lernen wollen wir heut am erſten Tage noch nicht
beginnen“, ſagte Fräulein Richter, als die Frühſtücks

pauſe vorüber war. „Aber wie wärs denn, wenn
ich euch eine Geſchichte erzählte Die kleinen Mädel
ſtimmten freudig zu. „Und zwar will ich euch
dieſelbe Geſchichte erzählen, die mir meine Lehrerin
am erſten Schultag erzählt hat. Sie wird euch ſicher
ebenſoviel Spaß machen wie mir damals; es iſt die
Geſchichte von den Heinzelmännchen.“ Grete horchte
auf. Die Geſchichte von den Heinzelmännchen
Sollte die Lehrerin wiſſen, was aus den Heinzel
männchen geworden iſt? Fräulein Richter be
gann: „Jhr habt doch wohl alle ſchon von den
Heinzelmännchen gehört, von den fleißigen kleinen
Wichten, die geräuſchlos des Nachts erſchienen und
den Menſchen bei ihrer Arbeit halfen und die dann
von der neugierigen Schneidersfrau vertrieben wurden
und nie, nie wiederkamen, ſo ſehnlich die Menſchen
ſie auch oft herbeiwünſchten. Wo mögen ſie ge
blieben ſein Hört gut zu, ich will's euch erzählen:
Die armen Heinzelmännchen, die ſich nach dem großen
Schreck, den ſie in jener Nacht gehabt, nicht wieder
in die Häuſer der Menſchen trauten, gingen zum
lieben Gott und erzählten ihm, wie's ihnen auf
Erden ergangen ſei. Der liebe Gott ſprach: „Jch
habe ſchon lange mit Betrübnis geſehen, daß euch
die Menſchen eure Treue mit Undank lohnen, Statt
ſich an eurem Fleiß ein Beiſpiel zu nehmen, ſind ſie
träge geworden und haben euch alle Arbeit allein
tun laſſen, ja zuletzt haben ſie euch aus Uebermut
noch Angſt und Schrecken eingejagt. Jetzt habt ihr
gewiß keine Luſt mehr ihnen zu helfen.“ „Ach doch“,
ſagten die guten Männchen, „wir möchten es trotz
dem gern, nur wiſſen wir nicht, wie wir es machen
ſollen. Am Tage können wir nicht bei ihnen ſein,
denn wir mögen uns nicht vor ihnen ſehen laſſen;
und ſobald ſie wiſſen, daß wir ihnen bei Nacht helfen,
werden ſie träge und laſſen uns alles allein tun.“
„Dann weiß ich nur einen Ausweg“, ſprach der liebe
Gott, „aber den werdet ihrinicht wählen wollen, denn da
zu müßtet ihr eure Freiheit ganz aufgeben und ſäßet
immer in dunkler Gefangenſchaft“. Die Heinzel
männchen berieten ſich einen Augenblick und ſprachen
dann „Wenn unſere Hilfe den Menſchen dann
wirklich zum Segen gereicht, ſo wollen wir das gerne
tun; nenne uns den Ausweg.“ „Wenn ihr den

Menſchen helfen wollt, ohne von ihnen geſehen zu
werden, ſo müßt ihr in die Hände der Menſchen
ſchlüpfen. Bei euch ſteht es dann, dieſe Hände ge
ſchickter und flinker, geduldiger und ausdauernder zur
Arbeit zu machen. Auf dieſe Weiſe könnt ihr den
Menſchen helfen mit ihren Händen das zu voll
bringen, was ihr Geiſt erſann, und dadurch werdet
ihr zu ihrem Glücke beitragen.“
liebe Gott und die Heinzelmännchen dankten ihm für
ſeinen Rat und verſprachen ihm zu folgen. Und ſie

So ſprach der

haben ihr Wort treulich gehalten. Wie geſchickt,
ausdauernd und geduldig die Menſchenhand durch
ihren Beiſtand geworden iſt, das zu bewundern
haben wir oft genug Gelegenheit. Auch in euren
kleinen Händen“, ſchloß Fräulein Richter, ſteckt ſolch
ein Heinzelmann, das werdet ihr bald erfahren. Setzt
ſich ſolch kleines Mädel an's Heft und es will ihm
bange werden vor den ſchweren Buchſtaben, die es
ſchön und ſauber dahineinmalen ſoll, gleich regt ſich
der Heinzelmann und hilft, daß die i und e und n
kerzengerade aufmarſchieren. Auch am Klavier und
mit dem Strickſtrumpf iſt's dieſelbe Sache. Darum
brauchen wir uns vor keiner Arbeit mehr zu ängſtigen,
nur friſch daran und gleich ſind die guten Heinzel
männchen am Werk.“ Die Schule war jetzt aus,
man machte ſich auf den Heimweg. Allen voran war
Grete. Was hatte ſie aber auch nicht alles zu
Hauſe zu erzählen, von der lieben Lehrerin, von den
Bonbons, die ſtatt der Spinnen aus dem Kaſten
kamen, und von den Heinzelmännchen, die in den
Händen der Menſchen wohnen. S

Hier giebt's zu raten!
1

Mit K brauchſt Du's, dies Rätſel zu ergründen,
Mit Z hängt es manchmal am erſten hinten,
Mit D wirſt du's in jeder Küche finden.

Maria Höhne.

Scherzrätſel.
Schwefelhölzchen, Schwefelhölzchen,
Sonne, Mond und Sterne;
Der Hund trägt die Laterne!
Sinn iſt drin, Sinn iſt drin

Und 2 Buchſtaben vom Wörtchen „und“.
Hanna Scholz.

92
5.

Amanda und Brik Leng.

Welche 2 Länder durchreiſten dieſe beiden
(Durch Buchſtabenumſtellung zu erraten.)

Hertha Stolt.

A s i s Nagetier
Bibliſcher Name

Zuggerät

e a Maß

Die entſprechenden ſenkrechten und wagerechten

Reihen haben dieſelbe Bedeutung. Fritz Harms.

Auflöſungen der Rätſel in voriger Nummer:

I. Blitz, Fritz. 2. Die Würfel. 3. Glas
bläſer. 4. Bismarck, Jrma, Samaria, Marig,
Ami, rar, Cimbria, Krim.
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Geſellſchaftsſpiel.
Die Muſik Kapelle.

leiter tritt als Kapellmeiſter in die Mitte und
beſtimmt ein Lied, das der ganze Kreis zu

ſingen hat. Der Kapellmeiſter ſelbſt ſingt nicht mit,
gibt aber mit einem Stöckchen den Takt an.

Die erſte Strophe des Liedes wird anfangs richtig
zu Ende geſungen. Hierauf iſt die ganze Strophe
Zu wiederholen, aber unker Fortlaſſung des letzten
Wortes jeder Zeile. Dann folgt eine zweite Wieder
holung, bei der die beiden letzten Worte jeder Reihe
nicht mitgeſungen werden; bei der dritten Wieder

D. Geſellſchaft bildet einen Kreis. Der Spiel

holung ſind immer die drei letzten Worte fortzulaſſen
uſw. Es ſei z. B. das Lied gewählt: „Wer will
unter die Soldaten.“ Nachdem die erſte Strophe zu
Ende geſungen iſt, hat die erſte Wiederholung zu
lauten

Wer will unter die
Der muß haben ein
Das muß er mit Pulver
Und mit einer Kugel

Wer ein Wort ſingt, das nach der genannten
Spielregel auszulaſſen iſt, muß ein Pfand geben.
Wenn der Kapellmeiſter für ein flottes Tempo ſorgt
und vor allem dann eifrig weiter den Takt ſchlägt,
wenn etwas auszulaſſen iſt, ſo iſt des Gelächters
kein Ende, und es wird kaum bei einem andern Spiele
ſo viel Pfänder geben, als bei dieſem.

Nicht jedes Lied läßt ſich gleich gut verwenden
einfache Volkslieder mit kurzen Zeilen bei etwa
gleicher Wortzahl ſind am beſten. Emny Richert.

Jugendpoſt.
Den neuen Nichtchen Lieschen R., Lisbeth,

Eva, Hilde Kl. Gertrud N. und Gertrud W.
viele ſchöne Grüße l

An Alfred Müller. Für die Beſchreibung haben
wir leider keine Verwendung

An Herbert B. Schick mir nur das ſelbſt
geſchriebene kleine Luſtſpiel. Es würde mich ſehr
freuen, wenn es druckreif wäre. Natürlich gibt es
dann auch Honorar dafür.

An Georg Sch. Ein mexikaniſcher Vulkan,
der mit P. anfängt, heißt Popoeatepetl (nicht dabei
ſtottern); er iſt 5452 m hoch.

An Anna B. Unſer armes Annchen war ſo
lange krank und iſt darum ſitzen geblieben Na,
hoffentlich biſt du jetzt ganz munter und wirſt eine
gute Schülerin ſein!

An Emil K. Einen herzlichen Gruß dem neuen
Freunde und vielen Dank für deinen Brief und die
hübſchen Rätſell! Aber nicht wahr, das nächſte Mal
klebſt du eine Marke auf deinen Brief?

An Dorothea S. Auch dir, liebe kleine Theg,
ſchönen Dank! Wie fein, daß du die Erſte in der
Klaſſe geblieben biſt und ſo eine gute Zenſur bekommen
haſt! Ein Schulaufſatz wird wohl nichts für unſer
Blättchen ſein. Wenn du ihn mir aber ſchickſt, will
ich ihn gern prüfen.

An Adolf Kl., Charlotte Sch., Hans B., Elſa
H., Helene M. und Reinhold L. Eure Arbeiten
ſind leider zum Abdruck nicht geeignet. Seid Tante
Jrmgard bitte nicht böſe deswegen, ſondern ſchickt

ihr mal etwas anderes.
An Doris Sch. Näh doch deiner Puppe ein

Kleid nach den Angaben, die in unſerer Kinderzeitung
ſtanden. Du brauchſt die Maße nur zu vergrößern.
Sicher biſt du ſchon ein ganz geſchicktes Mädelchen
und wirſt es hübſch fertig bringen.

An Mimt Schr.. Jlſe Schr., Elſe H. in L.
Euch und allen andern Rätſeleinſendern vielen
Dank! Leider können nicht alle Rätſel, die ihr ſchickt,
gedruckt werden, es ſind zu viele. Es ſollen aber
immer die hübſcheſten erſcheinen und darum könnt
ihr keine Antwort bekommen, ob ſie angenommen
ſind, ſondern müßt euch gedulden, bis ihr ſie im
Blättchen ſeht.

An Hans Pr. Die 1700 abgeſtempelten
deutſchen Briefmarken wirſt du wohl nirgends
verkaufen können. Schenk ſie doch einer wohltätigen
Anſtalt, wie der Bodelſchwinghſchen in Bielefeld. Viel
leicht gibt dir auch hierauf einer der Mitleſer einen Rat.

e

Korreſpondieren möchte 16jähr. Student mit
gleichaltrigem, möglichſt ausländiſchem Schüler. Unter
„Auſtria“, poſtlagernd Wien III. Aſpangbahnhof.

Um ſeltene Briefmarken bittet Nelly Raſchka,
Apothekerstochter in Teſchen, Oeſtr.Schleſ., Stephanie
ſtraße 66; ferner um Strafporto und Zeitungs
marken. Sie ſendet dafür Reklamekarten Bilder
und Jubiläumsmarken.

Jn Nationalſtenographie korreſpondieren möchte
mit 13jähr. Schülern Max Behr, Großgraupa
(Amtsh. Pirna), Porsbergſtr. 45b.

Anſichtskarten tauſchen möchte Rudi Reuſchel,
Chemnitz, Rudolfſtr. 65, I, 8 Jahre alt.

Um ausländiſche Briefmarken bitten Hans
Perlewitz, 12jährig, Berlin, Planufer 92d, und
Hans Merker, 11jährig, Leipzig. Auenſtr. 44,
letzterer auch um PalminBilder.

Knackmandel 164.

Für die richtige Löſung des nachfolgenden Rätſels ſetzt der
Verlag vier Geſchichtenbücher als Preiſe aus, zwei für Knaben
und zwei für Mädchen. Die Löſungen ſind bis zum 14 Mai
mit der Aufſchrift: „„Knackmandel 164 an den Verlag
auf Soſtkarte portofrei einzuſenden. uno müſſen aus
geſchriebenen Vornamen und Altersangabe enthalten. Die Preis
enipfänger werden durch das Los beſtimmt und ihre Namen mit der
Auflöſung in der „Zätſel- Ecke in Hauptkblatt veröffentlicht

Man martert mich durch Feuersglut,
Man rädert mich, gießt eine Waſſerflut
Auf meinen Staub
Und läßt mich dann verächtlich liegen,
Um ſeinen Gaumen am Tranke zu vergnügen.

Waldemar Thfenell.

Auflöſung der Knackmandel 160:

Robbe Robe.



Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau Magdeburg, 2. Mat 1908.
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Grösste Auswahl.

AAAAAAAAAAA
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Die praktische, sparsame Hausfrau Kocht und bratet nur inRein Aluminium- Geschirren
wegen der fast unbegrenzten Haltbarkeit, Sauberkeit und Feuerungsersparnis.

Max Weisser, Magcdeburg, Grosshandlung, Finzelverkauf,
Aluminium-Spezialgesohäft Alte Ulrichstr. 8 [City-Hote. Haus- u, Rüchengeräte, Galonterie- u. Spielwaren: Kaisenstr- 9.

e

[1761 e
VV V

Bekannt billigste Preise- 2

J

J

J

G

Altes Gold und Silber
kauft und zahlt hohe Preiſe [2256

Max Obeck, Magdeburg,Breite- Weg 80/81., Eing. en e

Deuarbeiten und Reparaturen werden in
eigener Werlkſtatt ſauber und billig ausgeführt

Fernruf 4361. Paul F. Bohne C

Tr

Chr. Breckle,Autechukin, nbeſter Erſatz für Luft in Fahrrädern S

Transporträdern. Kein Pumpen! Kein
Platzen der Schläuche Jeden Sonnabend
Fülltag der Räder. Anmeldungen unter

o.

aber Jakobstrasse I.

u. -28hſt., Arndtſtr. 56, nahe Café Otto
Lager in Gold und Silberwaren, Uhren,
Ketten uſw. Eigne Anfertigung, Ringe neuſten
Stils, Verlobungsringe, Medaillons nen

Broſchen, Armbänder uſw.
Beparaturen ſauber und billig

Altes Gold wird in Zahlung genommen

S die kaufen Ihre
Möbel-Ausſtakkung
am beſten und n un en
Karl Lautenhach, hen 3

Großes Tager.

HKnnahme von
HKbonnements u. Inſeraten

Halle a. 's.

V eund Vergnügungen

Halle a S-
2

Ruine Burg Giebichenstein,
Moritzburg Jahnshöhle, Kgl.Landgestüut Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte undAltertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich II
Uhr, Dienstag, Donnerstag und Sonntagfrei andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, on II Vhr, 1 Mark Eintritt

Stäckt, Museum der Moritz-Burg, Paradepiat, Mittwoch u. Sonntag
II 2. Uhr bei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Städtisches Museum (im Aich-
amt), am n Berlin, geöffnet: Wochen-tags 11--1 Uhr, Sonntags I1--2 Uhr.

20o0logisches Institut, Dompl. 4,
täglich Uhr. Eintritt frei.

Ahatomisches und 200tomisches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktorinums 260
besichtigen.

Fran cke'schestiftung, hrancke-
platz 1, täglich 8--6. Eintritt frei.

Universitäts- Bibliothek, Frie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-1
und 24. Eintritt frei.

Bibliothek der Morgenländischen Gesellschaft, Wiſhelm-
strasse 36,87, täglich 12——2.

Bibliotkhek des Oberberg-
amtes, Friedrichstrasse 13, täglich II-I,
frei.

Kunstgewerbes- Verein, Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag II--I, Mittwochund Breitag 8-— on frei.

Zorn Tiergarten-strasse, Dienstags, Breitags und SonntagsKimstler- Konzerte
Naturgehegen.

Walhalla- Theater. Wegen Reno-
virung bis auf weiteres geschlossen.

Stadt Theater, Alte Eromenade,
Gpern und Schauspiele. Wochentags
757, Vhr, Sonntags 32 und Uhr.

Neues Theater Gr. Ulrichstr. 3,
Operetten und Listspſele. Wochentags
85 Vhr, Sonntags 89 und 85 Uhr.

Private Kunst-Ssalons, Tausch
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 33.

Apollo Theater,e 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

Merseburger-

r r

M
Geſchäftsſtelle:

53 Ceipziger Straße 53

24444
Versa

Speisen u. gern
gibt es imKaiser antomat

am Bahnhof und Riebeckplatz.
Geötffnet v. früh 7 bis nachts 2 Uhr.

Zahle

Cocken, Haare5 pf e 9 Unterlagen
stadtbekannt

gut und billig. BRigene Präpavation.
nd nach Einsendung einer Haarprobe.

Hallesche Lopf- Fabrik Otto diebert

J nur 33 Leipziger Strasse 33. [2128
W Damen-Prisieren in und ausser dem IIauge.

höchste Preise für ausgekümmtes Damenhaar-

Mütter, geht Suren Rindlern

Reiehhalt. Tierbestand

Bohertran e
Bestes Kraftigungs- und Naährungsmittel für soh wä chliche Kinder

Blasche à 1 und 2 Mark. [2067
Zu haben bei Ja Rädlier, Rannische Strasse 2.

Wer probt, der lobt
Walthers eohte extra milde

LKilienmilehseiſe
Dt2z. M. 2,60, bei 30 Stck. Kostenfrei M. 6,
labot, B. Walther, helle a 5. Sopha 12

Photographie
Geraer reinwollene Kleiderſtoffe

für Zerren- Anzüge.
Damenk leider u. Blusen Kinder leider u. Anabenanzüge.

Keizende Neuheiten in

Muſſelinen und Zluſenſtreifen
zu billigſten Fabrikpreiſen.

Große Poſten Reſter ſehr billig!
Halle a. S., Barküsgergtr. 2

Lehrkurſe für Damenſchneider, für Damen höherer Stände. [2816

Poſtkarten
nach jedem eingeſandten Bilde oder direkte

Aufnahme, Tutzend 3 k. 2286

e Hugo HeinAtelier.
Halle a. Z. Gr. Ulrichſtraße 36.

Telephon 22

chnerinnen
Kaufen gut und billig ihren Bedarf
in Vnterlagen, Verbandwatte-
Irrigatoren, Steckbecken.Teibbinden, Milehzieher etc.

im Spezialgesehäft von [20111

C. lapponbach, alle a.

Carl Dorn
empfiehlt

Grammophone a Nusikwerke
Orchestrions Nähmaschinen

Billigſte Preiſe. e fachgemäß und billig.2302)

Neue e 14

Er. Vlriohetr. 41. fFermtuf 2614.

Damenbedienung. Uitgl d Rabatt-Sp.-Ver.

fritz Behrens m Bruno Glas

Sohirmfabrik,
Halle a. S. [2303

Gr. Steinstr. 85,
Ecke Neunhäuser,

Wer seine Kinder lieb hat, gibt ihnen

I OChS
langjährig bewährten

Nährzwiehaek
Halle a. S. Jägerstr- 2,

neben Oberpolltuger.
Garantie für

übernommen

Wasch- u. Hättangtalt
Frau gisvetn Seuffarin

saubere Ausführung n
[2275

empfiehlt dauer hafte
ger schirme

in jeder Preislage.
Rabatt-Span-Venein.

Die Konserven von Frau Von 82.
Sür 1,50 Z. zu beziehen durch alle Zuch

handlungen und vom
Deutsehe nDruck-u. Verlagshaus (0.m.h.ſl.) Berlin Sh

Karl oehs Nährzwieback
bildet den Kindern gesundes Blut,
stärkt den Knochenbau und bietet
den besten Ersatz für die oft man-
gelnde Muttermilch. Zu haben in
den durch Plakate erkenntlichen

Verkaufsstellen sowie in

Machen Sie, vitte,

ist zum Essen in tau
Volle Garantie:Rarl Roehs Mährzgſiebaet fahrt

Male a. S. II. [2272

Tafelkönigin
und 95 Bkund 48

sondern hochfein milde und rein
u haben bei A. Knäusel, Halle, Jägergasse.

Verkaufsstellen an allen Oten, wo nicht, Lieferung franko,K. muss nach dem Gesetz als Margarine verkauft werden.

Versueh, Sie staunen!

(2317

sen den Familien eingeführt
Kein MargarinesGeschmack,

Telephon 1740.



Sächſiſch Thüringſche Hausfrau

Georg Dallibor,
Uhrmacher, 2028

14 Schrotdorferstrasse 14.
Alle Arten Uhren
ſelbſt wenn dieſelben noch ſo alt
und fehlerhaft, werden gründlich

repariert unter Garantie
Taſchen Ahr reinigen v. I. an.
Tene Zug Feder von 1 A. an.
Neue Uhren u. Ketten sehr preiswert

Ein heller Kopf
verwendet nur

I

Dr.

Oetkers
Backpulver

Backin.

Hausfrauen!

Eine ſchöne wohlgepflegte Hand
erhalten Sie ſich bei der ſchwierigſten
Hausarbeit durch Tragen von

Zleichers Haushalkungs
Gummi- Handſchuhen.

Sie erhalten dieſelben in tadel oſer
Oualität und Paßform (2284
in leichter Ausführung, Paar 2
in kräftiger Ausführung, Paar 3,50
einſchließlich Nachnahmegebühren von

Hermann Bleicher.
Magdeburg, 3 Tiſchlerbrücke 3.

e
cousesvirguncs-

irrt 7

Tausendfach von Aufori
In ODESSA und in T. PETERSBURG 1907 mit

r e er rFKurenaipi, den höchst Anerkenuungen prämiiert
in G O Seiben e Fſer vin Jahr
und länger frisch. Weder von aussen noch
beim Oeffnen ist den Eiern anzusehen, dass
sie nicht direkt von der Henne kommen Ge
schmack und Geruch sind vorzüglich das
Weisse trennt sich leicht vom Botter und
lasst sich schnell zu festem Schneeschlagen
Garantol-Eler wer allen anders Fonger-
vierten iern vor un Sind fir alle

Zeche verwendbar.
ist anerkannt auch besser alsBGarantol Wasserglas es giebt den
Eiern en so unangenehm
Schlechten Beigeschmack.Faxet A Iur 120 Rior 25 Pr. pareth für 600 Kier 75 Pf.

1200 100F 2100 160
Packungen ohne Schutzmarke Garantol“

u. „Ei mit D. weise man 2urück-
Garaniol-Geselischaft m. b. H. Dresden 19

und Bodenbach a. E. I 1511

Ausgekämltes Hat un
Kr. Ellbogen 11, Ecke Dräklatenſtraße. [2153

aarausfall ausgesehlossen.
garwuehs apris

Wie? Sagt lehrreiche Broschüre
über neueste

aarpflegemethode.
Gegen 20-Pfennigmarke franko.chon laboret bat Oharlotlenburg 4, 40

Leibnizstrasse 75. 2120

Wie erlangt man

Wahre Schönheit
Lassen Sie sich nicht einreden, dass Sie nur irgend

ein Präparat u benuteen brauehen, um sehön u werden.
Die Brlangung und Erhöhung Förperlieher Reise

werden Sie nur erreichen ber Anwendung meiner natär
e lichen Sehönheitspflege-

Ziendendreinen rosigzarten Teint e da
wendung meines Mittels „Venus““. Durch unmerkliche aber stete Erneuerung
und Verjüngung der Oberhaut werden Mitesser, Pickel, Hant- und Nasenröte,
Falten und Runzeln, gelbe und rote Flecken ete. gründlich und für immer
unter Garantie beseitigt. Die Haut wird sammetweieh und jugendfrisch.
Hierzu Gratis Broschüre: „Die moderne Sehönheitspflege“. Preis M 4,50

Sti t lassen das Gesicht alt und unfreunälich erscheinen. Sehnelle undrn a en absolut sichere Beseitigung durch meine Stirnbinde garantiert

(Nur nachts umzulegen.) Preis M
verleiht dem Antlitz einen plumpen Ausäruck und lässt es unver-2Doppelkinn hältnismässig gross erscheinen Vollständige Beseitigung durch

meine Kinnbinde (nur nachts umzulegen). Die anmutige Grenzlinie zwischen
Gesicht und Hals wird wiederbergestellt. Preis M

smittel zur dauernden Beseitigung jeden unerwünschten Haar wuehses
Knuthaarung mit der Wurzel. Weit besser als Elektrolyse. Preis M 5,50

66 Sicherstes Mittel zur natürlichen Vergrösserung und Festigung der Büete„Jundo bei unentwickelten oder entschwundenen Formen. Nur äusserlich. Rin-

malige Anwendung genügt Preis M 5,50
66 gragziöse Formen werden erzielt mit „Norma-. Fettleibigkeit (Korpu-„Norma len), Vebertfülle der Büste und der übrigen Körperformen wird schneil

und unbedingt sicher mit Norma““ beseitigt. Nur äusserlieh. Preis M 65,50

Keine Berufsstörung. Erfolg und Unschädlichkeit garantiert
Versand diskret, gegen Nachnahme der Voreinsendung (auch Briefmarken).

institut für Schönheiltspflege
Frau E. P. Schröcdler-Schenke, per

in denen nur
SINGER

Nähmaschinen

An diesem
Schild sind die

Läden

erkennbar, verkauft werden.

Singer Co., Nähmaschinen Act. Ges.
Magdeburg, Breiteweg 174, vis-A-vis Caſé Vational,
Jakopsir. A1, Nahbe der Peterstr. Fernsprecher 3823. [1995

ein wunderbares Mittel zur Linderung von Rheumatismus,v

J Ischias, Kopf und Aahnschmerzen-
Fiasche Mark 1.00 und. 8. 00 Mark-
Ein vorzügliches Raiisimittel, welches in Keiner

Familie fehlen sollte.

Amolversand Hamburg 39.
A. Greif Co-Hotlieferanten Sr. Heiligkeit des Papstes und der heiligen
apostolischen Paläste- 2220

Cordes Zebleidungs Akademie

Magdeburg, vis-a-vis Katharinenkirche.
Grösste und feinste Zuschneicle- Schule am Platze.

Extra-Kurse für Familienbedarf. Separater Saal.
Ausbildung für den BerufFeinste Referenzen,

Schnittmuster nach Mass,- 2218

Dlättkerei urrd Gardinenſpannerei getr
r

i Schwitzbäder im eigenen Heim
durch unser „Thermal- Cabinet D. R. G. M., vollkommen zusammenlegbar für

Heissluft-, Dampf- u medikamentöse Bäder
5 Pfennig pro Bach

gegen Gicht, Ischias, Rheumatismus, Erkältungen, Influenza hervorragend bewährt
Aerztlich glänzend begutachtet; begeisterte Anerkennungen. Verlangen Sie umgehend
Literatur und Broschüre Goldene Worte gratis u. franko durch die alleinigen Fabrikanten

H. LEMPER Co., m. b. H. Köln a. Bhein
Solvente Vertreter
äberall gesucht.

Weidengasse I S. Solvente Vertreter n
überall gesucht.

Ah

Uhrmacher er 2
40 Jarobſtr. 40

repariert jede Ahr gut und billig S
Goldwaren, Uhrenhandlung

und optiſche Artikel.

Neuheit für Damen!

Kaarersatz
Kein Hohlgeſtell

Kein krauſes Haar
für jede Friſur paſſend, praktiſch. und lekcht.
ſowie jede andere Arbeit fertigt, auch von
e ausgekämmtem Haar, die

Zopf Fabrik
R. Dieeckmann

Georgenſtraße 3.
Kein Laden.

a Maſſenſe,
ärztitch geprüft, empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe. Frau A. Aüller, Hr. Junkerſtr. 4.[2162

e

Kopf u. Bart erhalten ihre natürliehe
Farbe in kurzer Zeit waschecht nur
wieder durch den aratlieh ernpfohlenen

Haar-Regeneratfor
G fett, gittkrof und unsohädlion von

Aug. Schweingruber, beriin ſ. 40).
Chorinerstrasse 81. Gegr. 1882

à Flacon M. 3,50, Pro beflasche M. 1,50
Vorpackung 30 Pfg. und Paketporto,

Nach Einsendung v. M. 1, mit
Postanwelsung sende ich sofort ein

Musterfiacon frei Haus
8281

Kleine
Geschäfts Anzeigen.

Wort 2 pfennig.
Nnier dieſer Rubrik finden Anzelgen von
Geſchäſtsleuten, von Lehr undUm terr ich ts Anſtalten uſw. Aufnahme.
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends.

Sprechſtunden nur für Damen, aus
wärts brieflich Diskret. Fr. Kaerſten, Bis
marckſtr. 16, vorn I rechts.

Dauernd lohnender Verdtenſt: Abon
nentenſammler und ſammlerinnen bei hohem
und leichtem Verdienſt geſucht. „Sächſiſch
Thüringiſche Hausfrau Magdeburg, Regie
rungſtraße 14, Halle, Leipziger Straße 53, I.
Erfurt, Pergamentergaſſe 6.

Briefmarkenhandlung Ernſt Otto
Magdeburg, Große Marktſtraße 5, Ankauf,
Verkanf, Tauſch

Wahrſagerin, weltberühmt, nar für
Damen. Sprechſtunde von 12—9 Uhr.
Zſchotkeſtraße 7; parterre links

Zöpfe fertigt ſauber und billig Frau
Dümmel, Friſenſe, Kreuzgang 6, Ecke Poſtſtr.

Privat Anzeigen
Wort I Pfennig

Jn dieſer Rubrik ſinden nur Anzeigen von
Privatſenten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
c ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
0 Pfennig extra berechnet. Anzelgenſchluß

Sonnabends Mittag.

Apparat zur Herſtellung kohlenſaurer
Bäder im Hauſe, neu, für 100 (ſtatt 120
mit allem Zubehör zu verkaufen. Gefällige
Riflektanten werden um Niederlegung ihrer
Adreſſe unter O. K. an die Geſchäfsſtelle
dieſes Blattes gebeten. n
Sommerfrischen.

Billigen Landaufenthalt nahe am Walde,
2 bis 3 einfach aber hübſch möblierte Zimmer
nebſt Küche (eventnell mit Penſion), Garten
billig zu vermieten. Flußbad in der Nähe
Offerten W. 10, Törten bei Deſſau in Anhalt,
poſttagernd.

Steſſenanzeiger-
Für Inſeraten Akquiſition redegewandte

Dame oder Herr bei hoher Proriſion geſucht,
eventuell auch als Nebenbeſchäftigung. Offerten
an die Geſchäftsſtelle dleſes Blattes, Magde
burg, Regierungſtraße 14.

Schriftleiter? Horſt Müller, Magdeburg Verantwortlich für Moden: R. Lindermann, Berlin; für Jnſerate u. Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg für alles übrige: Dorothee
Goebeler, Berlin. Deuck u. Verlag: Deutſches Drucke u. Verlagshaus (G. m. b. H. Zweigniederlaſſüng Magdeburg, Regierungſtr. 14, Erfurt, Pergamenterſtr. 6, Halle Leipzigerſtr. 53.
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